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AN ZEI GE



Lie be Wan der freun de, lie be Gä ste,

ich hei ße Sie herz lich will kom men zum Lan des -
wan der tag 2009 in Inz lin gen, dem be schau li chen
Dorf vor den To ren Ba sels, der Schwei zer Groß -
stadt „mit Ge müt“ im Drei län der eck Deutsch land,
Schweiz, Frank reich. 

Un se re Ge mein de mit ih rem gut aus ge bau ten
Wan der we ge netz, ei nem brei ten An ge bot der ört -
li chen Ga stro no mie so wie dem Kul tur denk mal
„Was ser schloss“ aus dem 15. Jahr hun dert, in dem
ein re nom mier tes Spei se re stau rant und die Ge -
mein de ver wal tung un ter ge bracht sind, ist das gan -
ze Jahr hin durch ein be lieb tes Gä ste ziel. 

Loh nen de Aus flugs zie le und Se hens wür dig kei ten
in der nä he ren und wei te ren Um ge bung, zum Bei -

spiel die Stadt Ba sel und die Ge mein de Rie hen mit vie len in ter es san ten Mu seen und
kul tu rel len Ver an stal tun gen, die Stadt Lör rach mit dem „Rött ler Schloss“ als größ ter
Bur gru i ne Süd ba dens und dem Kul tur- und Ver an stal tungs haus Burg hof, der Schwarz -
wald mit dem Feld berg, die Breis gau me tro po le Frei burg mit dem Mün ster, das El sass
mit den Vo ge sen so wie die Schwei zer Al pen, bie ten wei te re Mög lich kei ten zur Frei -
zeit ge stal tung. 

Ich wün sche Ih nen ein paar an ge neh me Stun den bei uns und ei ni ge schö ne Aus blicke
in das Drei län der eck und den Süd schwarz wald. Der Turn ver ein Inz lin gen und sei ne zahl -
rei chen Hel fer wer den al les dar an set zen, dass Sie sich in un se rer Ge mein de wohl füh len.
Ich freue mich auf Ih ren Be such.

Er ich Hil deb rand
Bür ger mei ster

BTB-Aktuell
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HERZ LICH WILL KOM MEN zum 
Lan des wan der tag in Inz lin gen
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Terminkalender April und Mai 2009

4. April 2009
Ta gung des Haupt aus schus ses des BTB in Karls ru he

„Fo rum Kin der tur nen“ Karls ru her Turn gau in Spöck

4./5. April 2009
Ba d. Turn li ga – Li ga fi na le Frau en und Män ner in If fez heim

Ba d.-Würt t. Ein zel- und Syn chron mei ster schaf ten 
Tram po lin tur nen in Ichen heim

19. April 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ El senz-Turn gau Sins heim in Meckes heim

Endspieltag Freizeit-Prellball in Ladenburg

25. April 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ Ba di scher Schwarz wald-Turn gau

in St.Ge or gen

Lan des fi na le LBS-Cup Ge rät tur nen in Has lach

25./26. April 2009
Ba d.-Würt t. Mei ster schaf ten Kunst tur nen Män ner in Her bolz heim

Süddeut.Jugendmeisterschaften Rhönradturnen in Schwaigern

26. April 2009
„Fo rum Kin der tur nen“ He gau-Bo den see-Turn gau in Hil zin gen

Ba d. Final-Meisterschaften Rhyth. Sportgymnastik in Neu luß heim

3. Mai 2009
Landeswandertag in Inzlingen

3. Mai 2009
Bad. Seniorenmeisterschaften und Baden-Cup 

Gerätturnen in Wieblingen

8. Mai 2009
Verleihung des „TuJu-Star“ der Badischen Turnerjugend

in Karlsruhe-Rüppurr

8. – 10. Mai 2009
Badisches Turnerjugend-Gruppentreffen

in Karlsruhe-Rüppurr

9. Mai 2009
„Forum Kinderturnen“ TG Mittelb.-Murgtal in Bühlertal

17. Mai 2009
„Forum Kinderturnen“ Markgräfler-Hochrhein-Turngau

in Weil am Rhein

30. Mai – 5. Juni 2009
Internationales 

Deutsches Turnfest 
in Frankfurt /Main

Aus dem Deut schen
Tur ner-Bund

Kon junk tur pa ket der Bun des re gie rung:

VER EI NE RAN AN DIE KOM MU NEN

In den ver gan ge nen Wo chen hat die Bun des re gie rung das so ge -
nann te „Kon junk tur pa ket II“ mit ei nem Vo lu men von ins ge samt
13,3 Mil li ar den Eu ro auf den Weg ge bracht. Mit die sen Mit teln
sol len „Zu kunfts in ve sti tio nen der Kom mu nen und Län der“ fi nan -
ziert und da mit ins ge samt die wirt schaft li che Kon junk tur an ge -
kur belt wer den. Gleich zei tig er gän zen die Lan des re gie run gen das
Pro gramm mit zu sätz li chen Mit teln.

Die Fi nanz hil fen sind vor ge se hen für In ve sti tio nen mit Schwer punkt
Bil dungs in fra struk tur (Kin der gär ten, Schu len, Hoch schu len etc.) so -
wie kom mu na le In fra struk tur (Kran ken häu ser, Städ te bau, Stra ßen
etc.). Der Deut sche Olym pi sche Sport bund (DOSB) hat sich im Schul -
ter schluss mit dem Sport aus schuss des Deut schen Bun des ta ges und
in Kon takt mit dem Bun des bau mi ni ste ri um im Vor feld der po li ti schen
Be ra tun gen des Kon junk tur pro gramms da für stark ge macht, In ves -
ti tio nen im Sport stät ten bau in das Pro gramm ein flie ßen zu las sen.

Nun ist in dem Ent wurf des „Zu kunfts in ve sti tions ge set zes“ der
Sport stät ten bau nicht ex pli zit ge nannt. Viel leicht woll te man da mit
ei ne För de rung von Pre sti ge-Sport stät ten ver mei den. Aber mit dem
In ve sti tions schwer punkt „Bil dungs in fra struk tur“ kommt auch die
Si tu a tion der Turn- und Sport hal len in den Kom mu nen in den Blick.

Und die ist für die künf ti ge Ent wick lung der Turn- und Sport -
ver ei ne und de ren Be we gungs an ge bo te in der Kom mu ne von
gro ßer Be deu tung.

Wor um geht es?
Wenn es um „Zu kunfts in ve sti tio nen“ in Kom mu nen geht,
müs sen wir deut lich ma chen, wel che Art von Sport stät ten mit
Blick auf ge sell schaft li che und de mo gra fi sche Ent wick lun gen
heu te in den Kom mu nen be nö tigt wer den. In die se Rich tung
muss dann die zu kunfts o rien tier te Sa nie rung und der Bau von
Sport stät ten in den Kom mu nen ge steu ert wer den.

Zu kunfts the ma Nr. 1 heißt „Kin der und Be we gung in un se rer
Kom mu ne“. Wir brau chen „Kin der turn hal len“ für ei ne viel -
sei ti ge mo to ri sche Grund la gen aus bil dung un se rer Kin der und
de ren Be fä hi gung zu ei ner le bens lan gen, ge sun den sport li -
chen Be tä ti gung. Die Kin der turn hal len müs sen ge nutzt wer -
den von den Kin der gär ten, den Grund schu len so wie den Turn-
und Sport ver ei nen vor Ort.

Zu kunfts the ma Nr. 2 ist die „de mo gra fi sche Ent wick lung in
un se rer Kom mu ne“. Im mer mehr Men schen be trei ben Fit ness-
und Ge sund heits sport durch gän gig bis ins ho he Al ter. Dies
er for dert ei ne zu neh men de, al ters ge rech te Dif fe ren zie rung
von Be we gungs an ge bo ten und mehr räum li che Ka pa zi tä ten.
Die da für er for der li chen Be we gungs räu me müs sen zu dem tags-
ü ber und we ni ger in den Abend stun den zur Ver fü gung ste hen.

Zu kunfts the ma Nr. 3 sind die „Ver än de run gen der Le bens- und
Ar beits welt“. Die zu neh men de Fle xi bi li sie rung von Ar beits -
zeit er öff net vie len Men schen in den Kom mu nen Frei zeit zu
un ter schied li chen Ta ges zei ten. Die Nut zung von Ver ein san -
ge bo ten tra di tio nell in den Abend stun den ent fällt, ei ne Al ter-
na ti ve fehlt man gels zur Ver fü gung ste hen der Raum ka pa zi tä-
ten. Wir brau chen Räu me für Fit ness- und Ge sund heits sport-



an ge bo te, die zu ver schie de nen Ta ges zei ten zur Ver fü gung
ste hen.

Für die zu kunfts o rien tier te Sa nie rung und den Bau von Sport -
stät ten be deu tet dies: Wir müs sen viel fach nicht im mer nur
Sport hal len bau en, son dern auf in tel li gen te Wei se in den Kom-
mu nen Räu me für Sport ge le gen hei ten schaf fen, die den ver -
änder ten Sport- und Be we gungs be dürf nis sen ent spre chen.
Dies kön nen klei ne re Räu me sein, Räu me in an de ren kom -
mu na len Ein rich tun gen und sie soll ten ei ne Mehr zweck nut -
zung er mög li chen. Der DTB hat in die sem Zu sam men hang
vor ge rau mer Zeit ein Raum kon zept „Zu kunfts mo dell Turn-
Mehr zweck hal le“ ver öf fent licht (Be zug über www.dtb-shop.
de), in dem die An for de run gen an die Kon zep tion und Aus -
stat tung für ei ne Kin der turn hal le, ei ne GYM-Hal le oder ei ne
Fit ness hal le zu sam men ge fasst sind. Das Raum kon zept ent -
spricht den DIN-Nor men im Sport stät ten bau.

Wir müs sen die Per spek ti ve der kom mu na len Ent schei dungs -
trä ger in der Di skus sion um In ve sti tion in Sa nie rung und Bau
von Sport stät ten um dre hen: Weg vom Den ken in Norm bau-
Ka teg o rien, hin zur Fra ge stel lung: Wel che Räu me be nö ti gen
wir in un se rer Kom mu ne für die Le bens- und Be we gungs be -
dürf nis se un se rer Bür ge rin nen und Bür ger?

Die sen Per spek tiv wech sel in den Kom mu nen ein zu lei ten ist
mei nes Er ach tens ei ne wich ti ge sport po li ti sche Auf ga be der
Füh rungs kräf te in den Turn- und Sport ver ei nen vor Ort. Wenn
die ser Per spek tiv wech sel ge lingt, wird es uns als Turn- und
Sport be we gung leich ter fal len als bis her, bei der Fi nan zie rung
zum Bei spiel des Kon junk tur pa ke tes II be rück sich tigt zu wer -
den. Die Ent schei dun gen über die Zu kunfts in ve sti tio nen fal len
jetzt auf kom mu na ler Ebe ne. Ge treu dem be währ ten Mot -
to „ent schei dend ist auf’m Platz“ möch te ich die Füh rungs -
kräf te in den Turn- und Sport ver ei nen er mu ti gen, in die sem
Sin ne vor Ort in den Kom mu nen vor stel lig zu wer den.

Rai ner Brecht ken, DTB-Prä si dent

AK TUEL LES zur Eh ren amt spau scha le

Das Bun des mi ni ste ri um der Fi nan zen (BMF) hat ein Schrei ben
mit Er klä run gen zur Eh ren amt spau scha le ver öf fent licht. In ins -
ge samt zwölf Punk ten geht das BMF-Schrei ben auf Ein zel -
fra gen zur An wen dung der Eh ren amt spau scha le ein, die seit
dem 1. Ja nu ar 2007 in Kraft ist. Die wich tig ste Aus sa ge ist da-
bei, dass ei ne Sat zungs än de rung im Ver ein im mer dann not -
wen dig ist, wenn die Eh ren amt s pau scha le auch an ge wähl te
Funk tions trä ger ge zahlt wer den soll, wie Vor stand, Ab tei -
lungs lei tung, Aus schuss mit glie der oder Bei rä te. Das BMF-
Schrei ben steht zum Down lo ad be reit un ter www.bun des -
fi nanz mi ni ste ri um.de in der Ru brik „BMF-Schrei ben“ un ter
dem Da tum „25.11.2008“. n

Mit ma chen bei „KI.KA LI VE Turn-Po wer“

WETT BE WERB FÜR JU GEND LI CHE 
zwi schen elf und 15 Jah ren

Der Wett be werb „KI.KA LI VE Turn-Po wer“ geht in die nächs -
te Run de! Die Ter mi ne für die Lan des- und Re gio nal ent schei -
de in ganz Deutsch land sind da. Bun des weit wer den sich die
Te ams, be ste hend aus Mäd chen und Jun gen im Al ter von elf

bis 15 Jah ren, der Her aus for -
de rung bei den acht Übun gen
stel len. Da bei wird kein Hemd
trocken blei ben.

Nicht nur die Te ams wer den
ei nen span nen den Wett be werb
er le ben, auch die Zu schau er kön nen ih ren Fa vo ri ten die Dau men
drücken und bei dem fes seln den Wett be werb da bei sein. Soll tet
ihr noch nicht mit dem Trai ning be gon nen ha ben, dann auf in die
Turn hal le – denn es kön nen sich im mer noch Te ams an mel den. 

Stellt beim „Po wer par cours“ eu re Kraft und Te am fä hig keit un ter
Be weis. Seid beim „Fließ band“ flink und im Ein klang. Stei gert euch
von Übung zu Übung und seid ei nes der letz ten acht Te ams, das
in den Ent schei dungss hows bei KI.KA LI VE an tritt. Dort wer det ihr
von den KI.KA LI VE-Mo de ra to ren Tan ja und Ben im Stu dio be grüßt
und könnt eu re Aus dau er, Schnel lig keit, Kraft und Ko o pe ra tions -
fä hig keit vor der Ka me ra prä sen tie ren. Und der Ein satz lohnt sich:
Das be ste Team ge winnt ein Wo che nen de mit dem Turn-Team
Deutsch land im Trai nings la ger in Kien baum inklusive Rei se ko sten,
Über nach tung und Ver pfle gung.

Ter mi ne in der Über sicht

Lan des ent schei de
Sulz bach-Lau fen (Ba den-Würt tem berg) 01.03.
Ber lin 01.03.
Frank furt /Main (Hes sen) 08.03.
Dres den (Sach sen) 14.03.
Go tha (Thü rin gen) 15.03.
Wie bels kir chen (Saar land) 22.03.
Bad Kreuz nach (Rhein land-Pfalz) 28.03.
Eschl kam (Bay ern) 28.03.
Frön den berg (Nordr hein-West fa len) 25.04.

Re gio nal ent schei de
Han no ver (Nie der sach sen) 19.04.
Hei del berg (Ba den) 26.04.

Eu er re gio na ler Aus rich ter, KI.KA LI VE und die Deut sche Tur ner -
ju gend freu en sich auf eu er Kom men! Wei te re In fos un ter www.
turn-po wer.de n

ARD.de-Wett be werb für Schü ler und Ju gend li che

„TELL.A.VI SION: Zeig, was du machst!“ – 
Start schuss am 23. März

ARD.de sucht Ju gend li che, die sich eh ren amt lich en ga gie ren. Im
Rah men ei nes Wett be werbs kön nen Kin der und Ju gend li che ihr
bür ger schaft li ches En ga ge ment im Web vor stel len. Wenn Du dich
in dei ner Frei zeit eh ren amt lich en ga gierst, dann mach mit beim
ARD.de-Wett be werb „tell.a.vi sion: Zeig, was du machst!“. Der Wett-
be werb ist der Start schuss für die näch ste ARD-The men wo che „Ist
doch Eh ren sa che – wie Men schen sich für die Ge sell schaft en ga -
gie ren“, die vom 10. bis 16. Mai in Ra dio, TV und In ter net statt -
fin det. Zu ge win nen gibt’s für die je wei li ge Ein rich tung, für die Du
dich en ga gierst, Sach prei se im Wert von: 1.000 Eu ro (1. Preis), 750
Eu ro (2. Preis), 500 Eu ro (3. Preis), 1.000 Eu ro (Son der preis Schu le)
und 250 Eu ro (Pu bli kums preis). Prä sen tie re dein Pro jekt ab dem
23. März 2009 auf der In ter net sei te zur ARD-The men wo che un ter
www.the men wo che.ARD.de. n
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LSV-/GEK-Trai ner preis 2008 ver lie hen

RI TA STEIN HAU SER 
ist Trai ne rin des Jah res im Eh ren amt

Ri ta Stein hau ser vom Turn ver ein Ober hau sen ist „Trai ne rin
des Jah res 2008“. Bei ei ner Feier stun de in der würt tem ber -
gi schen Sport schu le Ru it er hielt sie zu sam men mit neun wei -
te ren haupt- und eh ren amt li chen Übungs lei te rin nen und
Übungs lei tern die mit 1.000 Eu ro do tier te Aus zeich nung des
Lan des sport ver ban des (LSV) Ba den-Würt tem berg. Un ter -
stützt wird die se Preis ver lei hung für haupt- und eh ren amt -
lich tä ti ge Trai ner seit mitt ler wei le 13 Jah ren von der Gmün -
der Er satz kas se (GEK).

Ri ta Stein hau ser be gann ih re Tä tig keit be reits im ju gend li chen
Al ter von 14 Jah ren als Grup pen lei te rin ih res Hei mat ver eins
und hat sich in den letz ten vier De ka den als am bi tio nier te
Kunst turn-Trai ne rin ei nen Na men ge macht. Da ne ben ist sie
Bun des kampf rich te rin, För der grup pen lei te rin im Ba di schen
Tur ner-Bund (BTB) so wie seit we ni gen Jah ren auch Mit glied
im Vor stands gre mi um des TV Ober hau sen. Die sport li che Bi -
lanz der Ge ehr ten ist be ein druckend. Hun der te von Mäd chen
lern ten bei Ri ta Stein hau ser das an spruchs vol le Tur nen an den
Ge rä ten. Vie le da von ha ben es zu Deut schen Mei ster ti teln in
den tur ne ri schen Mehr kämp fen so wie in die Lei stungs ka der
des Deut schen Tur ner-Bun des ge schafft. Der TV Ober hau sen
ist seit vie len Jah ren ein schier un er schöpfli cher Ta lent schup -
pen für turn be gab te Kin der, wo bei Ri ta Stein hau ser auch ei -
ne in ten si ve Ko o pe ra tion mit dem Turn-Lei stungs zen trum in
Mann heim pflegt. Mit Ali na Ro thardt, Ale na Alt, Ka tha ri na
Reiff, Le vi na Hirtz und Ele na Klumpp ste hen Mäd chen des
TV Ober hau sen im BTB-Lei stungs ka der und im Bun des ka der
des Deut schen Tur ner-Bun des.

Bei der Preis ü ber ga be in Ost fil dern lob te LSV-Prä si dent Die -
ter Schmidt-Volk mar die Vor bild funk tion der ge ehr ten Trai -
ne rin nen und Trai ner. „Der Trai ner preis soll die Ar beit der
Übungs lei ter im Land mehr in den Vor der grund rücken“, be -
ton te der Chef des Lan des sport ver ban des. Ger da Win dey,
Mi ni ste ri al rä tin im Kul tus mi ni ste ri um, for der te An er ken nung,
Re spekt und Hoch ach tung vor der Ar beit der Übungs lei ter.
„Ich schät ze die Ar beit der Trai ner sehr, vor al lem im Eh ren -
amt, da sie viel für die Kin der tun“, lob te die Lei te rin der Ab -
tei lung „Ju gend, Sport und Wei ter bil dung“. Da bei wies sie
dar auf hin, dass die El tern für das Sport trei ben ih rer Kin der
die Ver ant wor tung tra gen. Die Schu le kön ne das al lei ne nicht
auf fan gen. „Des halb ist die Part ner schaft El tern, Schu le und
Ver ein so wich tig“.
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FACH TA GUNG STURZ PRO PHY LA XE 
am 20. Ju ni in Of fen burg

Die GYM WELT-Fach ta gungs rei he wird auch 2009 mit in ter es san-
ten The men und neu en wis sen schaft li chen Bei trä gen fort ge setzt.
Zum The ma Sturz pro phy la xe ver mit telt ein kom pe ten tes Re fe ren -
ten-Team Fach wis sen und prak ti sche An re gun gen nach neu sten
Er kennt nis sen. An ins ge samt elf Sta tio nen – dar un ter am 20. Ju ni
2009 auch in Of fen burg – macht die Fach ta gung Sturz pro phy la xe
halt. Hier war ten Works hops, Vor trä ge und ei ne Talk run de auf die
Teil neh mer. Her vor zu he ben ist, dass spe ziell aus ge rich te te Work -
shops für die Fort bil dung von Al ten pfle gern kon zi piert sind. Die se
ge mein sa me Form der Fort bil dung ist ein klei ner Bei trag für das in
den kom men den Jah ren auf zu bau en de Netz werk in Deutsch land.
Die Auf takt ver an stal tung ist am 21. März in Aa chen.

Mel den Sie sich jetzt on li ne an und si chern Sie sich den Früh buch -
er ta rif un ter www.dtb-on li ne.de > Events > Fach ta gung n

MÄD CHEN UND FRAU EN 
mit Mi gra tions hin ter grund er rei chen

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV) star tet
in Ko o pe ra tion mit dem Sport kreis Stutt gart und dem Pro gramm
„Ge mein schafts er leb nis Sport“ ab März 2009 ein Pro jekt, das
spe ziell Mäd chen und Frau en mit Mi gra tions hin ter grund er rei chen
will: „Wir möch ten ver stärkt die se Ziel grup pe für Be we gungs-
und Sport an ge bo te ge win nen“, so LSV-Prä si dent Die ter Schmidt-
Volk mar.

In der Lan des haupt stadt le ben rund 228.000 Men schen mit Mi -
gra tions hin ter grund. Mäd chen und Frau en die ser Be völ ke rungs -
grup pe sind in den Sport ver ei nen und bei an de ren Sport an ge bo ten
deut lich un ter re prä sen tiert. Über of fe ne, nie der schwel li ge An ge -
bo te wer den die Pro jekt teil neh me rin nen an die be ste hen den Struk-
tu ren der Ver ei ne und be tei lig ten In sti tu tio nen her an ge führt.

Im Rah men des DOSB-Netz werk pro jekts „Be we gung und Ge sund -
heit – mehr Mi gran tin nen in den Sport“, das vom Bun des mi ni ste -
ri um für Ge sund heit (BMG) ge för dert wird, ist das Stutt gar ter Pro -
jekt ei nes von bun des weit fünf Mo dell pro jek ten. Der Sport wird mit
wei te ren Pro jekt bau stei nen ver knüpft, bei spiels wei se mit An ge bo-
ten aus dem Ge sund heits be reich oder der Sprach för de rung.

Das Pro jekt setzt nicht nur bei den Mäd chen und Frau en an. Zu -
sätz lich soll ei ne in ter kul tu rel le Sen si bi li sie rung der be tei lig ten Sport-
ver ei ne for ciert und da durch die wei te re Öff nung der Ver ei ne und
der Di a log zwi schen den Kul tu ren vor an ge trie ben wer den.

In der Pro jek tums et zung wer den die be ste hen den Kon tak te des
Sport krei ses Stutt gart und des „Ge mein schafts er leb nis Sport“ so -
wie Er fah run gen aus der lang jäh ri gen Ar beit des Pro gramms „In te-
gra tion durch Sport“ des Lan des sport ver bands Ba den-Würt tem -
berg ge nutzt. n

Aus dem 
Lan des sport ver band
Ba den-Würt tem berg LSV-Präsident Dieter Schmidt-Volkmar ehrt Rita Steinhauser als

„Trainerin des Jahres 2008“
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In ih rer Lau da tio cha rak te ri sier te Ma ri an ne Rut kows ki, Vi ze -
prä si den tin des Ba di schen Tur ner-Bun des, Ri ta Stein hau ser als
ei ne vom Ge rät tur nen be gei ster te Trai ne rin, die ih ren Schütz -
lin gen mit Warm her zig keit und lie be vol ler Stren ge ge gen -
über tritt. Die Sport leh re rin be treibt an der Grund- und Haupt -
schu le in Ober hau sen seit Jah ren ei ne in ten si ve Ta lent sich tung
und -för de rung. Als Ri ta Stein hau ser er fah ren hat, dass der
Ge winn des LSV-GEK-Trai ner prei ses mit ei ner Geld sum me
von 1.000 Eu ro ver bun den ist, war ih re er ste Re ak tion: “Su per,
dann sind un se re Trai nings stun den im Lei s tungs zen trum in
Mann heim ge si chert.“

Kurt Klumpp

Die Preis trä ger 2008

Nach wuch strai ner
Phil ipp Meiß ner TSV Tett nang

Fuß ball

Trai ne rin des Jah res Eh ren amt
Ri ta Stein hau ser TV 1900 Ober hau sen

Kunst tur nen

Trai ner des Jah res Eh ren amt
Uwe Euch ner TuS Met zin gen

Leicht ath le tik

Trai ner des Jah res Haupt amt
Wolf Rü di ger Schulz Württ. Ju do ver band

Ju do

Va leri Be len ki STB Kunst tur nen
Kunst tur nen

Trai ner team des Jah res
Dag mer und Nor man Beck 1. TC Lud wigs burg

Tan zen

Le bens werk Eh ren amt
Hans Knoth Württ. Leicht ath le tik ver band

Leicht ath le tik

Le bens werk Haupt amt
Man fred Mau te Württ. Rad sport ver band

Kunst rad fah ren

LSV ist ein ver läss li cher und 
qua li fi zier ter PART NER DES SCHUL SPORTS!

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg (LSV) ist nach Aus-
sa ge sei nes Prä si den ten Die ter Schmidt-Volk mar (Nür tin gen)
auf der Kon fe renz „Sport in der Schu le“ am 13. Fe bru ar 2009 im
SpOrt Stutt gart ein ver läss li cher und qua li fi zier ter Part ner des
Schul sports.

Dies gilt für die ge sam te Sport or ga ni sa tion in Ba den-Würt tem berg.
Ein Lücken bü ßer oder Be treu ungs ge hil fe ist er aber nicht. Für den
LSV und sei ne Mit glieds or ga ni sa tio nen ist klar, dass es mehr denn
je er for der lich ist, das Lei stungs ver mö gen von Schü lern so wie Leh-
rern und die mo to risch-kogni ti ven Lern zu sam men hän ge mit al len
Be tei lig ten zu di sku tie ren. Zu de nen zäh len die Schul ver wal tung,
Schul trä ger, Schul bei rat, El tern und Sport wis sen schaft. Wo es
Pro ble me gibt, sind Lö sungs mög lich kei ten zu su chen. Die durch -
ge führ ten Schul sport-Sym po sien oder in die sem Fall Schul sport-
Kon fe renz sol len ne ben ei nem Di skus sions fo rum auch die Fort set -
zung des of fe nen Di a logs mit den Schul sport ver ant wort li chen dar -
stel len. Der LSV-Prä si dent Die ter Schmidt-Volk mar ver tritt die kla re
Auf fas sung: „Wenn es um quan ti ta ti ven und qua li ta ti ven Aus bau
von Sport an der Schu le geht, soll ten wir die ses Feld of fen siv ver -
tre ten und kei ne Di skus sion scheu en.“

Durch den Aus bau von Ganz ta ges an ge bo ten muss Sport im All tag
der Kin der und Ju gend li chen in der Schu le ei ne völ lig neue Di men -
sion er hal ten. Doch Stand heu te ist, dass bis lang nur ei ne un zu rei -
chen de Sy stem an pas sung vor ge nom men wur de. Die Grün de da für
wur den bei der Schul sport-Kon fe renz von den Re fe ren ten Prof. Dr.
Man fred Spit zer (Lehr stuhl in ha ber für Psy chi a trie der Uni ver si tät
Ulm) und Prof. Dr. Chri sti an Pfeif fer (Di rek tor des Kri mi no lo gi schen
For schungs in sti tuts Nie der sach sen) di sku tiert und in zehn Work -
shops ver sucht, Lö sun gen zu fin den. Laut Schmidt-Volk mar braucht
ei ne dy na mi sche Schul ent wick lung in- und au ßer halb der Schu le
ver läss li che „An wäl te“ und Part ner für den Schul sport und au ßer -
un ter richt li che Sport an ge bo te. Dies gilt nicht nur, um ge sund heit -
li chen De fi zi ten ent ge gen zu wir ken. Der Sport darf nicht ein sei tig
auf sei ne un be strit ten ge sund heit li che und lern för dern de Wir kung
be schränkt wer den. Durch Sport sol len Dis zi plin und Lei s tungs be -
reit schaft ge för dert, Kräf te ge mes sen und fai rer Ver gleich un ter -
ein an der zu ge las sen wer den. Die se zen tra len Ele men te des Sports
und sei ner Wer te dür fen ih ren Platz und ih re Be deu tung im Schul -
sport nicht ver lie ren. Dies gilt auch für den Sport in Kin der ta ges -
stät ten, Kin der gär ten und in der Vor schu le ge ne rell. Be son ders in
ei nem Kin der land Ba den-Würt tem berg! Da bei mach te der LSV-
Prä si dent deut lich, dass der Sport und seine Or ga ni sa tion nicht die
Auf ga be ei ner Re pa ra tur werk stät te über neh men kön ne und wolle.

Scharf kri ti sier te Die ter Schmidt-Volk mar den ak tuel len Be schluss
der Kul tus mi ni ster-Kon fe renz zur Leh rer aus bil dung im Be reich der
„äs the ti schen Aus bil dung von Grund schul leh rern“. Der LSV se he
wie sei ne Dach or ga ni sa tion, der Deut sche Olym pi sche Sport bund
(DOSB), den Sport nur noch als ei nen küm mer li chen Teil in ei nem
Stu dien be reich „äs the ti sche Bil dung: Kunst, Mu sik, Be we gung.“
Der LSV bot dem zu stän di gen Mi ni ster Hel mut Rau an, bei der Ent -
wick lung ei nes Aus bil dungs kon zep tes für Grund schul leh rer mit -
zu wir ken und sein Fach wis sen für den Be reich des Sports und der
Be we gungs er zie hung ein zu brin gen. Schon vor ab hat te Mi ni ster
Rau signa li siert, in dem Aus bil dungs kon zept Kor rek tu ren ver an lasst
zu ha ben, die dem Sport in der Aus bil dung mehr Gel tung ver schaf -
fen sol len.

Ei nen be son de ren Ap pell rich te te der LSV-Prä si dent an die Kom -
mu nen als Schul trä ger. Er schloss sich da bei der Auf fas sung des Prä -
si den ten des Ba den-Würt tem ber gi schen Städ te ta ges, Ober bür ger -
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Hinten v.l.: Hans Knoth, Uwe Euchner, Rita Steinhauser, Dagmer und
Norman Beck, Günter Riemer (Präsident des Württembergischen Rad -
sportverbandes), Winfried Plötze (GEK-Landesgeschäftsführer), Ger-
da Windey (Ministerialrätin im Kultusministerium) und Dieter Schmidt-
Volkmar (Präsident des Landessportverbandes Baden-Württemberg).
Vorne v.l.: Wolf Rüdiger Schulz, Valeri Belenki, Manfred Maute und
Philipp Meißner.



8 __________________________________________________________________________________________________________________

V.l.n.r.: Mai ke Roll, Des i ree Bau mert (bei de TG Söl lin gen), Olym pia sie ge rin Na stia Li u kin (Pla no/USA), Eli sa beth Seitz (TG Mann heim).

Fo
 to

: G
ES

mei ster Ivo Gön ner (Ulm) an, der an läss lich der Mit glie der ver -
samm lung des Ba den-Würt tem ber gi schen Städ te ta ges in Ba den-
Ba den for der te, „Kom mu na le Bil dungs land schaf ten“ auf zu bau en.
Vor Ort brau che es Ge sprächs run den, die sich der Schnitt stel le von
Schu le und au ßer schu li schen Le bens welt an neh men. Denn klar sei,
so Schmidt-Volk mar, al lein kön ne es der über wie gend eh ren amt -
lich ge führ te Sport vor Ort nicht stem men. Er ver wies auf die Ge -
fahr der Ver än de rung der Schul land schaft für die Sport ver ei ne. Für
die Sport ver ei ne er gä ben sich da durch zen tra le Pro ble me. Des halb
ha be der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg For de run gen
an die po li tisch Ver ant wort li chen aber auch For de run gen an sich
selbst for mu liert.

For de run gen an die Sport or ga ni sa tion
1.Sport ver ei ne und Ver bän de müs sen sich noch mehr als Bil dungs-

part ner auf stel len. Sie müs sen Mit glied ei ner kom mu na len Bil -
dungs land schaft wer den.

2.Wir müs sen ge mein sam mit den Sport ver ei nen die Qua li tät und
Quan ti tät der Übungs lei ter wei ter ent wickeln.

3.Wir müs sen ver stärkt Wer bung für Sport ver ein san ge bo te ma chen.
4.Wir brau chen mehr Be ra tungs stel len oder In for ma tions ver an -

stal tun gen, um die Kom mu ni ka tion zwi schen Schul lei tun gen und
Sport ver ei nen an zu bah nen.

For de run gen an po li tisch Ver ant wort li che
Wir for dern ei ne quan ti ta ti ve und auch qua li ta ti ve Ver bes se rung
des Schul sports. Das be deu tet:

1.Täg li che Sport- und Be we gungs an ge bo te von der Kin der ta ges-
stät te über die Grund schu le bis zu al len wei ter füh ren den Schu len.

2.Ganz ta ges schu len müs sen sich für den Ver eins sport öff nen und
ihn mög lich ma chen.

3.Die Fi nan zie rung des Bil dungs bei tra ges der Sport or ga ni sa tion in
der Schu le ist zu re geln: Übungs lei ter aus bil dung, Be ra tungs stel -
len, Sport stät ten. Denk bar sind Ko o pe ra tio nen von Sport ver ei -
nen und Ganz tags schu len mit ei ner För der sum me von 600 Eu ro

pro Schul jahr in ner halb des Ko o pe ra tions pro gramms Sport -
ver ein – Ganz ta ges schu le un ter Be tei li gung der Schul trä ger.

4.Bei der Um set zung der Ganz ta ges schul be treu ung müs sen
ver wal tungs freund li che Struk tu ren u.a. vor Ort ge schaf fen
wer den, die dem Eh ren amt die Mit ar beit bes ser er mög li chen.

n

Drei ba di sche Tur ne rin nen in Ame ri ka:

TRAI NING
mit Olym pi a sie ge rin Na stia Li u kin

Zehn Ta ge ver brach ten die C-Ka der-Tur ne rin nen des Ba di -
schen Tur ner-Bun des, Eli sa beth Seitz (LZ Mann heim), Mai -
ke Roll und Des i rée Bau mert (TG Söl lin gen), An fang Fe bru ar
zu sam men mit ih ren Heim trai ne rin nen Clau dia Rö din ger-
Schunk und Tat ja na Bach may er und sechs wei te ren Tur ne rin-
nen der Na tio nal mann schaft in te xa ni schen Pla no (Dal las).

Für die drei Mäd chen aus Ba den war es ein Rie sen er leb nis.
Nicht nur, dass sie das er ste Mal in die USA rei sten, son dern,
dass sie Sei te an Sei te mit ih rem Vor bild, der Olym pi a sie gerin
Na stia Lju kin, trai nie ren durf ten und auch die se zu Hau se be -
su chen konn ten. In ter es sant war zu er le ben, wie selb stän dig
und kon zen triert die US-Girls trai nie ren. Ver blüfft wa ren die
ba di schen Tur ne rin nen auch dar ü ber, dass die ame ri ka ni schen
Tur ne rin nen am Schwe be bal ken kei ne Hil fe stel lung zu ken -
nen schei nen. Ein Ele ment, das am Bo den be herrscht wird, wird
zwar mit zu sätz li cher Mat ten la ge aber oh ne Trai ner hil fe auf
den Wett kampf bal ken trai niert. Be rich te, Bil der und Vi de os
über den Auf ent halt der deut schen Na tio nal mann schaft im
Trai nings zen trum der Olym pia  sie ge rin un ter www.wo ga.net,
www.gy ma stike.org und www.dtb-on li ne.de n

BTB-Aktuell
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Start schuss für die Vor be rei tun gen der Kap pel ro decker Pro -
jek te er folgt

“KIN DER UN SE RE ZU KUNFT – 
KAP PEL RO DECK“
bis lang ein tol ler Er folg

„Kin der – un se re Zu kunft: fit und ge sund durch Be we gung“.
Un ter die sem Mot to ha ben sich in 2008 über 60 en ga gier -
te Füh rungs kräf te und Mul ti pli ka to ren aus Schu len, Kin der -
gär ten und Sport ver ei nen, so wie El tern schaft und Ver wal tung
der Ge mein de Kap pel ro deck in meh re ren Works hops und Be -
spre chun gen ak tiv aus ein an der ge setzt, um die Zu kunft der
Kin der in Kap pel ro deck zu ge stal ten. Bür ger mei ster Hans-Pe -
ter Mun ge nast be dank te sich bei der letz ten Sit zung der Steu -
e rungs grup pe vor al lem bei al len Mit wir ken den und beim
Mo de ra to ren-Team des Ge samt pro zes ses vom Ba di schen
Tur ner-Bund (BTB) und Schwä bi schen Tur ner bund (STB).

Beim ge mein sa men Be ra tungs-
pro zess von den Part nern BTB,
STB, AOK Süd li cher Ober -
rhein und der Stif tung “Sport
in der Schu le in Ba den-Würt -
tem berg” war das er klär te Ziel
ein nach hal tig wirk sa mes Be -
we gungs netz werk für al le Kap-
pel ro de cker Kin der zu ent wi -
ckeln.

Den Ver ant wort li chen vor Ort
ist es ge lun gen, die not wen -
di gen Vor aus set zun gen für ei -
ne zu künf tig in ten si ve Zu sam -
men ar beit zu le gen und die
Men schen, die mit den Kap -
pel ro decker Kin dern ar bei ten,
in ei nem Netz werk zu bün deln.
So wur den ge mein sam die Vor-
Ort-Rah men be din gun gen kri tisch un ter die Lu pe ge nom men,
Pro ble me der Zu sam men ar beit und be ste hen der Ko o pe ra tio -
nen di sku tiert, so wie Teil pro jek te für die Kin der ent wickelt,
für die es bis her noch kein An ge bot gab.

Der bis he ri ge Weg „Pro zess der Netz werk bil dung“ hat al le
Be tei lig ten mo ti viert und Mut ge macht, die sen Weg ge mein-
sam fort zu set zen. Die ein zel nen Pro jekt schwer punk te gilt es
nun in fest en Ar beits grup pen, un ter der Lei tung von Pa ten,
voll ends aus zu ar bei ten und zu fi xie ren. Be son ders er wäh nens-
wert sind im Rah men der Kap pel ro decker Kon zep tion fol gen -
de Schwer punk te:

– „Ak tu a li sie rung und Aufli stung al ler An ge bo te für Kin der“
– „An ge bo te mit dem Schwer punkt Be we gung und Er näh -

rung mit dem Part ner AOK“
– „Op ti mie rung von Sport stät ten z.B. Spiel plät ze“
– „Ge ziel te El tern-In i ti a ti ven“
– „Ak tions tag wäh rend der Schwarz wald wo che“
– „Ge mein sa me Qua li fi zie rungs maß nah men vor Ort“
– „Kom mu ni ka tion und Ko or di na tion im Netz werk“

Nach hal tig keit stär ken
Al le Pro jek te sol len dem Ge mein de rat vor ge stellt wer den.
„Nach dem Fest ist vor dem Fest“. Das Ziel der Ge mein de
Kap pel ro deck und der Steu e rungs grup pe ist ein Run der Tisch
“Kin der un se re Zu kunft“ als wei te rer Aus bau des Be we gungs-
netz werks für Kin der. Dar ü ber hin aus soll der Sinn für das

Monika Reichmann von der AOK Südlicher Oberrhein referiert über „Be -
wegung und Ernährung“.

Kappelrodecks Bürgermeister
Hans-Peter Mungenanst be-
dankte sich beim BTB und STB.
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The ma „Be we gung ist wich tig für Ihr Kind“ ge schärft wer den. Ei -
ne wei te re Ge le gen heit, die Be we gungs freund lich keit der Ge mein-
de und die Sport be gei ste rung der Kap pel ro decker Be völ ke rung un -
ter Be weis zu stel len, soll ein „Ak tions tag im Rah men der Schwarz -
wäl der Wo che“ bie ten. n
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Sta bi le Wer te für Ra dio Re gen bo gen

BTB und Ra dio Re gen bo gen 
ZWEI STAR KE PART NER

Ra dio Re gen bo gen bleibt mit
1,4 Mil li o nen Men schen, die
täg lich das Pro gramm ein -
schal ten, der mit Ab stand
reich wei ten stärk ste Pri vat -
sen der im Sen de ge biet.

Klaus Schunk, Vor sit zen der
der Ge schäfts füh rung und
Pro gramm di rek tor, zeigt sich
zu frie den: „Un ter al len Pri vat-
ra dios ist Ra dio Re gen bo gen
wei ter hin die Num mer eins in sei nem Sen de ge biet. Ein leich -
tes Plus bei der Ta ges reich wei te zeigt, dass wir mit un se rem Pro -
gramm auf dem rich ti gen Weg sind. Ins be son de re die wich -
ti ge Mess lat te Mor nings how konn te mit den Gut en Mor gen
Ma chern deut lich punk ten.“ Ra dio Re gen bo gen dankt sei -
nen Hö rern und Wer be kun den! n

Wert vol le Geld prei se zu ge win nen:

WETT BE WERB – JU BI LÄUMS FEST BÜ CHER 
der Ver ei ne und Turn gaue

Turn- und Sport ver ei ne, aber auch Turn gaue, die im ver gan ge -
nen Jahr ein epo cha les Ju bi läum ge feiert und ein re prä sen ta ti ves
Fest buch her aus ge bracht ha ben, kön nen sich an ei nem Wett -
be werb des Ba disch en Tur ner-Bun des be tei li gen. Da bei gibt es
für die drei Erst plat zier ten ne ben ei ner Ur kun de auch Geld prei -
se über 300 Eu ro, 200 Eu ro und 100 Eu ro zu ge win nen. Noch
bis zum 30. April ha ben al le Ju bi läums ver ei ne aus dem Jahr 2008
die Ge le gen heit, sich durch die Zu sen dung von drei Fest bü chern
an die Ge schäfts stel le des Ba di schen Tur ner-Bun des, Am Fä cher -
bad 5, 76131 Karls ru he an die sem Wett be werb zu be tei li gen.

Der Breis gau er Turn gau so wie die nach fol gend auf ge führ ten
acht Ver ei ne ha ben sich be reits für den Wett be werb der Ju bi -
läums fest bü cher 2008 an ge mel det: TSV Un ter grom bach – TV
Hau sen – Stadt-TV Sin gen – TV Wald prechts weier – TV Oden -
heim – TV Kir chardt – TV Sulz – TuS Rei chen bach klu
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Ih re Mei nung ist uns wich tig

GUT SCHEI NE FÜR ALT GLAS HÜT TEN
ZU GE WIN NEN
Gä ste des Frei zeit- und Bil dungs zen trums in Alt glas hüt ten
sind auf ge for dert, ei nen kur zen Be richt über Ih ren Auf ent -
halt im Hoch schwarz wald zu schrei ben und kön nen da durch
ei nen 50-Eu ro-Gut schein ge win nen.

Um den Auf ent halt im Ver bands heim des Ba di schen Tur ner-
Bun des auch wei ter hin so an ge nehm wie nur mög lich zu ge -
stal ten, wür den wir ger ne wis sen, wie der Be such ge fal len
hat. Un ter al len Ein sen dun gen wird zum En de des Jah res ein
Gut schein über 50 Eu ro für ei nen Auf ent halt in Alt glas hüt -
ten ver lost. Aus ge wähl te Be rich te wer den zu dem in der Ba -
di schen Turn zei tung ver öf fent licht.

Der Be richt soll te ei nen Um fang von ca. 1/2-Din-A4-
Sei te ha ben und fol gen de An ga ben soll ten in ta bel la -
ri scher Form bei ge fügt sein:

– Auf ent halts zei traum
– Grö ße der Grup pe
– Art der ge buch ten Zim mer 

(Ein zel-, Dop pel zim mer, etc.)
– Zu sam men set zung der Grup pe 

(Er wach se ne, Ju gend li che, Äl te re, etc.)
– Grund des Be suchs (Se mi nar, Fe rien frei zeit, etc.)

Selbst ver ständ lich wer den po si ti ve wie ne ga ti ve Kri tik-
punk te ger ne ent ge gen ge nom men, da mit der Ser vi ce
im Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Feld berg-Alt glas -
hüt ten stän dig ver bes sert wer den kann.

Die Be rich te bit te sen den an:
Ba di scher Tur ner-Bund, Mi chael Stei ger
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Wir freu en uns auf die Er fah run gen un se rer Gä ste und
wün schen al len Be su chern auch wei ter hin ei nen an ge-
neh men Auf ent halt im Hoch schwarz wald.

Ihr Team des Frei zeit- und Bil dungs zen trums



Im Jah re 1229 erst mals ur kund lich er wähnt, ge hör te Inz lin -
gen da mals zum Be sitz der Ed len von Röt teln. Spä ter war es
lan ge Zeit Le hen der Frei her ren von Rei chen stein, die wie -
de rum dem Bi schof von Ba sel un ter tan wa ren. Seit 1806 ge -
hört Inz lin gen zu Ba den und seit 1995 zu den Preis trä gern
un ter den schön sten Ge mein den in Ba den-Würt tem berg, aus -
ge zeich net beim Lan des wett be werb „Un ser Dorf soll schö ner
wer den“.

Wer die wun der ba re Mi schung aus Ent span nen und Ent de -
cken liebt, dem er öff net Inz lin gen pa ra die si sche Mög lich kei -
ten. Dorfi dyl le mit süd li chem Flair, har mo nisch ein ge bet tet in
ein reiz vol les Tal des Din kel ber ges, na he bei Lör rach und un -
mit tel bar an der Schwei zer Gren ze in der süd west li chen Ecke
Deutsch lands. Schön ste Na tur fast vor der Haus tür, ge pfleg -
te Un ter künf te, ein brei tes An ge bot der ört li chen Ga stro no mie
und at trak ti ve Mög lich kei ten für ak ti ven Frei zeit spaß – das
ist Inz lin gen im Mark grä fler land.

Mar kant und weit be kannt ist das Inz lin ger Was ser schloss.
Der im po san te Bau aus dem 15. Jahr hun dert wur de 1969 von
der Ge mein de er wor ben und eben so mu ster gül tig wie lie be -
voll re no viert. Das Schloss be her bergt heu te ein Re stau rant
der Spit zen klas se mit stil vol len Ta gungs -
räu men und ist auch Sitz der Ge mein de -
ver wal tung.

Be gehr te Wohn ge mein de

Nach dem Zwei ten Welt krieg hat sich das
Dorf stark ver grö ßert und sich von ei nem
durch die Land wirt schaft ge präg ten Ort zu
ei ner be gehr ten Wohn ge mein de ent wi -
ckelt. Die Über schau bar keit der 2.500 Ein -
woh ner zäh len den Ge mein de, das Woh -
nen in mit ten von Wie sen und Wäl dern, die
gu te Grund ver sor gung am Ort und ein re -
ges Ver ein sle ben mit vie len kul tu rel len und

sport li chen An ge bo ten er mög li chen ei ne ge ho be ne dörfli che Le -
bens qua li tät.

Inz lin gen ist ein be lieb tes Gä ste ziel

Gut aus ge bau te und be schil der te Wan der we ge, ein brei tes An ge -
bot der ört li chen Ga stro no mie, Über nach tungs mög lich kei ten in
Frem den zim mern und Fe rien woh nun gen ei ne be acht li che Kunst -
ga le rie im „Al ten Rat haus“ so wie in ter es san te Aus flugs zie le und
Se hens wür dig kei ten in der nä he ren und wei te ren Um ge bung, zum
Bei spiel der Schwarz wald mit dem Feld berg, die Breis gau-Me tro -
po le Frei burg, das El sass mit den Vo ge sen so wie die Schwei zer Al -
pen, locken zu je der Jah res zeit vie le Be su cher in das Dorf.

TV Inz lin gen größ ter Ver ein im Ort

Der Turn ver ein Inz lin gen wur de im Au gust 1950 ge grün det. Mit
sei nen zur zeit 950 Mit glie dern ist der TVI, wie er bei den Ein hei -
mi schen kurz ge nannt wird, der größ te Ver ein in Inz lin gen. Er bie-
tet ein at trak ti ves An ge bot in ei ner gro ßen Viel falt an. Der Brei ten-
sport steht da bei im Vor der grund. Vom El tern-Kind-Tur nen bis zu
den Se nio ren wer den al le Al ters grup pen an ge spro chen. 

Mo ti vier te und gut aus ge bil de te Übungs lei te -
rin nen und Übungs lei te r bie ten ein ab wechs -
lungs rei ches Pro gramm. Ver schie de ne über re -
gio na le Ver an stal tun gen wie Schloss-Po kal tur -
nen und Volks lauf sind fest er Be stand teil des
sport li chen An ge bots. Die Wan der ab tei lung
bie tet ab wechs lungs rei che Tou ren im Schwarz -
wald, in den Vo ge sen, dem Ju ra oder den Schwei -
zer Al pen an. Die Vol ley ball-Ab tei lung be tei ligt
sich an Tur nie ren, die ge misch te Mann schaf ten
an spre chen. TVI-Snow und Ski gym na stik spre -
chen den be gei ster ten Win ter sport ler an. Im Som-
mer wird die kon di tio nel le Grund la ge für den
Win ter ge schaf fen. Im Win ter wer den in Ski kur -
sen die Tech ni ken er lernt und ver bes sert.
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Inz lin gen – Dorf i dyl le in glück li cher La ge

LAN DES WAN DER TAG
in ei ner der schön sten Ge mein den 

in Ba den-Würt tem berg
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Ver an stal ter: Ba di scher Tur ner-Bund e.V.

Aus rich ter: Turn ver ein Inz lin gen 1950 e.V.

Ter min: Sonn tag, 3. Mai 2009

Treff punkt: Was ser schloss Inz lin gen, Feu er wehr haus

Park plät ze: Bus se bei der Fir ma Glatt
PKW beim Was ser schloss

An fahrt mit PKW: Au to bahn A5, Aus fahrt Lör rach Ost Rich tung
Inz lin gen, auf der B34 / B316 von Rhein fel den
Rich tung Lör rach, Ab fahrt Inz lin gen. Dort der
Aus schil de rung fol gen.

Mit der Bahn: Ab Ba sel oder Zell mit der Re-
gio S-Bahn 6 Rich tung Lör -
rach.

Ab Weil mit Re gio S Bahn 5.

Um 9.10 Uhr star tet am Bus -
bahn hof Lör rach ein Son der -
bus mit Ziel Was ser schloss
Inz lin gen.

Wan der start: 9.00 bis 10.30 Uhr in ge -
führ ten Grup pen am Feu er -
wehr haus beim Was ser schloss

Ver pfle gung: Am Start und am Ziel, so wie auf den Rou ten
2 + 3

Ziel: Er stel hal le

Aus zeich nun gen: Et wa um 15.00 Uhr in der Er stel hal le

Rück fahrt: In di vi duel le Rück fahrt, je nach Fahr plan (bit te
recht zei tig in for mie ren)

LAN DES WAN DER TAG 2009 IN INZ LIN GEN
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Wan dern zählt frag los zu den be lieb te sten, ge sün des ten
und auch ko sten gün stig sten Sport ar ten. Be we gung in der
freien Na tur macht vor al lem mit der Fa mi lie oder mit der
Ver eins grup pe Spaß. Des halb steht der Lan des wan der tag
des Ba di schen Tur ner-Bun des un ter dem Mot to 

„Erlebnis für die ganze Familie“

Un ter al len am Lan des wan der tag teil neh men den Kin dern
und Ju gend li chen bis 18 Jah re wer den drei Fa mi lien kar ten
für den Eu ro pa park in Rust ver lost.

Er Er ll eb eb nnisis tt aag g für die
ganze Fa mi lie

präsentiert den

Aus zeich nun gen er hal ten die drei teil nehm er stärk sten Turn -
gaue, Ver ei ne und Ju gend grup pen so wie der und die äl te ste
Teil neh merin / der älteste Teilnehmer.

Wan der strecken

Rou te 1 (gelb): 6 km – rund um Inz lin gen
mit Blick auf Ba sel, Hö hen un ter schied ca.
161 Meter (Kin der wa gen taug lich)

Rou te 2 (rot): 12 km – Wan dern in der süd west lich sten Ecke
Deutsch lands ent lang der Schwei zer Gren ze und auf den Hö -
hen des Din kel bergs mit Blick auf Schwarz wald, Jura und Ba -
sel, Hö hen un ter schied ca. 228 Me ter

Rou te 3 (grün): 14 km – Wan dern in der süd west lich sten Ecke
Deutsch lands ent lang der Schwei zer Gren ze mit „Ei ser ner Hand“,
Blick auf Schwarz wald, Jura, Ba sel und Lör rach. Bei güns ti -
gem Wet ter Al pen sicht. Hö hen un ter schied ca. 277 Me ter



Al le Zim mer sind mit Du sche und WC aus ge stat tet.

Lei stun gen: 7x Über nach tung mit Früh stücks büf fet, Halb pen sion
(4-Gän ge Me nü), vier ge führ te Wan de run gen, Stadt füh rung, Wein-
pro be im Ahr tal, Hin- und Rück rei se im Rei se bus und al le Fahr ten
vor Ort.

An rei se: Am Sonn tag, den 14. Ju ni 2009

Rück rei se: Am Sonn tag, den 21. Ju ni 2009

Die Hin- und Rück rei se er folgt ge mein sam im Rei se bus. Die Teil -
neh me rin nen und Teil neh mer wer den an ver schie de nen Stel len ab -
ge holt. Ca. drei Wo chen vor Be ginn der Rei se er hal ten al le Teil -
neh me rin nen und Teil neh mer ei ne Ein la dung mit den je wei li gen
Zu stei ge stel len und den Ab fahrts zei ten.

An mel dung: Bit te schrift lich an den Ba di schen Tur ner-Bund, Post -
fach 1405, 76003 Karls ru he, mit tels An mel de for mu lar, ge mäß den
Be stim mun gen „Zur or ga ni sa to ri schen Ab wick lung“ (siehe BTB-
Jahresprogramm 2009 Seite 98).

Al le Teil neh me rin nen und Teil neh mer er hal ten ca. drei Wo chen vor
Be ginn der Frei zeit ei ne Ein la dung mit ge nau en In for ma tio nen.

Grup pen grö ße: max. 30 Per so nen

Meldeschluss: 30. März 2009

Das Grup pen er leb nis steht im Vor der grund!

Lei tung: Ka rin Wah rer, Lan des fach war tin Äl te re/Se nio ren und
Kon rad Dold, Lan des fach wart Wan dern
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AN ZEI GE

WAN DERFREIZEITEN

901
Frei zeit für Äl te re und Se nio ren

Wan der wo che in der Hoch ei fel
14. – 21. Ju ni 2009

Die Schön heit die ser hoch ge le ge ne, bäu er li chen Kul tur land -
schaft, ent stand durch den mensch li chen Rau bau. Schon im
Mit tel al ter leb ten hier Köh ler, die für ih ren Be ruf den Wald
ab ge holzt ha ben. So ent stan den un ge ahn te Aus sich ten und
Weit blicke über die of fe ne und ab wechs lungs rei che Hü gel -
land schaft. Ein fas zi nie ren des Pa no ra ma nach al len Rich tun -
gen. Auch an schö nen Ge wäs sern man gelt es in den ver win -
kel ten Tä lern nicht und die be kannten Ei fel maa re run den das
Bild ab. Ein Ge heim tipp für Na tur lieb ha ber.

An ge bote: Ge führ te Wan de run gen, Stadt füh rung in Bad Müns -
 te rei fel, Wein pro be, Be sich ti gung des be kann ten Klo sters
„Ma ria Laach“, evtl. ei nen Ab ste cher zum „Nür bur gring“.

Un ter kunft: Ho tel Drei mä del haus
Haupt stra ße 3, 53520 Win ne rath, Te le fon (02695) 804

Ko sten
Die Ko sten be tra gen pro Per son bei Un ter brin gung im

Regulär GymCard-Preis AOK-Preis

Dop pel zim mer 510,– € 490,– € 380,– €
Ein zel zim mer 545,– € 525,– € 415,– €



BTB-Aktuell
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ge biet das dem Be su cher ei ne Viel falt über Flo ra und Fau na
ver mit telt.

An ge bote: Täg lich Nord ic Wal king, ge führ te Wan de run gen
in den eu ga nei schen Hü geln, Schwim men im Ther mal bad mit
Well ness be reich

Un ter kunft: Ho tel-Ter me „Igea Swiss“
Via Bu son era 19, 35031 Ab ano Ter me (Pa dua)

Ko sten: Die Ko sten be tra gen bei Un ter brin gung mit Ü/F, HP im

Regulär GymCard-Preis AOK-Preis

Dop pel zim mer 560,– € 540,– € 430,– €
Ein zel zim mer 610,– € 590,– € 480,– €

Al le Zim mer sind aus ge stat tet mit Du sche/WC, TV, Te le fon.

Lei stun gen: An- und Rück rei se mit Lu xus rei se bus, 7x Halb-
pension, Früh stücks bü fett, Abend es sen Wahl me nü, Zu tritt
zum Well ness be reich mit Ther mal bad

Op tio nal: Kur pa ket 250,– Euro; In halt: ärztl. Un ter su chung,
5x Fan go, 5x Mas sa ge, Ba de man tel

Ta ges fahrt nach Pa dua mit Stadt füh rung, Wein pro be

An rei se: Am 17. Okt o ber 2009

Rück rei se: Am 24. Okt o ber 2009

Die Teil neh me rin nen und Teil neh mer wer den an ver schie de -
nen Zu stei ge stel len ab ge holt. Ca. drei Wo chen vor Be ginn der
Frei zeit er hal ten al le Teil neh me rin nen und Teil neh mer ei ne
Ein la dung mit den je wei li gen Zu stei ge stel len und Ab fahrts -
zei ten.

Grup pen grö ße: bis 50 Per so nen

An mel dung: Bit te schrift lich an den Ba di schen Tur ner-Bund,
Post fach 1405, 76003 Karls ru he, mit tels An mel de for mu lar, ge -
mäß den Be stim mun gen „Zur or ga ni sa to ri schen Ab wick lung“
(siehe BTB-Jahresprogramm 2009 Seite 98).

Meldeschluss: 30.04.2009

Das Grup pen er leb nis steht im Vor der grund und macht ei ne
ent spre chen Ein stel lung der Teil neh me r/in nen not wen dig.

Lei tung: Kon rad Dold, Lo re Lein gru ber und Klaus Pfend ler

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE

904
Bergwanderwoche im Alpstein

14. – 20. September 2009

Der Alp stein ist das Tor zur Schwei zer Berg welt. Die ses „Al pen vor -
ge bir ge“ bie tet gu te Vor aus set zun gen für ei ne an spruchs vol le Berg-
wan der wo che.

An ge bo te: An spruchs vol le Berg tou ren im Alp stein ge biet rund um
den Sän tis. Die täg li che Wan der zeit be trägt 5 bis 7 Stun den.

Un ter kunft: 5 Über nach tun gen im Berg gast haus Bol len wees
1 Über nach tung im Berg gast haus

Im Berg gast haus Tier wies gibt es nur Mas sen la ger, in der Bol len -
wees Zim mer nur bei früh zei ti ger Re ser vie rung (März/April).

Ko sten: Die Ko sten be tra gen bei Un ter brin gung im
Ma trat zen la ger 310,– €
Dop pel zim mer mit fl. Was ser 380,– €
Dop pel zim mer mit DU/WC 420,– €

Lei stun gen: 6x Halb pen sion, an spruchs vol le ge führ te Berg tou ren

Grup pen grö ße: 15 Per so nen, die Tour wird ab acht Per so nen durch-
ge führt.

An mel dung: Bit te schrift lich an den Ba di schen Tur ner-Bund, Post -
fach 1405, 76003 Karls ru he, mit tels An mel de for mu lar, ge mäß den
Be stim mun gen „Zur or ga ni sa to ri schen Ab wick lung“ (siehe BTB-
Jahresprogramm 2009 Seite 98). Al le Teil neh me rin nen und Teil -
neh mer er hal ten ca. drei Wo chen vor Be ginn der Frei zeit ei ne Ein -
la dung mit ge nau en In for ma tio nen.

Meldeschluss: 11. Mai 2009

Lei tung: Ger hard Man zo ni, Et zwih ler Stra ße 26, 79774 Alb bruck-
Et zwihl, Te le fon (07753) 91 91 48, E-Mail: gerhard@manzoni.at

905
Ak tiv-Ur laub in Ober i ta lien – Frei zeit wo che

17. – 24. Okt o ber 2009

Nord ic Wal king – Well ness und Wan dern in ganz an de ren Re gio -
nen. Sich Wohl füh len in den eu ga nei schen Hü geln und in den
Ther men von Ab ano. Un se re We ge füh ren durch ein Na tur schutz -



„Wir freu en uns auf das Turn fest in
die sem Jahr und dar auf, den in ter es -
sier ten Be su che rin nen und Be su chern
un se re Kam pag nen vor zu stel len. Für
die The men Sucht prä ven tion und Ge -
sund heits för de rung bie ten sich hier für
die Bun des zen tra le op ti ma le Mög lich -
kei ten, un se re Ziel grup pen – Trai ner,
Be treu er und El tern – wir kungs voll
zu er rei chen“, so die Di rek to rin der
BZgA Prof. Dr. Eli sa beth Pott.

TURN FEST PLUS ACHT – 
Ex tras für Teil neh mer

Turn fest plus Acht, das be deu tet: Für Turn fest teil neh mer gibt es
in Frank furt und Um ge bung ne ben den sport li chen High lights beim
Turn fest viel zu ent decken – und mit der Fest kar te als Tür öff ner
er war ten Fest kar ten in ha ber da bei acht ex klu si ve An ge bo te und Ver -
gün sti gun gen! Zu den acht Ex tras zäh len Aus flü ge in die grü ne Um-
ge bung, Stadt füh run gen, ro man ti sche Schiffs tou ren, den Flug ha fen
ent decken, für 1 Eu ro ins Mu seum, gra tis ins Schwimm bad, die
Turn fest-Di sco und die er mä ßig te RMV-Er leb ni sCard. Aus führ li che
In fos zu „Turn fest plus Acht“ fin den Sie un ter www.turn fest.de
> Rhein-Main er le ben!

Turn fest 2013 in der Re gion Rhein-Neckar

IN FO STAND in Frank furt

Das In ter na tio na le Deut sche Turn fest in
Frank furt vom 30. Mai bis 5. Ju ni ist in al -
ler Mun de. Doch blicken be reits jetzt ei ni ge
in die Zu kunft: Wäh rend der Turn fest-Wo che wer den sich die Aus -
rich ter des Turn fe stes 2013 mit ei nem In fo stand in der Mes se hal le
1.1 vor stel len. Die Re gion Rhein-Neckar mit den Städ ten Mann -
heim, Lud wigs ha fen und Hei del berg ist Aus tra gungs ort des nächs -
ten In ter na tio na len Deut schen Turn fe stes. „Ich den ke, die Wahl
des DTB-Haupt aus schus ses war ge nau rich tig, denn die Re gion
Rhein-Neckar um fasst drei Städ te mit sehr gu ten in fra struk tu rel -
len Mög lich kei ten so wie gleich vier Lan des turn ver bän de mit be -
gei ste rungs fä hi gen Tur ne rin nen und Tur nern: Ba den, Hes sen, Pfalz
und Rhein hes sen“, er klärt DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken.

Für die Re gion Rhein-Neckar ist die Aus rich tung des Turn fe stes
2013 ei ne Pre mie re. Um so grö ßer war die Freu de bei den Re prä -
sen tan ten der Re gion um Mann heims Ober bür ger mei ster Dr. Pe -
ter Kurz und dem Ober bür ger mei ster der Stadt Hei del berg, Dr. Eck -
art Würz ner so wie Land rat Mat thi as Wil kes (Berg stra ße), als sie
am 22. No vem ber 2008 den Zu schlag er hiel ten.
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In ter na tio na les Deut sches Turn fest 2009 in Frank furt

STA DION GA LA mit neu em Kon zept

Mit der dies jäh ri gen Sta dion ga la am 5. Ju ni in der Com merz-
bank-Are na Frank furt setzt der Deut sche Tur ner-Bund völ lig
neue Maß stä be. Zum er sten Mal in der Ge schich te des Turn -
fe stes wird den Zu schau ern ei ne Ab schluss feier ge bo ten, die
sich kon zep tio nell an gro ße in ter na tio na le Shows an lehnt. So
be steht die Sta dion ga la nicht mehr aus ver schie de nen ab ge -
schlos se nen Grup pen bei trä gen, son dern ver eint ge treu dem
Turn fest-Mot to „Wir schla gen Brücken“ al le Dar bie tun gen zu
ei nem im po san ten Ge samt werk von 90 Mi nu ten.

Für die Um set zung die ses Groß er eig nis ses hat sich der DTB
erst mals pro fes sio nel le Un ter stüt zung ge holt. „Mit dem er -
fol grei chen Re gis seur und Per for man ce De si gner En no-Il ka
Uh de konn ten wir ei nen ech ten Mei ster sei nes Fachs ge win -
nen“, be rich tet Hei ner Hen ze, Ge schäfts füh rer des Turn fest-
Or ga ni sa tions ko mi tees. Mit ei nem für das Turn fest völ lig neu -
ar ti gen Kon zept ver wan delt Uh de die Com merz bank-Are na
in ein Meer aus vi suel len und aku sti schen Ein drücken. Dort
wo sonst „nur“ der Ball über den Ra sen rollt, prä sen tie ren meh-
re re tau send Dar stel ler die viel fäl ti ge Welt des Turn sports und
der Be we gungs kün ste. Die Sta dion ga la kom bi niert Grup pen -
vor füh run gen und erst klas si ge Prä sen ta tio nen auf drei Po des -
ten in der Mit te der Are na. Kar ten für die Sta dion ga la kön nen
über den Fest wart oder über www.ad ticket.de ge bucht wer -
den.

Die BZgA BE LEBT DAS TURN FEST
Die Bun des zen tra le für ge sund heit li che Auf -
klä rung (BZgA) und der Deut sche Tur ner-Bund
blicken auf vie le, er folg rei che Jah re der Ko -
o pe ra tion zu rück. Im Fe bru ar 2009 wur de der
Ver trag über die wei te re Zu sam men ar beit zum
In ter na tio na len Deut schen Turn fest in Frank -
furt am Main un ter zeich net. Die BZgA nutzt
die pro mi nen te Ver an stal tung, um ver eins-
und all tags nah ih re Kam pag nen zur Sucht prä ven tion und Ge -
sund heits för de rung auf der welt weit größ ten Wett kampf-
und Brei ten sport ver an stal tung vor zu stel len. Bei „Kin der stark
ma chen“, „rauch frei“, „Gut drauf“ und „Na toll“ gibt es wäh-
rend der Turn fest wo che vie le Ak tio nen zum Mit ma chen und
Aus pro bie ren. Je de Kam pagne bie tet da bei um fas sen de In -
for ma tio nen zur Sucht vor beu gung, ge sun den Er näh rung, Be -
we gung und Stress be wäl ti gung.



Endbetrag:

Das offizielle BTB-Shirt

zum IDTF Frankfurt 2009
P r e i s a g e n t

Bestellung bei Jumbo-Preisagent

Tel.: 07221 / 802608

Fax.: 07221 / 2761942

E-mail: info@jumbo-preisagent.de

oder über unserem Shop

www.jumbo-preisagent-online.de

Robert-Bosch-Str.4

76532 Baden-Baden 

www. Jumbo-Preisagent-Online.de
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Der ER I MA Flyer und die ent spre chen den
Pro duk te sind ab so fort im gut sor tier ten
Sport fach han del er hält lich. ER I MA un ter -
streicht da mit die Vor macht stel lung der Sport -
mar ke im deut schen Tur nen:

Die Spit zen ath le ten Kim Bui und Tho mas An-
der gas sen stan den für den neu en Flyer eben -
so vor der Ka me ra wie Welt mei ster Fa bi an
Ham bü chen. Die ses Trio steht nicht nur für
den er fol grei chen deut schen Turn sport, son -
dern auch für den ER I MA Leit spruch „GE -

MEIN SAM GE WIN NEN.“ Sämt li che An ge bo te gibt es ab so fort im
Sport fach han del, der ER I MA Turn-Flyer steht ab so fort im In ter -
net un ter www.er i ma.de/turn fest zum Down lo ad zur Ver fü gung.
Das Turn-Team Shirt und das ge sam te ER I MA-An ge bot gibt es auch
im DTB Shop un ter www.dtb-shop.de.

Auf takt beim Turn fest in Frank furt

Die CHAM PIONS TRO PHY geht in Se rie

Wie auf der heu ti gen Pres se kon fe renz mit ge teilt, wird das In ter -
na tio na le Deut sche Turn fest Frank furt am Main 2009 um ei ne At -
trak tion rei cher: Der Deut sche Tur ner-Bund star tet am 31. Mai 2009
in der Ball sport hal le ei ne der welt weit hoch ka rä tig sten Tur nier-Se -
rien im Ge rät tur nen – der Cham pions Tro phy. In Frank furt, Stutt -
gart so wie vor aus sicht lich Ber lin und Mann heim kämp fen Reck-
Welt mei ster Fa bi an Ham bü chen und sie ben wei te re Tur ner der
Welt  e li te um Preis gel der von ins ge samt über 200.000 Eu ro.

„Die Zu kunft des Tur nens hat mit der Cham pions Tro phy be gon -
nen“, freu te sich DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken im ver gan ge nen
No vem ber in Stutt gart, nach dem der Pro be lauf im Rah men des
EnBW Turn-Welt cups / 26. DTB-Po kal er folg reich ver lau fen war.
Span nung pur und Ner ven kit zel bis zur letz ten Se kun de be ka men
die 4.500 Zu schau er da mals in der Por sche-Are na ge bo ten. Lan ge
Zeit sah Welt mei ster Fa bi an Ham bü chen wie der si che re Sie ger aus,
bis er aus ge rech net an sei nem Pa ra de ge rät Reck, als letz ter Tur ner
des Wett be werbs in Füh rung lie gend, da ne ben griff. Ham bü chen
wur de Drit ter. Sie ger war der am tie ren de Eu ro pa mei ster und
Olym pi a sech ste im Mehr kampf von Pe king 2008, der rus si sche
Tur ner Ma xim De vi a tovs ky.

Vier Aus tra gung sor te bun des weit – 
Turn fest macht den Auf takt

Jetzt geht der er folg rei che Pro to typ „Cham pions Tro phy“ in Se -
rie: Vier Ein la dungs-Tur nie re an vier Or ten soll es ge ben – Frank -
furt macht mit der Ball sport hal le am 31. Mai im Rah men des In -
ter na tio na len Deut schen Turn fe stes (30.05. - 05.06.) den Auf takt.
Ber lin soll am 19. Sep tem ber mit der Max-Schme ling-Hal le der
zwei te Aus tra gungs ort sein. In der Mann hei mer SAP Are na ist die
Cham pions Tro phy am 25. Okt o ber ge plant. Das gro ße Fi na le wird
dann in Stutt gart in der Por sche-Are na am 15. No vem ber statt -
fin den.

Acht der welt be sten Tur ner tre ten bei der Cham pions Tro phy in um-
ge kehr ter Rei hen fol ge der Ge samt wer tung an al len olym pi schen
Ge rä ten ge gen ein an der an. Wie span nend das ist, zeig te die dra -
ma ti sche End pha se des ver gan ge nen Pro be laufs im Okt o ber 2008.
Nun gibt es die Chan ce auf Re van che für Deutsch lands Turn-Star
Fa bi an Ham bü chen.

Dem Sie ger win ken bei der Cham pions Tro phy bei je dem Wett kampf
ein Preis geld in Hö he von 15.000 Eu ro. Der Ge samt sie ger al ler vier

KRAN KEN KAS SEN
FÖR DERN Deut sches 
Gym na sti k ab zei chen

Es lohnt sich mit zu ma chen beim neu en
Deut schen Gym na sti kab zei chen (DGA)
des Deut schen Tur ner-Bun des – ein sport-
li ches An ge bot für al le. Denn vie le
Kran ken kas sen be loh nen seit An fang
2009 das En ga ge ment. Zahl rei che
Kran ken kas sen ha ben das neue DGA
in die sem Jahr in ihr Bo nus pro gramm auf ge nom men. Um ge -
nau zu er fah ren, wie man sein sport lich-gym na sti sches Kön -
nen in Bo nus punk te um wan deln kann, soll te man sich mit der
ei ge nen Kran ken kas se di rekt in Ver bin dung set zen.

Das DGA bie tet viel fäl ti ge Mög lich kei ten,
vor ge ge be ne Gym na stik ü bun gen al lei ne
und/oder mit dem Part ner bzw. der Grup-
pe zu zei gen. In den Ka teg o rien „Schnup -
pern“, „Ge stal ten“, „Syn chron“ und „Fit-
ness“ kann das DGA ab ge legt wer den.
Die neue Kon zep tion des Deut schen Gym-

na stik ab zei chens mit acht kur zen Übun gen – von sport lich-
ath le tisch bis gym na stisch-tän ze risch – gibt es seit 2007. Mit
Han teln, sprin gen dem Me di zin ball, dem Seil, Gym na stik stab,
Rei fen, Band, Gym na stik ball oder auch mit Keu len kön nen
Jun gen und Mäd chen, Frau en und Män ner, An fän ger und
Fort ge schrit te ne ih re Lei stung un ter Be weis stel len. Für das
Ein stieg sab zei chen in Bron ze wer den vier Übun gen in di vi duell
aus ge wählt. Wer möch te, kann das Gym na sti kab zei chen auch
beim In ter na tio na len Deut schen Turn fest 2009 in Frank furt
ma chen. Am Sonn tag, 31. Mai und Mon tag, 1. Ju ni wird die
Mess hal le 4.0 zur „Gym na stik hal le“ um ge stal tet. Hier gibt es
die Mög lich keit – mit vor he ri ger An mel dung im Gym Net oder
aber auch spon tan – das DGA ab zu le gen. Na tür lich ist auch
je der herz lich ein ge la den, nur zum Schnup pern vor bei zu kom -
men. In ter es san te Auf ga ben zum Ken nen Ler nen, Aus pro bie-
ren, Mit ma chen und Vor füh ren war ten auf die Gym na stik -
freun de und al le, die es noch wer den wol len. Nä he re In fos
un ter www.dtb-on li ne.de > Sport ar ten > Gym na stik und
www.turn fest.de

ER I MA bringt of fi ziel les Turn-Team
Deutsch land Shirt auf den Markt

Turn fans auf ge passt! Ab so fort kann im
Sport fach han del und im DTB-Shop das
neue, of fi ziel le Fan-Shirt des Turn-Team
Deutsch land er wor ben wer den. Das Shirt
in den Deutsch land-Far ben wird erst mals
von ER I MA, Pre mi um part ner und Aus rüs -
ter des DTB, an ge bo ten. Clou des Shirts
ist, dass es mit dem Na men des je wei li gen
Lieb lings tur ners be stellt wer den kann. Turn fans kön nen da -
mit ih re Stars aus dem Turn-Team Deutsch land noch bes ser
an feu ern.

Un ter dem Mot to „GE MEIN SAM GE WIN NEN“ stellt ER I MA
au ßer dem ei nen spe ziel len Flyer zum In ter na tio na len Deut -
schen Turn fest 2009 in Frank furt vor: In die sem sind be son -
ders at trak ti ve An ge bo te für das größ te Brei ten sport-Event
der Welt ent hal ten.

BTB-Aktuell



Badischer Abend
Dienstag, 2. Juni 2009

Messezentrum Frankfurt . Halle 3
19.00 bis 1.00 Uhr

präsentiert

Mit Radio Regenbogen zum 
Badischen Abend nach Frankfurt

Mit unserem Kooperationspartner Radio Regen-
bogen bietet der Badische Turner-Bund für „Nicht-
Turnfestteilnehmer“ speziell zum Badischen Abend 
Busreisen ab Mittelbaden an. Infos und Reservie-
rungen unter www.Badischer-Turner-Bund.de

Mit Unterstützung von

Programm:

19.00 – 20.00 Uhr Autogrammstunde mit 
 Turn-Weltmeister 
 Fabian Hambüchen

19.00 – 21.00 Uhr Turnermusik 
 der Spielmannszüge des 
 Badischen Turner-Bundes

21.00 – 1.00 Uhr Turnfest-Party mit der 
 „Seán Treacy Band“ 
 aus Karlsruhe

Badisches Weindorf und Rothaus-Bier 
im Ausschank

Exklusiv-Gast:
Fabian 
Hambüchen
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Ver an stal tun gen darf sich dann über den Jack pot im Wert von
50.000 Eu ro freu en. Da mit ist die neue Cham pions Tro phy
ei nes der best do tier ten Turn-Events welt weit.

Stär kung des Mehr kamp fes

DTB-Chef trai ner An dre as Hirsch, Fa bi ans Va ter und Trai ner
Wolf gang Ham bü chen und der Stutt gar ter Tur nier di rek tor 
Va leri Be len ki sind als füh ren de deut sche Turn-Trai ner Haupt -
für spre cher ei nes Mehr kamp fes auf höch stem in ter na tio na -
lem Ni veau au ßer halb von Welt mei ster schaf ten und Olym -
pi schen Spie len. Hin ter grund ist ei ne Re ge län de rung des
In ter na tio na len Tur ner bun des (FIG), wo nach künf tig nur noch
Rie gen mit fünf Tur nern bei in ter na tio na len Mei ster schaf ten
an den Start dür fen. So mit wird wie der mehr Wert auf die
Viel sei tig keit im Tur nen ge legt.

Cham pions Tro phy 
als wich ti ge me di a le Büh ne des Tur nens

„Die Cham pions Tro phy muss in ei ner kon stan ten Ent wick -
lung ge se hen wer den, sie ist kein Ex pe ri ment. 27 Jah re Er -
fah rung beim DTB-Po kal und die EnBW Turn-WM 2007 in
Stutt gart als Aus lö ser, ha ben da zu ge führt, dass wir Ge sprä -
che mit dem Fern se hen such ten, um das Tur nen in Deutsch -
land me di al auf ei ne neue Büh ne zu he ben. Dass sich dar aus
die Cham pions Tro phy in ih rer jet zi gen Form ent wickelt hat,
war auch aus sport li cher Sicht ein Wunsch der Trai ner“, er klärt
DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken die Kon zep tion des neu en
For ma tes.

Bei der „Ge ne ral pro be“ der Cham pions Tro phy in Stutt gart im
ver gan ge nen Jahr über trug das ZDF die Ent schei dung li ve.
Nun sind bei de öf fent lich-recht li chen Sen der, ARD und ZDF,
ein ge stie gen. Jörg Hop pen kamps, Ge schäfts füh rer der Event
GmbH des Schwä bi schen Tur ner bun des und ver ant wort lich
für die Um set zung der neu en Se rie, ist op ti mi stisch: „Die Prä -
sen ta tion der Tur ner und die Dra ma tur gie des Wett kamp fes
sind von ARD und ZDF sehr gut auf ge nom men wor den. Das
hat Zu kunft.“ Die bei den Sen der wer den die vier Events ab -
wech selnd pro du zie ren und über tra gen.

Bis her ein ge la den zur Cham pions Tro phy sind Ti tel ver tei di ger
Ma xim De vi a tovs ky, Fa bi an Ham bü chen und der bri ti sche
Aus nah me tur ner Da niel Ke a tings. Chi na, Ja pan und die USA,
so wie wei te re eu ro pä i schen Län der stel len die rest li chen
Ath le ten.

Tickets für die Auf takt ver an stal tung in Frank furt gibt es un -
ter www.turn fest.de und bei Ad Ticket zu 30,– / 25,– Eu ro
(Kat. I/II) und für Kin der zum hal ben Preis.

Ge plan te Ter mi ne der Cham pions Tro phy 2009

31.05. Frank furt, Ball sport hal le
19.09. Ber lin, Max-Schme ling Hal le
25.10. Mann heim, SAP-Are na
15.11. Stutt gart, Por sche-Are na

Groß grup pen vor füh rung des Ba di schen Tur ner-Bun des:

GE NE RAL PRO BE am 26. April in If fez heim
Der Ba di sche Tur ner-Bund be tei ligt sich un ter der Fe der füh rung von
Ka rin Wah rer, Lan des fach war tin Äl te re/Se nio ren, beim In ter na tio -
na len Deut schen Turn fest in Frank furt mit über 100 Tur ne rin nen
und Tur nern an den Groß grup pen-Vor füh run gen, die am Diens tag,
dem 2. Ju ni von 14.00 bis 19.00 Uhr auf der über dach ten Au ßen -
flä che bei der Eis sport hal le statt fin den. Und da nach geht es zum
Ba di schen Abend in die Mes se hal le 3.

Die Ge ne ral pro be fin det am Sonn tag, 26. April 2009, ab 11.00 Uhr
auf dem Sport ge län de (Au ßen ge län de) bei der Sport hal le der Haupt-
und Re al schu le If fez heim (Turn gau Mit tel ba den-Murg tal) statt. Bei
sehr schlech tem Wet ter steht die dor ti ge Sport hal le zur Ver fü gung.

Fol gen de Klei derord nung ist vor ge se hen:
Al le: Dun kel blaue Je ans
Ae ro bic: Ro tes Po lo-Shirt
Step: Wei ßes Po lo oder T-Shirt mit V-Aus schnitt
Schu he: Wei ße Turn schu he
Tü cher: wer den mit ge bracht

Bit te Step-Bret ter selbst mit brin gen!

T-Shirts kön nen über den Part ner des BTB „Jum bo-Druck“ zu ei nem
Son der preis be stellt wer den. Wei te res bei Ka rin Wah rer, Op pel ner
Str. 3, 76437 Ra statt, Te l. (07222) 21674, E-Mail: kwahrer@web.de

BE WE GEN DE BE GEG NUN GEN 
bei der Turn fest ga la

Beim In ter na tio na len Deut schen Turn fest Frank furt fin det Äs the -
tik und Ath le tik auf höch stem sport li chen Ni veau statt, da für gar -
an tiert schon die Turn fest ga la, die von der Mes se Frank furt am 31.
Mai und 1. Ju ni in der Fest hal le prä sen tiert wird. Als ein High light
je des Turn fe stes be sticht die Turn fest ga la die ses Jahr durch ei ne
be son ders hoch ka rä ti ge Be set zung und ei ne ful mi nan te

In sze nie rung des re nom mier ten Re gis seurs und Show de signers
Hans Chri stoph Mücke. Stars wie Fa bi an Ham bü chen, das Na tio -
nal Da nish Per for man ce Team, die Mit glie der der Nip pon Sport Uni-
ver si ty of Nit tai dai sor gen für „Be we gen de Be geg nun gen“ un ter
der Kup pel der Fest hal le.

Als Mo de ra to ren für die Turn fest ga la konn te das be kann te Co me -
di an-Duo Ste fan und Er kan ge won nen wer den. Sie füh ren die Zu -
schau er mit gu ter Lau ne und ei nem „Au genz win kern“ durch ei ne
fes seln de Er leb nis welt vol ler Künst ler, Tur ner, Tän zer und Akro ba -
ten. Das Mot to des In ter na tio na len Deut schen Turn fe stes 2009
„Wir schla gen Brücken“ fin det sich auch in den Ga la-Aben den wie -
der. Die bei den Mo de ra to ren und das Pu bli kum wer den in der Frank -
fur ter Fest hal le Teil ganz un ter schied li cher „brücken schla gen der
Be geg nun gen“ wer den. Al le In fos zur Turn fest ga la beim In ter na -
tio na len Deut schen Turn fest un ter www.turn fest.de.



BTJ-Aktuell

rührt Clau dia Schim mer die Wer be trom mel. Und wer sich
über Trend sport ar ten kun dig ma chen will, ist bei der BTJ in
Wie sen tal gut auf ge ho ben. Der AK „Slack li ne“ ist für Tur ner
ein Muss, schließ lich för dert die Trend sport art, die dem Seil -
tan zen äh nelt, das Bal an ce ge fühl und die Kon zen tra tion ganz
enorm. Und wer in Zu kunft in städ ti scher Um ge bung mög -
lichst ele gant Hin der nis se über win den möch te, ist im Arbeits -
kreis „Par kour“ gold rich tig.

Auch das „Drum he rum“ des Tur nens, sprich die über fach -
li che Ju gend ar beit, kommt nicht zu kurz. Ar beits krei se zu den
The men „Übungs lei ter und Recht“ oder „Ju gend pres se ar beit“
run den das um fang rei che An ge bot ab.

Wer Ge nau e res über die Pro jekt werk statt „Ju gend tur nen“ er -
fah ren will, schaut am be sten in den der Ba di schen Turn zei -
tung heu te bei lie gen den Flyer. In for ma tio nen gibt’s auch auf
der BTJ-Ho me pa ge un ter www.ba di sche-tur ner ju gend.de.

Lutz En gert

BTJ-Vor stands mit glie der Dr. Ker stin Sau er und 
Kath rin Rie del im Ge spräch mit Lutz En gert

Kin der tur nen wird bei der 
Ba di schen Tur ner ju gend 
RICH TIG GROSS GE SCHRIE BEN

Seit ein paar Jah ren küm mern sich Dr. Ker stin Sau er und
Kath rin Rie del im Vor stand der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ)
um den Be reich Kin der tur nen. Ei ne span nen de und ab wechs-
lungs rei che Auf ga be. Erst recht, wenn wie im ver gan ge nen
Jahr ein Lan des kin der turn fest zu or ga ni sie ren ist. Auf die
fau le Haut kön nen sich die bei den in den „un ge ra den Jah -
ren“ den noch nicht le gen. Für die Ba di sche Turn zei tung ge -
wäh ren Ker stin und Kath rin ei nen Ein blick in ih re ak tuel le
Ar beit.

Ker stin, vor dem Kin der turn fest ist nach dem Kin der turn fest.
Wie war die er ste Stipp vi si te An fang Ja nu ar in Do nau e schin-
gen?

Ker stin: Klas se. Es lag Schnee, die Son ne schien – ein rich tig
schö ner Win ter tag im Schwarz wald. Aber Spaß bei sei te. Ich
war rich tig be ein druckt von den Mög lich kei ten, die die Stadt
bie tet. Ich bin si cher, dass wir im näch sten Jahr ein tol les Turn -
fest er le ben wer den. Die Vor aus set zun gen stim men je den falls.

Am Pro jekt „Pro jekt werk statt“ wird noch ge wer kelt

Ba di sche Tur ner ju gend er war tet von 
16. bis 18. Okt o ber 
BIS ZU 250 TEIL NEH MER IN WIE SEN TAL

Noch ha ben Mat thi as Kohl und Clau dia Schim mer et was Zeit für
die Vor be rei tun gen, schließ lich fin det die Pro jekt werk statt „Ju -
gend tur nen“ erst im Herbst statt. Die bei den be treu en für die Ba -
di sche Tur ner ju gend (BTJ) die Ver an stal tung – „Clau di“ haupt -
amt lich im Ju gen dre fe rat und „Mat ze“ als BTJ-Vor stands mit glied.
Das Pro gramm für die drei tä gi ge Ver an stal tung, die am Frei tag,
16. Okt o ber, be ginnt, steht; an den Fein hei ten fei len die Ver ant -
wort li chen noch. Mit an de ren Wor ten: Am Pro jekt „Pro jekt werk -
statt“ wird noch ei frig ge wer kelt.

Ein gu tes hal bes Jahr vor
der Ver an stal tung, zu der
die bei den bis zu 250 Tur -
ner in Wag häu sel-Wie sen-
tal er war ten, wer fen Clau -
dia Schim mer und Mat t -
hi as Kohl schon ei nen
klei nen Blick auf das Pro -
gramm. Fest steht: Auf
die Teil neh mer war ten fast
40 Ar beits krei se (AK), mit
de nen na he zu al le Fach -
be rei che des Tur nens ab -
ge deckt wer den. In den
AKs sol len den Teil neh -
mern vie le Fa cet ten ih rer
Sport art nä her ge bracht wer den. „Wir wol len neue Im pul se für die
Turn stun den bie ten“, be to nen die Or ga ni sa to ren. Ziel der Pro jekt -
werk statt ist es al so, fun dier tes Wis sen zu ver mit teln und neue We -
ge für die Ar beit in den Turn- und Sport ver ei nen auf zu zei gen.

„Wir prä sen tie ren das ge sam te Spek trum des Tur nens“, sagt Matt -
hi as Kohl. Ne ben dem klas si schen Ge rät tur nen an Bo den, Reck
oder Schwe be bal ken bie tet die Pro jekt werk statt auch An ge bo te
an de rer Fach ge bie te. Die Turn spie ler, die Ro pe Skip per oder Rhön -
rad tur ner sind eben so ver tre ten. „Es gibt aber auch vie le An ge -
bo te aus den Be rei chen Gym na stik, Tanz und Ge sund heits sport“,
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Bis Ju li 2010 fließt aber noch viel Was ser die Do nau hin unter.
Zeit zum Aus ru hen bleibt den noch nicht, oder?

Kath rin: (lacht) Nein, be stimmt nicht. Wir ent wickeln zur zeit
in un se rem Pro jekt aus schuss „Kin der tur nen“ ei nen „Muck
und Min chen-Test“. Das ist ei ne Art ba di scher Kin der turn test,
der in Do nau e schin gen erst mals prä sen tiert und da nach auch
den Ver ei nen zur Ver fü gung ge stellt wer den soll.

Auf euch war ten noch vie le an de re Auf ga ben und Ver an stal -
tun gen. Zum Bei spiel?

Ker stin: Zu nächst ein mal der Re gio nal ent scheid des KI.KA
Turn-Po wer- Wett be werbs, den die Deut sche Tur ner ju gend in
Zu sam men ar beit mit dem Kin der ka nal or ga ni siert. Das ist ei ne
klas se Sa che. Die Kin der kön nen oh ne gro ßes Trai ning die Auf -
ga ben ab sol vie ren. Und mit et was Glück kom men sie auch
noch ins Fern se hen.
Kath rin: Stimmt. Aber zuerst müs sen sie wie ge sagt zum Re -
gio nal ent scheid. Und der fin det am 26. April in Hei del berg-
Wieb lin gen statt. Wir sind rich tig froh, dass wir den Zu -
schlag be kom men ha ben.

Lang wei lig scheint es euch in den näch sten Wo chen nicht zu
wer den?

Ker stin: Ganz be stimmt nicht. Aber wir ma chen es ja ger ne
und ha ben Spaß am Eh ren amt.
Kath rin: Und dank un se res Pro jekt aus schus ses ist al les nur halb
so stres sig. Die Zu sam men ar beit ist toll. Wir ha ben rich tig vie -

le Ideen, die wir Stück für Stück re a li sie ren wol len. Der „Muck und
Min chen-Test“ ist erst der An fang.

Wir ha ben schon kurz über die Kin der turn tests ge spro chen. Die se
sind meist fest er Be stand teil ei nes Kin der turn tags?

Ker stin: Ja ge nau. Wir wol len im Herbst in ganz Ba den ei ne Kin -
der turn wo che auf die Bei ne stel len. Und zwar in der Wo che vom
19. bis 27. Sep tem ber. Ziel ist es, dass vom Bo den see bis an die Tau-
ber in je dem Turn gau min de stens ein Kin der turn tag an ge bo ten
wird.
Kath rin: Der lässt sich pri ma mit an de ren Ver an stal tun gen ver bin -
den. Zum Bei spiel mit den Ein schu lungs feiern an Grund schu len.
Da her ha ben wir auch den Ter min am En de der Som mer fe rien ge -
wählt. Wir ar bei ten ge ra de an ei ner In fo bro schü re, die wir den Ver -
ei nen zur Ver fü gung stel len. Das ist so ei ne Art „Rund um-sorg los-
Pa ket“ und bein hal tet ne ben or ga ni sa to ri schen Tipps un ter an de -
rem Vor la gen für die Pres se ar beit. n
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Er folg rei che Ta gung des Res sort Schu le/Hoch schu le mit JTFO-Be auf trag ten:

TUR NEN IST DIE KIN DE STU BE DES SPORTS

Schule und Verein

– Ge mein sa me de zen tra le Kampf richt er schu lun gen der Schul -
krei se mit den J.T.F.O.-Kreis be auf trag ten und der Turn gaue

– Mann schafts zu sam men set zung bei J.T.F.O.-Mann schaf ten
aus der Sicht der Ver ei ne und Schu len

– J.T.F.O.-Wett be werb Ge rät tur nen: Ge rä te bah nen oder P-
Stu fen ü bun gen

– Die Kern sport art Rhyth mi sche Sport gym na stik und die Schu-
len

Fol gen de Maß nah men wur den u.a. be schlos sen:

1.Der BTB Bei rat Schu le in stal liert ei ne klei ne „Ge rät turn-Ex -
per ten grup pe“ die re gio nal mit den Schul ver wal tun gen ko -
o pe riert. Da durch soll Ge rät tur nen in den Schu len wie der
ei nen hö he ren Stel len wert er hal ten.

2.„Ge rät turn ta ge in der Schu le“ nach der Kon zep tion von
Bernd Sei fried aus Gren zach-Wyh len sol len durch ge führt
wer den. Die se be ste hen aus:
– Ge rät turn-(Sport)tag an der Schu le für die Schü ler
– Leh rerf ort bil dung vor Ort
– Schau tur nen in Ko o pe ra tion mit dem Ver ein

3.Die se statt ge fun de ne Ta gung soll wei ter ge führt und jähr -
lich min de stens einmal, evtl. auch mit Pra xis teil durch ge -
führt wer den.

4.Es sol len wie der Se mi na re mit Schul lei tun gen der Schu len,
ins be son de re der Grund schu len kon zi piert und durch ge -
führt wer den.

Ab schlie ßend kann fest ge stellt wer den, dass al le Teil neh me -
rin nen und Teil neh mer ih re gro ße Zu frie den heit zu die ser ers -
ten  ge mein sa men Ta gung aus drück ten. Man be fand auch,
dass sie ein er ster gro ßer Schritt zu ei ner ab so lut not wen di gen
sinn vol len und gu ten Ko o pe ra tion des BTB-Res sort Schu le/
Hoch schu le, bzw. dem BTB-Bei rat Schu le mit den Sport re fe -
ren ten der RP’s KA / FR so wie den J.T.F.O.-Be auf trag ten war.

Ma ni Jä ger

J.T.F.O. = Jugend trainiert für Olympia
RP = Regierungspräsidium
DOSB = Deutscher Olympischer Sportbund

Die Kom mu ni ka tion und Ko o pe ra tion zwi schen dem Ba di schen
Tur ner-Bund (BTB) zum Schul sport, der Leh rerf ort bil dung, den
Schul sport wett be wer ben, bei den Schul ver wal tun gen, den Schul -
lei tun gen und Lehr kräf ten soll und muss in den Kern sport ar ten
Ge rät tur nen und Gym na stik, so wie wei te ren dem Tur nen zu ge -
ord ne ten Sport ar ten ver stärkt und wei ter ent wickelt wer den.

Die Zu sam men ar beit des Ba di schen Tur ner-Bun des mit den Schul -
be hör den bzw. den Schu len fin det schon seit lan ger Zeit statt. Sie
war aber mei stens sehr stark durch Per so nen ge prägt, die so wohl
im schu li schen Be reich, als auch im BTB durch Eh ren äm ter, wie z.B.
durch Gu drun Au gen stein, Klaus Bähr, Ger fried Dörr, Gu drun Fritz,
Sieg fried Mi chel, u.a.m. tä tig wa ren.

Das BTB-Res sort Schu le/Hoch schu le und der BTB/STB-Bei rat Schu-
le ha ben sich als Ziel ge setzt Struk tu ren zu schaf fen, da mit die un -
be dingt not wen di ge Ko o pe ra tion wei ter ent wickelt wer den kann
und un ab hän gi ger von Per so nen ist.

Als 1. Schritt wa ren des halb al le JTFO-Be auf trag ten des Ge rät tur nens
und der Rhyth mi schen Sport gym na stik der Re gie rungs prä si dien Frei -
 burg und Karls ru he, so wie die Sport re fe ren ten der bei den Re gie -
rungs prä si dien im Ja nu ar zu ei ner Ta gung an die Süd ba di sche Sport -
schu le Stein bach ein ge la den wor den.

Man fred Jä ger, Res sort lei ter Schu le/Hoch schu le und Bar ba ra Shag -
hag hi von der BTB-Ge schäfts stel le konn ten mehr als 20 JTFO-Kreis-
be auf trag te be grü ßen.

Ein be son de rer Gruß galt Herrn Dr. Karl Fried mann, dem Sport re -
fe ren ten des RP-Frei burg, In ge Sonn tag und Ul ri ke Pfeif fer, den
Bad. / Württ. JTFO-Lan des be auf trag ten Ge rät tur nen bzw. Gym nas -
tik, Jür gen Fi scher und Jens Necker mann, die RP-FR / KA JTFO-
Be auf trag ten Ge rät tur nen, so wie An ni ta Sü vern, der Res sort lei te -
rin Gym na stik aus dem BTB-Ver bands be reich Wett kampf sport. Lei -
der konn ten der Sport re fe rent des RP-KA, Herr Man fred Reut her
so wie vom BTB-/STB-Bei rat Schu le, Mar tin Bind na gel und Wer ner
Kup fer schmitt, we gen an de rer wich ti ger Ter mi ne nicht da bei sein.

Den ein füh ren den Wor ten zu den ge plan ten Be spre chungs punk ten
folg te ein Zi tat des DOSB-Prä si den ten Dr. Tho mas Bach: „Tur nen
ist die Kin der stu be des Sports“. Dies ent spricht auch den Lehr in -
hal ten der bei den Bro schü ren „Schu lung und Ver bes se rung der ko -
or di na ti ven Fä hig kei ten“ und „Tur nen in der Schu le“, die u.a. von
Mit glie dern des BTB-/STB-Bei rat Schu le er stellt wur den und mit -
tels Mul ti pli ka to ren inklusive Leh rerf ort bil dun gen flä chen deckend
in al le Schu len in Ba den/Würt tem berg ge tra gen wur den. Sie bil den
u.a. auch die Grund la ge bei der ÜL-Aus bil dung im BTB.

Die fol gen den Be spre chungs punk te wur den aus führ lich und er geb -
nis o rien tiert di sku tiert.

– Mög lich kei ten der Zu sam men ar beit aus Sicht des BTB und der
J.T.F.O.-Be auf trag ten, z.B. Leh rerf ort bil dun gen, Grund schul wett-
be werb, Grund schul-Ak tions ta ge, Ein füh rung und Um set zung
der P-Stu fen im Ge rät tur nen, etc.

– Aus wir kun gen des 8-jäh ri gen Gym na si ums (G8) und der Ganz-
tags schu len (GTS) auf die Schul sport wett be wer be, Sport hal len -
be le gungs si tu a tion, Trai ning von Tur ne rin nen und Tur nern, Hel -
fer ein satz im Übungs be trieb in den Ver ei nen, Schü ler men to ren -
aus bil dung im Ge rät tur nen und der Rhyth mi schen Sport gym -
na stik, etc.

– In hal te, Vor be rei tung, Or ga ni sa tion und Durch füh rung Prü fun -
gen wie z.B. Sport ab i tur
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Wettkampfsport

RE GIO NAL MEI STER SCHAF TEN

TV Bret ten ver tritt Ba den bei der DM
Mit nur ei ner Nie der la ge qua li fi zier te sich der Bun des li ga-
Nach wuchs des TV Bret ten bei der Re gio nal mei ster schaft der
A-Ju nio rin nen An fang Fe bru ar in Wein heim für die Deut sche
Mei ster schaft in Schne ver din gen / Nie der sach sen. Le dig lich
ge gen den TV Rhein gön heim gab es ei ne knap pe Nie der la ge,
die das Team um San dra Mahr und Ja ni ne Gie rin ger aber ver -
schmer zen konn te. Ge gen die wei te ren ba di schen Ver ei ne aus
Öschel bronn (4.), Weil (5.), Gast ge ber Wün schmi chel bach
(6.) so wie Mit tel rhein ver tre ter VfL Kir chen wa ren die Mäd chen
aus dem Kraich gau stets Herr der La ge.

Of fen burg mit dem Glück des Tüch ti gen
In St. Go ars hau sen schaff te nach lan gen Jah ren wie der ein mal
der FFW Of fen burg die DM-Teil nah me bei den A-Ju nio ren.
Da bei pro fi tier te die Mann schaft um Spiel füh rer Oli ver Späth
von der Nie der la ge des TB Op pau ge gen Mit fa vo rit TSV Pfung-
stadt, der an schlie ßend sei ne Spie le ver lor. Do mi niert wur de
das Tur nier von Gast ge ber TV Wei sel, der al le Par tien deut -
lich für sich ent schei den konn te. Platz fünf be leg te der TV Kä -
fer tal der mit der jüng sten Mann schaft (Durch schnitts al ter
15,8 Jah re) an ge tre ten war und den TSV Pfung stadt und den
TV Ep pel born hin ter sich las sen konn te.

TV Öschel bronn oh ne Kon kur renz
Gast ge ber der Re gio nal-Aus schei dung der B-Ju nio rin nen in
Her born war der hes si sche Ver tre ter TV Mer ken bach, der am
En de oh ne Satz- und Punkt ge winn den fünf ten Rang be leg te.
Sou ve rän folg te der TV Öschel bronn den An wei sun gen von
Trai ner Mar kus Schwei gert und do mi nier te al le Spie le mehr
oder we ni ger deut lich. Die tra gi sche Rol le der Ver an stal tung
hat te der TV Kä fer tal in ne, der mit nur vier Spie le rin nen an -
tre ten konn te. Trotz dem wur de die DM-Qua li fi ka tion nur knapp
ver passt. Ent schei dend war die Nie der la ge ge gen den VfL Kir -
chen, die mit 12:14, 13:11 und 11:13 denk bar knapp aus fiel.
Platz vier be leg te das Team des TV Waib stadt.

TV Kä fer tal glück li cher Drit ter
Acht Ver ei ne nah men an der DM-Qua li fi ka tion der B-Ju nio -
ren in Lud wigs ha fen teil. Da bei wa ren auch die Ba di schen Ver-
tre ter TV Wün schmi chel bach und TV Kä fer tal. Die Mann hei -
mer er wisch ten ge gen die SKG Rod heim-Bie ber (Hes sen) ei nen
op ti ma len Auf takt und sieg ten mit 2:0 Sät zen. Ähn lich deut -
lich be gann das zwei te Spiel ge gen die TSG Tie fen thal (Pfalz),
doch im zwei ten Satz lief das Spiel nicht mehr rund. Nach
Um stel lun gen von Trai ner Nick Tri ne meier hat te sich das Team
wie der ge fan gen und si cher te sich Satz und Sieg. Ge gen den
Mit telr hein-Mei ster VfL Kir chen ging es um den Grup pen sieg
und den di rek ten Ein zug ins Halb fi na le. Na he zu ei ne Stun de
kämpf ten die Mann schaf ten um je den Punkt, die Span nung
kam auf die Spit ze, als Kä fer tal im Ent schei dungs satz ei nen
0:7-Rück stand auf ho len konn te und sich mit 12:10 den Sieg
si cher te. Auch der TV Wün schmi chel bach hat te zum Auf takt
ge gen den TSV Kirch heim (Hes sen) kei ne Pro ble me und si -
cher te sich früh zei tig die Qua li fi ka tion für das Vier tel fi na le.
Kei ne Chan ce hat ten die Wein hei mer im Spiel ge gen den ho -
hen Fa vo ri ten aus Wei sel. An schlie ßend ging es ge gen Gast -
ge ber TB Op pau um den zwei ten Grup pen platz. Nach ver -

teil tem Spiel hat ten die Gast ge ber am En de mehr Re ser ven und
schick ten Wün schmi chel bach in die Halb fi nal-Qua li fi ka tion ge gen
den VfL Kir chen. Voll kon zen triert gin gen die Jungs von Trai ner
Wer ner Schrö ter ans Werk. Nach ei ner aus ge gli che nen und span -
nen den Par tie stand der TV Wün schmi chel bach im Halb fi na le. Da -
bei hat ten die ba di schen Ver tre ter we nig For tu ne. So wohl der TV
Kä fer tal ge gen den TB Op pau als auch Wün schmi chel bach ge gen
Wei sel zo gen den Kür ze ren. So mit mus ste das Spiel um Platz drei
dar ü ber ent schei den, wel che Mann schaft aus Ba den zur DM nach
Kel ling hu sen fährt. Die Stär ken und Schwä chen wa ren aus vie len
Spie len be kannt, so dass sich ein aus ge gli che nes Match ent wi ckel -
te. Kä fer tal ent schied Durch gang eins für sich, beim Stan de von
10:6 für Wün schmi chel bach im zwei ten Satz deu te te al les auf ei -
nen Ent schei dungs satz hin. Doch dann zeig ten sich die Mann hei -
mer ner ven stark, sechs Punk te in Fol ge ge lan gen und da mit der
Sprung aufs Trepp chen. „So kon zen triert wün sche ich mir die Mann-
schaft bei je dem Spiel, das wür de mir ei ni ge Ner ven spa ren“, ließ
Be treu er Uwe Sto kla sa nach dem Spiel ver lau ten.

Ba den do mi niert M35
Er folg auf gan zer Li nie. Mit dem TV Wün schmi chel bach und der
FFW Of fen burg konn te Ba den bei de DM-Start plät ze bei der Re -
gio nal mei ster schaft der M35 in Of fen burg für sich ge win nen. Das
Auf takt-Duell der bei den Te ams ent schie den die Or te nau er für sich,
im An schluss blie ben bei de Mann schaf ten ge gen den TV Wei sel,
den TV Lan gen, den TuS Og gers heim und den ATV Dud wei ler sieg-
reich und neh men mit gu ten Chan cen an der DM in Leich lin gen im
März teil.

BA DI SCHE MEI STER SCHAFT D-JU GEND
Ei ne Über ra schung folgt der an de ren
Knap pe Spie le und vie le Über ra schun gen brach te die Ba di sche Meis -
ter schaft der D-Ju gend in Wehr. In der Grup pe A setz te sich der
TSV Karls dorf als Mei ster der Staf fel Mit te vor dem TV Waib stadt
durch, bei de er reich ten das Halb fi na le. In der Grup pe B über rasch -
te das Aus schei den von Abon ne ments mei ster TV Wün schmi chel -
bach, doch die Oden wäl der wa ren er satz ge schwächt an ge tre ten.
So mit zo gen Süd mei ster TV Wehr und der TV Kä fer tal ins Halb -
fi na le ein. In den Halb fi nals setz ten sich dann nicht die fa vo ri sier ten
Te ams aus Wehr und Karls dorf durch, son dern mit dem TV Waib -
stadt und dem TV Kä fer tal zo gen zwei nord ba di sche Te ams ins Fi -
na le ein. Bron ze si cher te sich der TSV Karls dorf, der Gast ge ber Wehr
hin ter sich ließ. Im Fi na le war der TV Kä fer tal zu nächst vor ne, bis
zum Wech sel hat te Waib stadt aber aus ge gli chen. In der zwei ten
Halb zeit war der TV Waib stadt ein deu tig die bes se re Mann schaft
und si cher te sich nach lan gen Jah ren wie der den Ti tel ei nes Ba di -
schen Schü ler mei sters.

An dre as Brei thaupt
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Faust ball

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes
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Wettkampfsport

ner35, zu nächst auf den saar län di schen Mei ster TV Völk lin -
gen. Die Or te nau er lie ßen aber von Be ginn an nichts an bren -
nen und ge wan nen klar mit 11:4, 11:8 und 11:6. 

Auch Gast ge ber TV Dörn berg hat te an schlie ßend dem druck -
vol len Of fen bur ger An griffs spiel we nig ent ge gen zu set zen
und mus ste sich schließ lich nach 25 Mi nu ten deut lich ge schla -
gen ge ben. So mit hat ten die Süd ba de ner be reits am Sams tag
vor zei tig den Grup pen sieg per fekt ge macht und den Ein zug
ins Halb fi na le ge schafft. Auch in der be deu tungs lo sen letz -
ten Vor run den par tie ge gen den hes si schen TV Die burg ließ die
FFW II beim kla ren 3:0 Sieg kei ne Zwei fel auf kom men. Bei
zwei Auf stei gern war die an schlie ßen de Halb fi nal paa rung ge -
gen den Zwei ten der Grup pe B, TSV Lud wigs ha fen, be reits
das ent schei den de Spiel des Ta ges. Mit ei ner kon zen trier ten
Lei stung ließ die Bun des li ga re ser ve die Pfäl zer nicht zur Ent -
fal tung kom men und ge wann Durch gang eins mit 11:4. 

Nach dem Wech sel stei ger te sich der TSV und konn te bis zum
7:7 mit hal ten. Doch ein ener gi scher Schluss spurt be scher te
den 11:8 Satz ge winn. Auch nach dem Wech sel trumpf ten die
Of fen bur ger mäch tig auf und mach ten mit 11:3 den Auf stieg
per fekt. Rie sen ju bel im Of fen bur ger La ger über die sen Er folg
und im Mei ster schafts end spiel ge gen Mit auf stei ger VfL Kir chen
knüpf ten die Süd ba de ner naht los an die gu te Vor stel lung an.
Nach ei nem si che ren Sat zer folg lie ßen die Or te nau er dann
in den letz ten bei den Sät zen ih re kom plet te Per spek tiv mann -
schaft U19 auflau fen. Die Nach wuchs feu er wehr ler zeig ten
da bei noch mals ihr gan zes Kön nen und hol ten sich un ge -
schla gen den Tur nier sieg.

Hans Rot ten ecker

Faust ball-Bun des li ga West

FFW OF FEN BURG II steigt sou ve rän 
in die 2. Bun des li ga West auf

Durch ei nen kla ren 3:0 (11:8, 11:5, 11:6) End spie ler folg über den
VfL Kir chen ge wann die Bun des li ga re ser ve der Feu er wehr faust -
bal ler En de Fe bru ar in Diez (Lahn) ver dient die Auf stiegs spie le zur
2. Bun des li ga West und steigt da mit erst mals in die se Spiel klas se
auf. Die Of fen bur ger prä sen tier ten sich über bei de Tur nier ta ge in
Best form und sieg ten in al len fünf Spie len oh ne Satz ver lust!

Ei nen Auf takt nach Maß er wisch te die FFW 2 bei die sen Auf stiegs -
spie len in Rhein land-Pfalz. In der Vor run den grup pe A traf das Feu -
er wehr-Team, be ste hend aus der U19 und drei Rou ti niers der Män -
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Die er folg rei che Auf stiegs mann schaft der FFW Of fen burg 2. V.l.n.r. ste hend:
Flo ri an Gieß ler, To bi as Braun, Lo renz Wies ham mer, Chri stoph Pe ter sen;
kni eend: Ma thi as Ruf, Bernd Kon precht, Ralf Herp und Mark Bor ho.
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In ter na tio na ler Kampf rich ter kurs 2009 in Linz:

VIER BA DI SCHE KAMPF RICH TE RIN NEN 
mit in ter na tio na ler Li zenz

Wie im mer be ginnt in dem Jahr nach den Olym pi schen Spie len ein
neu er Wett kampf zy klus. Die Wer tungs be stim mun gen wer den un -
ter Be rück sich ti gung des ak tuel len Lei stungs ver mö gens der Tur -
ne rin nen und der zu künf ti gen Ent wick lung des Kunst tur nens über-
ar bei tet. Dies be deu tet, dass al le Kampf richt er li zen zen ih re
Gül tig keit ver lie ren.

Beim in ter na tio na len Kampf rich ter kurs vom 4. bis 8. Fe bru -
ar 2009 im öster rei chi schen Linz er neu er ten die Lan des kampf -
rich ter be auf trag te Ul ri ke Du nand (Sin gen), Ma ria Ruf (TV
Über lin gen) und die ba disch-rhei ni sche Kampf rich te rin Dr. Sil -
ke Ro bat zek ih re Li zen zen. Alt mei ste rin Ma ria Ruf be kam da -
mit be reits zum 6. Mal das in ter na tio na le Bre vet ver lie hen,
Ul ri ke Du nand be reits zum 3. Mal. Am schwer sten hat te es
Ni co le Kopf aus Schil tach, die wie al le in ter na tio na len New -
co mer ei ne ge son der te Prü fung ab le gen mus ste, die sie je doch
sou ve rän be stand. Die Auf ga be von, Ul ri ke Du nand, Ma ria
Ruf, Ni co le Kopf und Sil ke Ro bat zek ist es nun, die Aus bil dung
der Kampf rich te rin nen in Ba den vor zu neh men. Be reits im März
sind die Lehr gän ge für den Er werb der Bun des- und Lan des -
li zenz an ge setzt. n

ELF BUN DES KA DER TUR NE RIN NEN 
im Ba di schen Tur ner-Bund

Nach dem für den BTB er fol grei chen Ka der test beim Ka der -
turn cup in Neuss und dem Ath le tik- und Tech nik test in Ber lin
En de 2008 konn ten sich gleich elf ba di sche Tur ne rin nen für
den Bun des ka der 2009 qua li fi zie ren. Be ru fen wur den in den
C-Ka der: Eli sa beth Seitz (TG Mann heim) und Ca gla Aky ol
(KTGw Hei del berg), Mai ke Roll, Kat ja Roll und Des i rée Bau -

Kunst tur nen Frau en

Internationale
Kampfrichte-
rinnen aus 
Baden. V.l.:
Maria Ruf, Dr. 
Silke Robatzek, 
Ulrike Dunand, 
Nicole Kopf.

Fo
to

: P
og

 ge
 m

an
n-

B
lo

 m
en

 ka
m

p



mert von der TG Söl lin gen so wie Ka tha ri na Mül ler und Fe -
li ci tas Fal lert vom TV Über lin gen.

In den D/C-Ka der be rief Bun des trai ne rin Ul la Koch die Karls -
ru he rin Le ah Grie ßer so wie die Mann hei me rin nen Lo ren za
Strobl und Ali na Eh ret. Alin Roth mann (Stütz punkt Her bolz -
heim) ist 2009 Mit glied des DTB-Per spek tiv-Ka ders.

Die Zie le für die zwei 16-jäh ri gen Tur ne rin nen Eli sa beth Seitz
und Mai ke Roll sind sehr hoch ge steckt. Erst ma lig dür fen sie
in der Ak ti ven klas se star ten und wer den sich auf Wunsch von
Te am che fin Ul la Koch für die Eu ro pa mei ster schaf ten vom 1.
bis 3. April in Mai land vor be rei ten. Des i rée Bau mert und Kat -
ja Roll stre ben die Qua li fi ka tion für das EY OFF-Tur nier 2009
an, das als wich tig stes eu ro pä i sches Nach wuchs tur nier gilt.

Al len Trai ner teams, vor al lem aber den Tur ne rin nen ei nen herz -
li chen Glück wunsch und ein er folg rei ches Jahr 2009!

No mi nie rung des D-Ka ders 2009

TA LEN TE ÜBER ZEU GEN

Der BTB-Trai ner rat Kunst tur nen weib lich no mi nier te bei sei -
ner er sten Sit zung am 16. Ja nu ar in Karls ru he den D-Ka der
2009. Bei den jüng sten Tur ne rin nen, Mäd chen des Jahr gan -
ges 2001, wur den neun Turn kü ken no mi niert. Bei den nun
Neun jäh ri gen über schrit ten gleich zwölf Tur ne rin nen die vom
Deut schen Tur ner-Bund ge for der te Punkt gren ze. Man darf
ge spannt sein, wie sich die se Tur ne rin nen beim DTB-Turn-
Ta lent-Po kal 2009 vor stel len wer den, denn bun des weit wird
ein über ra gen der Turn-Jahr gang 2000 pro gno sti ziert.

Bei den Zehn jäh ri gen wer den zehn Mäd chen für den Bun des-
ka der test im Herbst vor be rei tet. Der Lei stungs sprung vom
Wett kampf pro gramm der AK 9 zum Pro gramm der AK 10
ist sehr groß und der Trai ner rat ver mag kaum zu pro gno sti -
zie ren, wel che Tur ne rin die se An for de rung am be sten be wäl -
ti gen wird. Da rum wur den al le Ath le tin nen, die die DTB-Norm
er reicht ha ben in den Ka der auf ge nom men, um sie auf den
Ka der lehr gän gen best mög lichst für die DTB-Wett kämp fe vor-
be rei ten zu kön nen.

Zu sätz lich wur den Lu zia und Mi ri am Her zig (TV Über lin -
gen) und Ele na Käpp lein (TSV Wie sen tal) in den D-Ka der no -
mi niert, die 2010 das Ziel ha ben, sich in den Bun des ka der zu -
rück zu tur nen. Elf wei te re Ath le tin nen wur den von DTB-
Te am che fin Ul la Koch in den Bun des ka der be ru fen.

BTB-Nach wuchs be auf trag te Tat ja na Bach may er (Karls ru he)
zeig te sich ins ge samt mit der Ent wick lung der ba di schen Tur -
ne rin nen zu frie den.

D-Ka der tur ne rin nen 2009
Jahr gang 2001
Li sa Krie ger (TV Lof fe nau), Em ma Hö fe le (TG Neu reut), Lau-
ra Amend (TSG Wein heim), Jo han na Fenzl (TV Bi schwei her),
Frie de ri ke Vor berg (TSV Wein gar ten), Le an dra Roh na cher (SV
Lan genst ein bach), Lu i sa Shag hag hi (TV Nöt tin gen), Chi a ra
Hum mel (TV Über lin gen), Sa rah Bur ger (TV Über lin gen)

Jahr gang 2000
Flo ri ne Har der (DJK Hocken heim), Mai ke End er le (TSV Wein -
gar ten), Ele na Klumpp (TV Ober hau sen), Mad len Ger son de
(TSV Wie sen tal), Stel la Bruz zo (TG Aue), Ka tha ri na Bern hardt
(TV Her bolz heim), Lea Job ke (KTGw Hei del berg), Ja na Streck
(TV Her bolz heim), Le vi na Hirtz (TV Ober hau sen), An na Gu -

rov (TV Her bolz heim), Char le ne Burks (TG Söl lin gen), Lou i sa
Wagner (TV Kap pel

Jahr gang 1999
Me lis sa Bracko (TV Über lin gen), Ju le Rühl (DJK Hocken heim),
Char lot te Wirth (TV Bo ders weier), Be ni ta Braun (SV Forch heim),
Zi na Stutz (TG Eg gen stein), Des i ree Roth (TV Über lin gen), Lu i sa
Strop pel (TV Über lin gen), Liz Krzyz an ows ki (TG Söl lin gen), Da niel -
le An horn (TV Über lin gen), Pau li ne Tratz (TSV Rin theim)

Jahr gän ge 1994 – 1998
Ele na Käpp lein (TSV Wie sen tal), Mi ri am Her zog (TV Über lin gen),
Lu tia Her zog (TV Über lin gen) n

MA SKOTT CHEN WETT KAMPF 2009

Auch in die sem Jahr wa ren die Teil nehm er zah len zum Ma skott -
chen wett kampf für das Fach ge biet Kunst tur nen er freu lich. Pe tra
Lud wig mit ih rem Team hat te al les be stens vor be rei tet und die
schö nen Ma skott chen vom TV Lahr und die Sie ger ma skott chen von
der Lan des kunst turn war tin Do ris Pog ge mann-Blo men kamp war -
te ten auf die Teil neh me rin nen.

In der Al ters klas se (AK) 6 und
7 tra ten ins ge samt 47 Kin der in
ei nem spie le ri schen Par cours
ge gen ein an der an. An zehn
Sta tio nen mus ste Kraft, Be -
weg lich keit und Schnel lig keit
un ter Be weis ge stellt wer den.
An ge feu ert von El tern und Be -
treu ern kämpf ten die Klei nen
um je den Smi lies. Als Sie ge rin
in der AK 6 ging mit 33 Smi lies
Han na Hu ser, TV Her bolz heim
aufs Trepp chen. Platz zwei er -
reich te May lea Ga lusch ko TV
Lahr und La ra Vet ter, SV Ot to-
schwan den mit je  27 Smi lies.
In der AK 7 wa ren gleich zwei
auf dem 1. Platz. Li sa Ger ber
SV Forch heim und Zoe Fran cis
von der TG Mann heim be ka -
men 32 Smi lies. Platz drei
schaff ten Ta schi ne Grä ble, TSG
Secken heim und Pau li ne Her bold, TG Mann heim mit 31 Smi lies.

Im zwei ten Durch gang tra ten die Tur ne rin nen der AK 8, 9 und 10
an. Die AK 8 war mit 23 Tur ne rin nen am stärk sten ver tre ten. Eben-
falls an zehn Sta tio nen ab sol vier ten sie ih re Ath le ti schen Nor men
und ei ne Kom ple xü bung mit akro ba ti schen Ele men ten. Über zeu -
gend mit 100 von 120 Punk ten er reich te Li sa Krie ger vom TSV Lof -
fe nau den 1. Platz. Platz zwei er reich te Em ma Hö fe le TG Neu reuth
mit 95 Punk ten und Oli via Zieg ler vom TV Über lin gen schaff te den
3. Platz mit 92 Punk ten.
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Wettkampfsport

Die Wett kampflei tung un ter Tat ja na Bach may er, Nach wuchs -
be auf trag te und Ma ria Ruf war voll auf zu frie den. Lan des -
kunst turn war tin Do ris Pog ge mann-Blo men kamp, die durch
den Wett kampf führ te war sehr lo bend über die gu te Nach -
wuchs ar beit der DTB-Turn ta lent schu len, För der grup pen und
den teil neh men den Ver ei nen. Die Er geb nis se las sen hof fen dass
auch die An wär ter auf den Bun des ka der 2009, die Qua li fi -
ka tion schaf fen wer den. Ma ria Ruf

In der AK 9 kämpf ten zwölf
Mäd chen und die Plät ze. Sie ben
Mäd chen schafften in ei nem
en gen Teil nehm er feld über 90
Punk te. Die Sie ger trepp chen
durf te Flo ri ne Har der, DJK Ho-
cken heim mit 112,50 Punk ten,
Ka tha ri na Bern hardt TV Her -
bolz heim 106 Punk te und Stel -
la Bruz zo TG Aue 103,50 Punk -
te er klet tern.

Die AK 10 hat te acht Sta tio nen aus den Ath le ti schen Nor men und
die Kom ple xü bung zu be wäl ti gen. Nicht ganz leicht war die Auf -
ga be der Kom ple xü bung die zur Auf nah me in den Bun des ka der
im zwei ten Halb jahr dop pelt zählt. Auch die zu sätz li che Sta tion am
Stu fen bar ren mit Kip pe Hand stand war für ei ni ge Tur ne rin nen noch
nicht zu schaf fen. Trotz dem war das Trai ner team des BTB zu frie -
den mit dem Er geb nis. Mit 92,5 Punk ten schaff te Be ni ta Braun vom
SV Forch heim, STP Nörd li cher Breis gau den 1. Platz. Me lis sa Bra-
cko, TV Über lin gen er reich te 79 Punk te und Pau li ne Tratz TG Rint -
heim, STP Karls ru he schaff te mit 74 Punk ten den 3. Platz.
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AK 9
Siegerehrung AK 10.
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Frau en: 1. TV 1890 Edin gen (23:1), 2. TSV Lud wigs ha fen
(14:10), 3. TV Frei burg-St.Ge or gen (14:10), 4. TSV Ba ben -
hau sen (7:17), 5. VfL Waib lin gen (0:24)

Män ner: 1. VfL Waib lin gen (28:4), 2. TSV Ba ben hau sen (26:6),
3. TSV Krum bach (24:8), 4. TSG Ei sen berg (23:9), 5. TV Frei -
burg-St.Ge or gen (13:19), 6. TV Ober schopf heim (13:19), 7.
TSV Riß tis sen (10:22), 8. TS Frie drichs ha fen (6:26), 9. TV Wal -
pers ho fen (1:31)

FREI ZEIT-PRELL BALL
We gen schlech tem Wet ter Spiel zeit ver kürzt

Am 15. Fe bru ar wur de beim TV Kork der Spiel tag der Süd -
grup pe aus ge tra gen. Da sich schlech tes Wet ter an kün dig te
wur de die Spiel zeit aus nahms wei se auf 2 x 8 Mi nu ten ver -
kürzt, um den Mann schaf ten ei nen si che ren Heim weg zu er -
mög li chen.

In der Klas se un ter 50 wur de der TV Frei burg-Her dern sei ner
Fa vo ri ten rol le ge recht. Der SV De ger fel den war nur zu dritt
an ge reist, setz te sich aber ge gen den bes ser ge han del ten TV
Scha chen durch und konn te auch bei de Spie le ge gen die Klas -
se über 50 ge win nen. In der Klas se über 50 gin gen die bei -
den Wer tungs spie le sehr knapp aus. Der Schlag mann vom
TV Kork ver letz te sich gleich im er sten Spiel, was die Ka me -
ra den aber nur an sporn te, bes ser zu spie len.

Der End spiel tag mit al len Frei zeit grup pen fin det in die sem
Jahr in La den burg statt. Ge spielt wird am 19. April in der Lob -
den gau-Hal le.

Mar tin Zeid ler

Frei zeit-Prell ball U50: 1. TV Frei burg Her dern (8:0), 2. SV De -
ger fel den (4:4), 3. TV Scha chen (0:8)

Frei zeit-Prell ball Ü50: 1. TV Kork (3:1), 2. TV Scha chen (1:3)

Prell ball

Ein satz wird be lohnt. Die Prell bal le rin nen des TV Frei burg-St.Ge or gen.
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TV EDIN GEN MEI STER 
in der Frau en-Re gio nal li ga

Am 28. Fe bru ar wur de in Waib lin gen der vier te und letz te Spiel tag
der Re gio nal li ga Süd aus ge tra gen. Bei den Frau en wa ren der TV
1890 Edin gen und der TV Frei burg-St.Ge or gen als ba di sche Ver -
tre ter am Start.

Die sehr jun ge Frei bur ger Mann schaft konn te sich ge gen die er -
fah re ne ren Mann schaf ten er staun lich gut be haup ten und land e -
te nur we gen des schlech te ren Ball ver hält nis ses hin ter dem TSV Lud-
wigs ha fen auf dem 3. Platz. Fast schon ein Phä no men ist der TV
Edin gen, der sich seit Jah ren un an ge foch ten an die Spit ze je der Ta -
bel le setzt. Bei den Män nern wa ren aus Ba den der TV Frei burg-St.
Ge or gen und der TV Ober schopf heim am Start. Bei de Mann schaf-
ten sind zum Sai so nen de punkt gleich im Mit tel feld der Ta bel le.
Waib lin gen und Ba ben hau sen neh men an den Auf stiegs spie len zur
Bun des li ga teil, Frie drichs ha fen und Wal pers ho fen stei gen in die Ver-
bands li ga ab. Für et was Ab wechs lung im Spie lall tag sorg te die Par -
tie Ei sen berg ge gen Krum bach. Ein Spie ler der TSG Ei sen berg ließ
sei nen Emo tio nen ei nen zu freien Lauf, wor auf hin der Schieds richter
den Spie ler vom Feld stell te. Das Spiel war vor zei tig zu En de, da die
Mann schaft nicht mehr spiel fä hig war.

Mar tin Zeid ler



_________________________________________________________________________________________________ 27Badische Turnzeitung 3/2009

Fo
 to

: B
ar

 ba
 ra

 W
ör

z

Ba di sche Ein zel mei ster schaf ten in Ot ters weier:

MAN JA EN GEL FRIED AUS MÜLL HEIM 
er kämpft sich Ti tel in der Ju gend klas se

Im süd ba di schen Ot ters weier fan den am 7. Fe bru ar die Ti tel-
kämp fe der Ro pe Skip per im Ein zel wett kampf statt. Pa scal
Bär – als ein zi ger Star ter in der männ li chen Ju gend klas se –
führ te ei nen ein sa men Kampf ge gen die Qua li fi ka tions-
Min dest punkt zahl von 1.400 Punk ten. 

Oh ne Mit strei ter mus ste er die vom
DTB er for der li chen Qua li fi ka tions -
punk te „er sprin gen“, um sich für die
Deut schen Mei ster schaf ten zu qua li -
fi zie ren. Schon in der er sten Dis zi plin,
den 30 Se kun den Speed, stell te er ei -
ne neue per sön li che Best lei stung mit
88 Zäh lern auf (3 Punk te un ter dem
deut schen Re kord). Das be deu tet, dass
sich das Drahts eil in ei ner Mi nu te 352
mal um sei nen Kör per dreht, da nur je -
der zwei te Durch schlag mit ei nem
Hand zäh ler ge zählt wer den kann!

Bei den drei Mi nu ten Speed brem ste
Ka der trai ner Hen ner Bött cher sei nen

Schütz ling, da die Tri ple-Un der-Dis zi plin noch aus stand. Aber
auch 393 Zäh ler un ter strei chen sein gro ßes Lei stungs ver mö -
gen. 70 Tri ple Un der, d.h. Drei fach durch schlä ge oh ne Hän ger
oder Zwi schen sprün ge, sind für die Ver tei di gung sei nes Ti tels
auf Bun des e be ne noch zu we nig. Da muss in den näch sten Wo-
chen noch ein Trai nings schwer punkt lie gen.

Ein Aha-Er leb nis der Son der klas se war dann Pa scals neu er Free-
sty le. Pu bli kum und Kampf rich ter wa ren gleich er ma ßen be -
gei stert über 75 Se kun den Po wer Ro pe Skip ping mit Aus druck
und Kre a ti vi tät. Das End er geb nis von 1.758 Punk ten zeig te
wie der ein mal sei ne Son der klas se und lässt ei ne span nen de
und un ter halt sa me Deut sche Mei ster schaft er war ten.

In der Ju gend klas se der Mäd chen ging der Ti tel an Man ja En -
gel fried aus Müll heim, da die Mei ster schafts an wär te rin Su vi
Ber tram aus Secken heim krank heits be dingt nicht star ten

konn te. Man ja pro fi tier te un ter an de rem von der BTB-Te am för -
de rung des letz ten Jah res, ih rem ei ge nen Trai nings fleiß und den
Un si cher hei ten ih rer Geg ne rin nen. Von den Speed dis zi pli nen an
lag sie auf dem er sten Platz und über zeug te durch ei nen gu ten und
na he zu per fekt vor ge tra ge nen Free sty le. Die Plät ze zwei und drei
gin gen an die ei gent li chen Fa vo ri tin nen. Das Schwe stern paar Mir -
jam und Ju dith Hof mann konn ten sich aber si cher für die Deut schen
Ein zel mei ster schaf ten in Frank furt an läss lich des Deut schen Turn -
fe stes qua li fi zie ren. Dort wird er neut ein Drei kampf un ter den drei
ba di schen Spit zen sprin gern er war tet.

Glei ches ge lang Mar le ne Decker, Ca tha ri na Roth haas und An ni -
ka Kat zen mai er (al le drei TSG Secken heim, Al ters klas se 12 – 14),
die mit Ge samt punkt zah len über 1.200 al le Hoff nung für die Zu -
kunft ge ben. Nach dem das Star ter feld nach den er sten drei Dis -
zi pli nen bunt ge mischt war, über zeug ten al le drei Ka der sprin ge -
rin nen mit ih ren Free sty le-Übun gen und ver wie sen die Kon kur renz
aus Ot ters weier auf die Plät ze.

Bei den Lan des fi nal wett kämp fen E2 (30 Se kun den Dou ble Un der an-
statt Tri ple Un der) hol ten An ge li na Jung kind (AK 12 –14), Sa rah
Ku les sa (AK 15 – 17) und Chri sti na Bieg (AK 18+) die Gold me dail -
len nach Secken heim und qua li fi zier ten sich für das im Ju ni statt -
fin den de Bun des fi na le in Wup per tal. Ein wei te rer Jun ge aus Ba den
mit Po ten ti al nach oben ist Mir ko Grimm aus Müll heim. Er er reich -
te den zwei ten Platz und ist eben so für das Bun des fi na le qua li fi ziert
wie Ju lia Hanß aus Mann heim, die auf dem drit ten Rang folgt.

Ins ge samt ist zu be mer ken, dass sich all mäh lich ei ne grö ße re Leis -
tungs dich te im Ba di schen Tur ner-Bund von Mann heim im Nor den
bis nach Müll heim im Sü den ent wickelt. Man darf si cher lich auf die
näch sten Wett kampf ter mi ne ge spannt sein.

Bar ba ra Wörz

Ro pe Skip ping

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes



V.l.: Bürgermeister Bernhard Winterhalter, Oberturnwart Hanspeter Horle -
mann und Abteilungsleiter Raimund Langer.

Personalien
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Der Ge ehr te ist seit 1959 Mit glied beim TSV Kan dern, Übungs-
lei ter seit 1970 und üb te von 1982 bis 1991 das Amt des Turn-
warts aus. Seit 1991ist er Ober turn wart und so mit auch Lei -
ter des Übungs- und Wett kampf be rei ches Tur nen. Viel Ein satz,
Kraft und Zeit hat Hor le mann in ve stiert und maß geb lich an der
Ent wick lung der Turn ab tei lung mit ge wirkt. An den sport li chen
Er fol gen der Tur ne rin nen und Tur ner hat er gro ßen An teil.

Ab tei lungs lei ter Rai mund Lan ger gra tu lier te zu die ser Aus -
zeich nung im Na men des TSV Kan dern. Zi tat Lan ger: „Mit Leib
und See le dem Turn sport ver schrie ben“ ha be sich Han spe ter
Hor le mann. Im mer stand und steht er an vor de rer Stel le, ob
auf dem Sie ger trepp chen oder als Fah nen trä ger vor ne weg.

Der Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau gra tu liert Han spe ter Hor -
le mann zur ver dien ten Eh rung. Wir sind froh, ihn in den Vor -
stands rei hen zu wis sen.

Ele o no re Schmid, 
Vor sit zen de Öf fent lich keits ar beit und Kul tur

Han spe ter Hor le mann, Ober turn wart des TSV Kan dern und Bei -
sit zer im ge schäfts füh ren den Vor stand des Mark gräfler-Hochr hein-
Turn gaus, wur de in der Jah res haupt ver samm lung des TSV Kan dern
durch Bür ger mei ster Bern hard Win ter hal ter im Auf trag von Mi nis -
ter prä si dent Gün ter Oet tin ger mit der Eh ren na del des Lan des Ba -
den-Würt tem berg aus ge zeich net. Die se ho he Aus zeich nung er hal -
ten nur Per so nen, die sich in be son de rer Wei se durch lang jäh ri ge
her aus ra gen de Lei stun gen und gro ßen eh ren amt li chen Ein satz ver-
dient ge macht ha ben.

Lan des eh ren na del für Han spe ter Hor le mann
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Der Ba di sche Tur ner-Bund trau ert um sei nen lang jäh ri gen Lan des kunst turn wart Ru di Mül ler
(Gren zach-Wyh len), der am 1. März im Al ter von 70 Jah ren ver stor ben ist. Der in der Pfalz
auf ge wach se ne Ru di Mül ler kam in den sech zi ger Jah ren der Lie be we gen in das Mark gräfler -
land und über nahm 1963 beim TB Wyh len das Amt des Turn warts. Von 1968 bis 1979 war
er Ju gend turn wart im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau und drei Jah re lang auch Mit glied im
Ar beits kreis „Sport li che Ju gend so zi al ar beit“ der Deut schen Sport ju gend. Der Ver stor be ne
er freu te sich auf grund sei ner fach li chen Kom pe tenz, sei nes Hu mors und sei nes ko o pe ra ti -

ven Füh rungs stils im Ver ein, Turn gau und beim BTB ei ner gro ßen Be liebt heit.

Sein tur ne ri sches Wir ken hat te beim größ ten ba di schen Sport fach ver band in den Jah ren von 1985 bis 1999 sei nen Hö he punkt.
Als BTB-Lan des kunst turn wart und Mit glied im Be reichs vor stand Lei stungs sport war er für her aus ra gen de tur ne ri sche Er fol ge
in Ba den ver ant wort lich. Zu vor be glei te te Ru di Mül ler fünf Jah re das Amt ei nes Lan des ju gend fach war tes Ge rät tur nen und war
lan ge auch Ober turn wart im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau. Bis zu letzt war Ru di Mül ler als Gau pres se wart ein zu ver läs si ger
Mit ar bei ter im BTB-Aus schuss Öf fent lich keits ar beit und flei ßi ger Red ak teur der Ba di schen Turn zei tung.

Der ge lern te Di a mant schlei fer und zwei fa che Va ter war als Akti ver selbst ein Turn-Ass und wur de Turn fest-Sie ger in Lör rach
(1967) und drei Jah re spä ter in Hei del berg. Ru di Mül ler konn te sei ne sport li che Lei den schaft zum Be ruf ma chen und ar bei te-
te als Sport- und Werk leh rer an der Wy le ner Lin den schu le. “Für sei ne Tä tig keit als Pres se wart im Mark gräfler Hochr hein-Turn -
gau hat sich Ru di Mül ler in den ver gan ge nen sie ben Jah ren mit ihm un be kann ter Tech nik ver traut ge macht. Von Sal ti und
Schrau ben konn te dem lei den schaft li chen Tur ner vom TB Wyh len kaum ei ner et was Neu es er zäh len. Die mo der nen Di gi tal -
ka me ras, mit de nen er fort an zu han tie ren hat te, for der ten den ge bür ti gen Pfäl zer schon mehr her aus. Doch ge nau so schnell
wie er es als bald ver stand – tat kräf tig un ter stützt von sei ner ge lieb ten Frau Hel ga – ge schickt mit E-Mails und ih ren An hän gen
um zu ge hen, fror er das Ge sche hen im MHTG in Bil dern ein; bei Eh run gen, Turn ta gen, Turn fe sten und an de ren Ver an stal tun gen.
Er wus ste, auf was es an kam”, schrieb die Ba di sche Zei tung in ih rem Nach ruf am 4. März.

Ru di Mül ler war ei ne her zens gu te See le und ge noss bei den Tur ne rin nen und Tur nern größ te An er ken nung. Beim Lan des turn-
tag am 15. No vem ber 2008 in Bruch sal war er letz mals bei ei ner Ver an stal tung des Ba di schen Tur ner-Bun des. Ge ra de von den
Fol gen ei nes schwe ren Au to un fal les er holt, er eil te den Sym pa thie trä ger ei ne tod brin gen de Krank heit. Am Mor gen des 1. März
starb Ru di Mül ler im Krei se sei ner Fa mi lie. Bei der Trau er feier in der voll be setz ten Ka tho li schen Kir che St.Ge org in Wyh len nah -
men vie le Turn freun de Ab schied von ei nem lie bens wer ten Men schen und auf rich ti gen Turn bru der. Für den Ba di schen Tur ner-
Bund wür dig te Vi ze prä si den tin Do ris Pog ge mann-Blo men kamp das jahr zehn te lan ge tur ne ri sche Wir ken von Ru di Mül ler, der
im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau so wie beim BTB ei ne schmerz haf te Lücke hin ter lässt. Die Tur ne rin nen und Tur ner aus Ba -
den wer den Ru di Mül ler ein eh ren des Ge den ken be wah ren. Kurt Klumpp

In Me mo ri am:

Ru di Mül ler
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Am 27. Fe bru ar 2009 nah men vie le Turn freun de auf dem Berg fried hof in Hei -
del berg Ab schied von un se rem lang jäh ri gen Lan des- und Gau kampf richt er wart
Ot to-Karl Win ter. Nach schwe rem Lei den und meh re ren Ope ra tio nen, die ihn
in den letz ten Wo chen an den Roll stuhl ban den, half auch sein ei ser ner Wil le
nicht mehr, die Krank heit zu über win den.

Die tur ne ri sche Lauf bahn des 1935 ge bo re nen Ot to Win ters be gann im Jah re
1952. Da mals trat er als ak ti ver Jung tur ner in die TSG 78 Hei del berg ein und
wur de kurz da nach Übungs lei ter ei ner Jun gen grup pe. Ein Jahr spä ter wur de er zum Lei ter der Schü ler ab tei lung in der TSG 78
Hei del berg ge wählt. Zwi schen 1959 und 1962 ver schlug es den Ge rät tur ner aus be rufli chen Grün den nach Ba sel, Stutt gart
und Ox ford. In Ba sel turn te er in der Tur ner rie ge des dor ti gen Bür ger turn ver eins und in Stutt gart war er Li ga tur ner im Män ner-
turn ver ein. Nach Hei del berg zu rück ge kehrt schloss er sich zu nächst wie der der TSG 78 an, ehe er 1975 in den Hei del ber ger
Turn ver ein wech sel te. Seit je nen Jah ren be glei te te er vie le Hei del ber ger Wett kampf mann schaf ten als Be treu er zu Turn wett -
kämp fen.

Da bei schnup per te er erst mals in die Kampf rich te rei hin ein und ent schloss sich, die Aus bil dung und Prü fung zum Bun des kampf -
rich ter an zu ge hen. Bald be trau te ihn der Ba di sche Tur ner-Bund mit den Auf ga ben des Kampf richt er ob manns für die ba di schen
Turn li gen. 1985 wähl te der Turn gau Hei del berg Ot to Win ter zum Gau kampf richt er wart und 1998 wur de er Lan des kampf rich -
ter wart für das Pflicht tur nen und das Pflicht-Kür-Tur nen im männ li chen Be reich. In die sen Funk tio nen war Ot to im mer ein
hilfs be rei ter, zu ver läs si ger Mit ar bei ter, der mit gro ßem Sach wis sen auch die Aus- und Fort bil dung der jun gen Kampf rich ter in
Ba den lei te te. Mit sehr gro ßem En ga ge ment brach te er sich als Mit ar bei ter im Orts aus schuss des ba den-würt tem ber gi schen
Lan des turn fe stes 2006 in Hei del berg ein und war dort für Kampf rich ter ein sät ze und Wett kampf stät ten lei tung ver ant wort lich.
Bis zum Aus bruch sei ner Krank heit blieb Ot to Win ter im Lan des fach aus schuss Ge rät tur nen und als Kampf rich ter vie ler Hei del -
ber ger Li ga mann schaf ten ak tiv, was ihm auch stets gro ße Freu de be rei te te.

Tref fend cha rak te ri sier te Bernd Roy, Vor sit zen der der KTG Hei del berg, den Ver stor be nen: „Ot to war ein hoch ge bil de tes, mu sisch
viel sei tig in ter es sier tes Ar beits tier in Blue Je ans, Le der we ste und Bil lig turn schu hen, Ar beit ge ber und Pfad fin der, Pilz ex per te
und … Men schen freund”. Dem ist nichts mehr hin zu zu fü gen.

Sei ne vie len Freun de im Um feld von Hei del berg und dar ü ber hin aus auf Lan des- und Bun des e be ne wer den dem Ver stor be nen
ein eh ren des An den ken be wah ren.

Wer ner Kup fer schmitt

In Me mo ri am:

Ot to Win ter

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun -
des im April 2009 ih ren Ge burts tag oder ein per sön -
li ches Ju bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 14.04. der Turn -
gau vor sit zen des des He gau-Bo den see Turn gau es Sieg fried
Hä ring, Zie ge lei stra ße 16, 88697 Ber ma tin gen (61); am
21.04. der Vi ze prä si dent Wett kampf sport Ger fried Dörr, Im
Grü ner 10, 75015 Bret ten (71); am 22.04. das Eh ren mit glied
Her bert Scha de, Bert.-Brecht stra ße 30, 76189 Karls ru he
(88); am 24.04. die Lan des fach war tin für Äl te re / Se nio ren
Ka rin Wah rer, Op pel ner Stra ße 3, 76437 Ra statt (64).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die Hoff -
nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin viel
Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!



Aus den Turngauen

30 __________________________________________________________________________________________________________________

Aus dem Kas sen be richt vom Res sort lei ter Dr. Jür gen Mohr
ging ei ne ge ord ne te Fi nanz la ge her vor. So wohl die Ent la stung
des Kas siers als auch des ge sam ten Gau turn rats er folg ten ein -
stim mig.

Bei den Wah len wur de der Vor sit zen de Mar kus Pfrün der, der
stell ver tre ten de Vor sit zen de Hans Dür re, Gau fach wart Leicht -
ath le tik Kurt Frei schlag, Gau fach wart Ge rät tur nen männ lich
Mar kus Hen rich, die Gau kin der turn war tin Car men Fil sin ger
und die Kampf richt er war tin Jut ta Oh lert be stä tigt. Neu in das
Gre mi um wur de als Kampf richt er war tin Ge rät tur nen weib lich
Xe nia Him mel han aus Waib stadt ge wählt. Sa ri na Pfrün der

Die Turn ga la fin det am Sams tag, 7. No vem ber in der Ra -
vens burg hal le in Sulz feld statt. Ein lass 18 Uhr, Be ginn der
Ver an stal tung 19 Uhr. Kin der und Ju gend li che zah len 
5 Eu ro, Er wach se ne 7 Eu ro. Kar ten be stel lung bei Gau-
Ober turn wart Ger hard Hen rich, Te le fon (07263) 1422.
Wei te re In fos un ter www.el senz-turn gau.de.

Jah re lan ges En ga ge ment wur de be lohnt

EH RUN GEN für lang jäh ri ge Mit ar bei ter 
und au ßer ge wöhn li che Ver dien ste

Beim Gau turn tag des El senz-Turn gau stan den gleich sechs
Eh run gen für au ßer ge wöhn li che und lang jäh ri ge Ver dien -
ste um das Deut sche Tur nen auf der Ta ges ord nung.

„Eh run gen zeu gen von eh ren amt li chem und ge mein nüt zi gem
En ga ge ment in den Ver ei nen und auf Gau e be ne“, freu te sich
der Turn gau-Vor sit zen de Mar kus Pfrün der. Eh run gen über die
nor ma le Ver ein seh rung hin aus gin gen an Hil de gund Fi scher
vom TGV Eschel bach und Ka rin Poth vom TV Bad Rap pe nau.
Hil de gund Fi scher ist seit 16 Jah ren in die Ver ein sar beit ein -
ge bun den, da von die letz ten neun Jah re als Vor sit zen de. Sie
ist aber nicht nur für die Eschel ba cher an vor der ster Stel le und
als Übungs lei te rin ak tiv, son dern auch im Turn gau für das
Res sort Ge sund heits sport und als Frau en war tin im Vor stand
ver tre ten. Ka rin Poth un ter stützt ih ren Ver ein be reits seit 1992
bis heu te un un ter bro chen als Übungs lei te rin und seit neun
Jah ren als Ab tei lungs lei te rin. Bei de Tur ne rin nen er hiel ten für
ihr be son de res En ga ge ment die sil ber ne Gau eh ren na del.

El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

Gau turn tag in Neckar bi schofs heim mit Neu wah len

TURN GA LA als Hö he punkt im Ju bi läums jahr

An läss lich des 100. Grün dungs ta ges des TV 09 Neckar bi schofs -
heim wur de der Gau turn tag des El senz-Turn gaus beim Ju bi läums -
ver ein durch ge führt. Ne ben zahl rei chen Gruß wor ten so wie dem
Jah res rück- und -aus blick stan den auch Wah len im Mit tel punkt
der Voll ver samm lung.

Stell ver tre tend für al le ver stor be nen Tur ne rin nen und Tur ner wür -
dig te der stell ver tre ten de Vor sit zen de des El senz-Turn gaus, Jür gen
Wid mann, die jahr zehn te lan ge eh ren amt li che Tä tig keit von Eli sa -
beth Fil sin ger vom TSV Meckes heim, Bür ger mei ster und ehe ma -
li ger Tur ner Fritz Brandt vom TSV Mi chel feld und Hel mut Wie ser
vom TV Ep pin gen.

Mit flot ten Rhyth men sorg te der Spiel manns- und Fan fa ren zug
Waib stadt für die feier li che Er öff nung, be vor die Gast red ner, Bür -
ger mei ster Hans-Jo a chim Vogt, der Vor sit zen de des TV Neckar -
bi schofs heim, Klaus Klin ger, und der stell ver tre ten de Sport kreis -
vor sit zen de und Leicht ath le tik kreis vor sit zen de Ro land Dwor schak
ih re Gruß wor te an die Zu hö rer rich te ten. Die Vi ze prä si den tin des
Ba di schen Tur ner-Bun des, Ma ri ann ne Rut kows ki, stell te die Ganz -
tags be treu ung an den Schu len als „schlecht durch dach tes Sy s tem“
in Fra ge. Vie le Übungs lei ter der Ver ei ne seien be rufs tä tig und könn -
ten tags ü ber kei ne Schul kin der be treu en. „Es wür de mich freu en,
wenn we nig stens der An reiz durch mehr fi nan ziel le Mit tel für Be-
treu ungs kräf te ge ge ben wer de, an statt nur öf fent li che Mit tel für
die Ge bäu de aus zu ge ben“, kri ti sier te Rut kows ki.

Der Vor sit zen de des El senz-Turn gaus, Mar kus Pfrün der, be rich te te
aus dem ab ge lau fe nen Sport jahr 2008 von zahl rei chen Hö he punk-
ten auf tur neri scher und ge sell schaft li cher Ebe ne. Vom El senz-Turn -
gau nah men 168 Tur ner am Lan des turn fest in Frie drichs ha fen teil.
Für das Jahr 2009 stell te Pfrün der vor al lem das Deut sche Turn fest
vom 30. Mai bis 5. Ju ni in Frank furt und die Turn ga la des El senz-
Turn gaus an läss lich des 60. Grün dungs ta ges am 7. No vem ber in
der Ra vens burg hal le in Sulz feld her aus. „Kar ten für die Turn ga la
sind aus schließ lich im Vor ver kauf er hält lich und die ser hat heu te
be gon nen“, warb der Vor sit zen de für die Ver an stal tung.
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Ein Teil des Gau turn ra tes, v.l.: Sa bi ne Hai der, Ge rät turn war tin weiblich,
Hil de gund Fi scher Frau en turn war tin, Vorstand Mar kus Pfrün der, Rai ner
Fromm knecht, Fach wart Faust ball, Ger hard Hen rich, Gau-Ober turn wart.
Im Hin ter grund die Fest da men des TV 09 Neckar bi schofs heim.

Die Waib städter Tur ner mu si ker sorg ten für den mu si ka li schen Rahmen.



Eva-Ma ria Will meck wur de für 24-jäh ri ge Tä tig keit beim TV
Bad Rap pe nau als Ab tei lungs lei te rin aus ge zeich net. Au ßer -
dem ist Will meck Mit glied im Ju gend vor stand des Groß ver -
eins. Hier für wur de sie mit der gol de nen Eh ren na del des El senz-
Turn gaus aus ge zeich net. Als „ei nen Ge rät tur ner mit Leib und
See le“ wur de Sieg bert Dol lin ger be schrie ben. Mit sei nen 70
Jah ren war Dol lin ger noch stets als Übungs lei ter sei ner Tur -
ner vom TV Waib stadt auf sämt li chen Gau ver an stal tun gen mit
da bei. „Dis zi plin und Ehr geiz sind sei ne Tu gen den, wel che er
über 50 Jah re an den Tur ner nach wuchs wei ter gab“, so Pfrün -
der und ver lieh dem jung ge blie be nen Tur ner den Wap pen -
tel ler des El senz-Turn gaus. Beim TV Eschel bronn, im El senz-
Turn gau und im Ba di schen Tur ner-Bund ist Kurt Frei schlag vor
al lem im Be reich Leicht ath le tik ein „nicht mehr weg zu den -
ken der Mit ar bei ter“. Kurt Frei schlag ist seit knapp 35 Jah ren
Leicht ath le tik-Trai ner in sei nem Ver ein uns seit 1985 Vor -
stands mit glied. Dar ü ber hin aus ist Frei schlag seit 18 Jah ren
als Leicht ath le tik-Fach wart im El senz-Turn gau und in der Ba -
di schen Tur ner ju gend seit vier Jah ren stark en ga giert. Für die -
sen lang jäh ri gen und un er müd li chen Ein satz wur de Kurt Frei -
schlag die Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des ver lie hen.

„Ein Tur ner, des sen Na men nicht nur in Waib stadt ein Be griff
ist wird heu te mit ei ner be son de ren Aus zeich nung be dacht“,
freu te sich der Turn gau-Vor sit zen de. Karl heinz Hen rich üb te
ins ge samt 32 Jah re ein tur ne ri sches Eh ren amt und da von lan -
ge Jah re als Vor sit zen der des TV Waib stadt aus. Durch ei nen
Aus lands-Schul dienst in Pe ru mus ste er sei ne Ak ti vi tä ten un-
ter bre chen, war nach sei ner Rück kehr je doch wie der be reit
sich tur ne risch zu en ga gie ren. In zwi schen ist Karl heinz Hen rich
Eh ren vor sit zen der beim TV Waib stadt. Als be son de re An er -
ken nung wur de ihm die gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di -
schen Tur ner-Bun des über reicht. Sa ri na Pfrün der

Sport ler eh rung beim Gau turn tag in Neckar bi schofs heim:

Welt mei ster und Deut sche Mei ste rin
AUS GE ZEICH NET

Der El senz-Turn gau mit sei nen 17.591 Mit glie dern in 49 Ver -
ei nen blick te beim Gau turn tag auf ein durch weg er folg rei -
ches Sport jahr zu rück. Vor al lem im Faust ball und im leicht -
ath le ti schen Mehr kampf konn ten auf Lan des- und Bun des-
e be ne her aus ra gen de Lei stun gen er zielt wer den.

Mit Mar co Schä fer vom TV Waib stadt konn te so gar ein Welt -
mei ster im El senz-Turn gau ge ehrt wer den. Mar co Schä fer wur -
de als Ka pi tän der Deut schen U 18-Faust ball na tio nal mann -
schaft in den er sten Ja nu ar ta gen in Na mi bia Welt mei ster. 

Auf grund der Ak tu a li tät ent schie den sich die Ver ant wort li chen schon
heu te und nicht erst beim Gau turn tag in ei nem Jahr den Faust -
bal ler zu eh ren. Die deut schen Faust bal ler wur den in Afri ka ih rer
Fa vo ri ten stel lung ge recht und ver tei dig ten, in ei nem an Span nung
nicht zu über bie ten den End spiel ge gen die Schweiz, ih ren Ti tel.
Nach dem Schä fer be reits im Jahr 2006 in Chi le als jüng ster Ak teur
zum Deut schen Ka der ge hör te, ist der 18-jäh ri ge Waib städ ter der
ein zi ge zwei fa che U 18-Welt mei ster über haupt. „Wir vom El senz-
Turn gau sind stolz ei nen Welt mei ster in un se ren Rei hen zu ha ben“,
freu te sich der Turn gau-Vor sit zen de Mar kus Pfrün der.

Ins ge samt konn ten sich 29 Ath le ten aus
Ep pin gen, Eschel bronn, Meckes heim, Sins -
heim, Sulz feld und Wei ler in den tur ne ri -
schen Dis zi pli nen leicht ath le ti scher 5-Kampf,
Schleu der ball und Stein sto ßen für Deut sche
Mei ster schaf ten qua li fi zie ren. Mit Ka trin
Was ser vom TV Sulz feld kehr te ei ne Deut -
sche Mei ste rin von den Mei ster schaf ten im
leicht ath le ti schen 5-Kampf in den Kraich -
gau zu rück. Sie er reich te in der Al ters klas se
16 bis 17 Jah re den er sten Rang.

Ei nen her vor ra gen den drit ten Platz bei den
Deut schen Mei ster schaf ten, eben falls im
leicht ath le ti schen 5-Kampf, er reich te Ca ro -
lin Göt ter vom TV Sulz feld. Ste fa nie Rau
vom TV Sins heim hat te mit dem 4. Rang
ei nen Po di um splatz nur knapp ver fehlt. Im Stein sto ßen wur de Mi -
chael Ohl hai ser vom TV Eschel bronn Fünf ter bei den Deut schen
Mei ster schaf ten. So fie Düb bers vom TSV Wei ler er reich te im Schleu-
der ball eben falls ei nen sehr gu ten 5. Platz.

In der Turn sport art Faust ball sind ins ge samt
zwei Ver ei ne des El senz-Turn gaus sehr er -
folg reich und ak tiv. Im fünf ten Jahr nach
„Wie der grün dung“ stellt der TSV Wei ler
sie ben Mann schaf ten. Mit der zeit 13 Mann -
schaf ten zählt der TV Waib stadt in Quan -
ti tät und Qua li tät zu den füh ren den ba di -
schen Ver ei nen und trug maß geb lich auch
zu den zahl rei chen über re gio na len Er fol gen
der Aus wahl mann schaf ten des Ba di schen
Tur ner-Bun des bei. Die Her ren mann schaft
um Trai ner Rai ner Fromm knecht be end e -
te die Hal len sai son 2007/2008 mit ei nem
zwei ten Platz in der Bun des li ga Süd.

Die Ge rät tur ne rin nen des TV Ep fen bach
mit Ju lia Schneid, Ka tha ri na Ler ner, Le na
Pech witz, Le na Schind ler, Ja ni ke Hart mann und Jes si ca Herr mann
so wie den bei den Trai ne rin nen Si mo ne Hell mann und Sa bri na
Ge ren das konn ten ih re Er folgs se rie aus dem Jahr 2007 mit dem
Ti tel ge winn bei Ba di schen Mei ster schaft und dem da mit ver bun -
de nen Auf stieg in die Lan des li ga im Jahr 2008 aus bau en.

Sa ri na Pfrün der
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Turn gau-Vor sit zen der Mar kus Pfrün der (l.) und die Ge ehr ten Sieg -
bert Dol lin ger, Ka rin Poth, Hil de gund Fi scher, Kurt Frei schlag, Karl -
heinz Hen rich. Rechts der stell ver tr. Vor sit zen de Jür gen Wid mann.

Die ge ehr ten Tur ne r/in nen mit Gau-Ober turn wart Ger hard Hen rich (r.).

Die Deut sche Mei ste rin 
Ka trin Was ser mit Ro land
Dwor schak, Vor sit zen der 
des Leicht ath le tik krei ses.

Welt mei ster Mar co Schä fer
mit dem Gau vor sit zen dem

Mar kus Pfrün der.



32 __________________________________________________________________________________________________________________

Aus den Turngauen

durch ih re Gruß bot schaf ten und net ten „Mit bring seln“ der
letz ten of fi ziel len Ver an stal tung von Wal ter Cent ner ei nen
wür di gen Rah men zu ver lei hen.

Wal ter Cent ner ließ in ei ner be we gen den Re de sei ne über 30-
jäh ri ge Eh ren amts zeit (da von 24 Jah re im TG Hei del berg) Re -
vue pas sie ren. Zu dem dank te er al len Red nern für die net ten
Wor te und Ge schen ke, vor al lem für das groß ar ti ge Ge schenk
sei ner lang jäh ri gen Weg be glei ter im Turn gau.

An schlie ßend wur de ein Nach fol ger für den Turn gau vor sit -
zen den ge wählt, die Ein lei tung ei ner not wen di gen „Ver jün -
gung“, wie Wal ter Cent ner im mer wie der be ton te. Die Wahl
fiel hier bei auf den 43-jäh ri gen Tho mas Mül ler, stell ver tre -
ten der Vor sit zen der der TSG HD-Rohr bach und In ha ber der
Fuß ball leh rer A-Li zenz. Der zwei fa che Va ter und Hob by gol -
fer nahm die Wahl an und äu ßer te, in den gro ßen Fuß stap fen
sei nes Vor gän gers die Ar beit zum Woh le des Turn gaus fort -
füh ren zu wol len. In den wei te ren Äm tern im Turn gau wur den
die bis he ri gen Amts in ha ber be stä tigt. Neu be setzt wur de von
Mi chael Mül ler (SV 08 Wald hils bach) die bis her va kan te Stel-
le des Res sorts Öf fent lich keits ar beit.

Der neue Turn gau chef Tho mas Mül ler er nann te in sei ner ers -
ten Amts hand lung Wal ter Cent ner zum Eh ren vor sit zen den
des Turn gaus Hei del berg. Be vor ihm je doch die Ur kun de über-
reicht wur de, hielt Han ne lo re An to ni, stellv. Vor sit zen de des
Turn gaus, ei ne Lau da tio auf ih ren lang jäh ri gen Weg be glei -
ter (sie he nach fol gen de Lau da tio).

Mit dem Zi tat: „Er folg ist die Be we gung des Po ten zi als in die
rich ti ge Rich tung“ dank te Han ne lo re An to ni dem lang jäh ri -
gen Vor sit zen den so wie sei ner Frau Yvon ne und be stä tig te:
„Und ge nau das ist un se rem Wal ter wäh rend sei ner Amts zeit
in den letz ten 22 Jah re vor trefflich ge lun gen“.

Am En de ei ner au ßer ge wöhn li chen Ver an stal tung wur den
noch mals In for ma tio nen zum be vor ste hen den In ter na tio na-
len Deut schen Turn fest in Frank furt/Main be kannt ge ge ben
und be reits auf das High light in der Me tro pol re gion Rhein-
Neckar hin ge wie sen, dem Deut schen Turn fest 2013, wel ches
auch den ge sam ten Turn gau for dern wird.

Mi chael Mül ler, Res sort lei ter „Öf fent lich keits ar beit“

Turn gau Hei del berg
N.N.

Gau turn tag im Zei chen des Ge ne ra tions wech sel

Ver ab schie dung von WAL TER CENT NER
nach über zwei Jahr zehn ten Vor sitz 
im Turn gau Hei del berg

Am 14. Fe bru ar fand in der Tuch blei chen hal le Dils berg die dies -
jäh ri ge Voll ver samm lung der Turn ver ei ne und -ab tei lun gen des
Turn gaus Hei del berg statt. Gast ge ber war der Tur ner bund Dils berg.

Nach der Be grü ßung durch den Turn gau vor sit zen den Wal ter Cent -
ner folg ten die Kurz be rich te der ein zel nen Fach war te, der Kas sen -
be richt so wie die Eh rung ver dien ter Mit glie der. Die Gau eh ren na del
er hiel ten Il le Hums und Rein hard Zettl. Gu stav Knau ber, Han ne -
lo re An to ni, An net te Gärt ner und An ne ro se Ruf wur den für ih re
lang jäh ri gen Ver dien ste im Turn gau mit der gol de nen Ver dienst -
pla ket te aus ge zeich net. Zu Eh ren mit glie dern wur den Ka rin Mei ster
(stellv. Gau vor sit zen de & Gau turn rä tin Lei stung) so wie Klaus Bähr
(Gau turn rat Fi nan zen & de zen tra le ÜL-Aus bil dung) er nannt.

Hö he punkt der ge lun ge nen Ver an stal tung wa ren je doch die Lau -
da tio nes auf den schei den den Gau vor sit zen den Wal ter Cent ner,
wel cher von zahl rei chen Gä sten aus der Me tro pol re gion Rhein-Ne-
ckar ge büh rend ver ab schie det wur de. Horst Alt hoff, Bür ger meis -
ter der Stadt Neckar ge münd, Wer ner Phil ipp vom Schul-, Kul tur-
und Sport amt des Rhein-Neckar-Krei ses, Ger hard Schä fer, Vor sit -
zen der Sport krei ses Hei del berg, Kon rad Rei ter, Vor sit zen der des
Turngaus Mann heims, Jörg Won torr ra, Vi ze prä si dent des Badischen
Tur ner-Bun des, und „last but not le ast“ Bern hard Hoff mann, der
Eh ren vor sit zen de des TB Dils berg, lie ßen es sich nicht neh men,
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Amts ü ber ga be: Wal ter Cent ner, rechts im Bild mit Ehe frau Yvon ne,
mit sei nem Nach fol ger Tho mas Mül ler.

Die Gol de ne 
Ver dienst pla ket te
des TG Hei del berg
er hiel ten für ih re
lang jäh ri gen 
Ver dien ste um das
Tur nen – v.l.n.r.: 
Gu stav Knau ber,
Han ne lo re An to ni,
An net te Gärt ner 
und An ne ro se Ruf.

Die neue Vor stand schaft: v.l.n.r. Mi chae la Günt her, An net te Gärt ner, Sa -
scha Bran den bur ger, Ger trud Zeit ler, Ka rin Mei ster, Tho mas Mül ler, Han ne-
lo re An to ni, Klaus Bähr, Her ma Dörf lin ger und An ne ro se Ruf. Es fehlte Mi -
chael Mül ler.
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pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun des und die neu ge schaf fe ne
Gol de ne Ver dienst pla ket te des Turn gaus Hei del berg ver lie hen. Und
heu te dann als Krö nung sei nes Schaf fens die Er nen nung zum Eh -
ren vor sit zen den, die höch ste Aus zeich nung, die der Turn gau zu
ver ge ben hat.

Ei ne be son de re Be ga bung un se res Wal ter Cent ners ha be ich mir
bis zum Schluss auf ge ho ben; ei ne Be ga bung, die ihm oh ne Zwei -
fel die sen gro ßen Na men ein ge bracht hat.

Es ist sein Or ga ni sa tion sta lent: 100-jäh ri ge Ver eins ju bi läen, Stadt -
fe ste in Lei men, Sport feste des Sport krei ses Hei del berg, Skif rei zei -
ten im BTB und gleich drei Lan des turn fe ste des Ba di schen Tur ner-
Bun des in Pforz heim, Karls ru he und Kon stanz, die er in ver wal -
tungs tech ni schen Teil be rei chen kon zi piert und ab ge wickelt hat.

Sein Mei ster stück aber, ein ab so lu tes Glanz stück, und vie le hier,
ha ben es haut nah mit er lebt war das Lan des turn fest 2006 in Hei -
del berg, das 20.000 be gei ster te Tur ne rin nen und Tur ner aus ganz
Ba den-Würt tem berg zu sam men führ te. Ein Tur ner fest der Su per -
la ti ve.

Bei der gro ßen Nach be spre chung war un ser Wal ter Cent ner vom
gu ten Ge lin gen die ser Groß ver an stal tung so an ge tan, dass er von
ei nem Deut schen Turn fest in der Me tro pol re gion „Rhein-Neckar“
zu träu men be gann. Es pas siert nicht oft, dass Träu me wahr wer -
den. Aber die ser Traum lie ber Wal ter, wird für Dich wahr: Das
Deut sche Turn fest 2013 kommt in die Me tro pol re gion Rhein Ne-
ckar und ich bin mir si cher, man wird um den Na men Wal ter Cent -
ner nicht he rum kom men.

“Er folg ist die Be we gung des Po ten zi als in die rich ti ge Rich tung”.
Und ge nau das ist un se rem Wal ter wäh rend sei ner Amts zeit in
den letz ten 22 Jah re vor treff lich ge lun gen.

Wal ter wir dan ken Dir. Es mö ge Dir all zeit nur gut ge hen und du
mit Yvon ne glück lich sein.

Han ne lo re An to ni

Dank e

Für die vie len Dank sa gun gen und Ge schen ke an läss lich mei -
ner Ver ab schie dung als Turn gau vor sit zen der möch te ich mich
recht herz lich be dan ken.

Be son de ren Dank gilt …

– Horst Alt hoff, Bür ger mei ster der Stadt Neckar ge münd

– Wer ner Phil ipp, Schul-, Kul tur- und Sport amt 
Rhein-Neckar-Kreis

– Ger hard Schä fer, Vor sit zen der Sport krei ses Hei del berg

– Kon rad Rei ter, Vor sit zen der TG Mann heim

– Jörg Won torr ra, Vi ze prä si dent BTB

– Bern hard Hoff mann, Eh ren vor sit zen der TB Dils berg

… und al len An we sen den, die nicht na ment lich er wähnt
wur den.

Herz li chen Dank auch an die lie ben, lang jäh ri gen Weg be glei ter
mei nes Gau vor stan des für das „groß ar ti ge“ Ge schenk.

Wal ter Cent ner
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Lau da tio zur Ver ab schie dung von Wal ter Cent ner

Wir schrei ben das Jahr 1987
– in Pa ris ge winnt die 17-jäh ri ge Stef fi Graf erst mals ein

Grands lam-Tur nier
– Mat thi as Rust lan det mit ei ner Cess na auf dem Ro ten Platz

in Mo skau
– nach sei nem zehn ten Ti tel ge winn ist der FC Bay ern Mün -

chen deut scher Fuß ball-Re kord mei ster
– der Ire Ste phen Ro che ge winnt die Tour de Fran ce
– und im Turn gau Hei del berg wird Wal ter Cent ner zum Gau-

vor sit zen den ge wählt; ei ne Stern stun de für den Turn gau.

Schon da mals kein Un be kann ter in Sa chen Tur nen, hat te er
doch in ver schie de nen Funk tio nen, als Übungs lei ter und
zwölf Jah re als 1. Vor sit zen der des TSV Ger ma nia St. Il gen,
schon reich lich Turn luft ge schnup pert und Er fah run gen ge -
sam melt.

Seit 1985 als stellv. Vor sit zen der, hat te der Turn gau Hei del -
berg be reits von sei ner Be trieb sam keit pro fi tiert und ihn dann
1987 wohl wis send zum 1. Vor sit zen den ge wählt.

Ei ne Tur ner kar rie re per ex cel len ce be gann. Nicht nur im Turn -
gau, son dern in vie len an de ren Gre mien im Sport war und
ist sein in no va ti ves Den ken und Han deln stets ge fragt.

So war er von der Grün dung bis zu sei nem Weg gang 1991
Mit glied im Sport bei rat der Stadt Lei men und meh re re Jah re
als Ver tre ter der Turn gaue im Prä si di um des Ba di schen Tur ner-
Bun des. Er ist im Sport aus schuss des Rhein-Neckar-Krei ses tä -
tig und ar bei te te als Ver tre ter der Fach ver bän de im Vor stand
des Sport krei ses Hei del berg mit.

Erst ma lig wur den die Gau-Vor sit zen den dank sei ner Ko or di -
na tion mit vor her fest ge leg ten Auf ga ben be traut und 1994
wur de der Turn gau Hei del berg ins Ver ein re gi ster ein ge tra gen.

In den letzten 20 Jah ren hat sich die An zahl der Ver ei ne und
der Mit glie der im Turn gau von

1988: 70 Ver ei ne mit 24.464 Mit glie dern auf
2008: 74 Ver ei ne mit 31.751 Mit glie dern

ent wickelt.

Um sei ner Lei den schaft, dem Tur nen, ganz na he zu sein über-
nahm er den Vor sitz des För der ver eins „Kunst tur nen“ in Hei-
del berg. Denn ich weiß, er ist auf die bei den Mann schaf ten
der KTG und KTGw in sei nem Turn gau mäch tig stolz.

Ganz klar, ei ne so lan ge und er folg rei che Turn kar rie re ist mit
vie len Eh run gen ge spickt. Es be gann mit der Eh ren na del des
TV St. Il gen und der Eh ren na del der Stadt Lei men. 1992 folg -
te die Gau eh ren na del des Turn gaus Hei del berg und 1999 die
Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des. In be son de rer Wür-
di gung sei ner Ak ti vi tä ten wur de ihm die Gol de ne Ver dienst -

Stell ver tre tend für
die zahl rei chen 

Gra tu lan ten: 
Ger hard Schä fer,

Vor sit zen der Sport -
krei ses Hei del berg.
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Herz schlag fi na le in der Pflicht-Kür-Li ga der Tur ner

FC HET TIN GEN UND SG KIRCH HEIM 
hol ten die Ti tel

Mehr Span nung als beim Fi nal wett kampf der vier be sten
Mann schaf ten der Tur ner-Li ga in Het tin gen ist nicht mehr
mög lich. Nach sechs Ge rä ten la gen zwi schen dem best platz -
ier ten FC Het tin gen und dem Viert plat zier ten TV Eber bach
ge ra de 2,75 Punk te. Schon nach den na he zu gleich wer ti gen
Lei stun gen in den Wett kämp fen der Hin run de war zu er war -
ten, dass die Ta ges form im End kampf aus schlag ge bend da für
sein wird, wel che Mann schaft die Mei ster schaft der Gau li ga
Hei del berg, an der sich auch die Turn gaue Main-Neckar und
El senz-Sins heim be tei lig ten, er rin gen kann. Punkt gleich auf
Platz eins stan den vor dem Fi na le die SG Kirch heim und der
FC Het tin gen, die auch den Ti tel trä ger un ter sich aus turn ten.
Gro ßes Kopf zer bre chen be rei te ten den Fa vo ri ten aber der TV
Eber bach und der TV Waib stadt, die sich kon ti nu ier lich stei -
ger ten und so mit die Ti tel ent schei dung be ein flus sen konn ten.
Beim End kampf ge wann der TV Waib stadt eben so über ra -
schend das Bo den tur nen wie der TV Eber bach am Bar ren und
an den Rin gen. An den neu en Mei ster gin gen in die sem hoch-
ka rä ti gen Sechs kampf das Tur nen am Pau schen pferd und das
Tisch-Sprin gen, wo ge gen sich die SG Kirch heim das Reck tur -
nen si cher te. Nach Ad di tion al ler Wett kampf er geb nis se hol te
sich der FC Het tin gen den Ti tel mit zwei Punk ten Vor sprung
vor der SG Kirch heim. Auf Rang drei in der Ab schlus sta bel le
kam der TV Eber bach vor dem TV Waib stadt.

In der Pflicht li ga A der Tur ner be hielt die SG Kirch heim in al -
len Wett kämp fen ei ne „wei ße Weste“ und hol te sich den Ti -
tel über le gen vor der TG Mann heim, die im letz ten Wett -
kampf mit gu ten Übun gen an al len sechs Ge rä ten den TV
Waib stadt auf Rang drei ver wei sen konn te. Auf den näch s -
ten Plät zen folg ten der TV Ep pin gen und die SG Wall dorf.

Kitt

Fi nal wett kamp fergebnisse und Ab schlus sta bel len

Pflicht-Kür-Li ga Tur ner
1. FC Het tin gen 201,90 Pkt.
2. SG Kirch heim 201,70 Pkt.
3. TV Waib stadt 199,90 Pkt.
4. TV Eber bach 199,15 Pkt.

Ab schlus sta bel le
1. FC Het tin gen 22 : 2 Pkt.
2. SG HD-Kirch heim 20 : 4 Pkt.
3. TV Eber bach 10 : 4 Pkt.
4. TV Waib stadt 8 : 16 Pkt.
5. SG Wall dorf 0 : 24 Pkt.

Pflicht-Li ga A Tur ner
1. SG Kirch heim 256,00 Pkt.
2. TG Mann heim 251,70 Pkt.
3. TV Waib stadt 248,70 Pkt.
4. TV Ep pin gen 244,20 Pkt.
5. SG Wall dorf 240,00 Pkt.

Ab schlus sta bel le
1. SG HD-Kirch heim 24 : 0 Pkt.
2. TG Mann heim 16 : 8 Pkt.
3. TV Waib stadt 14 : 10 Pkt.
4. TV Ep pin gen 6 : 18 Pkt.
5. SG Wall dorf 0 : 24 Pkt.

MIT AT TRAK TI VEN AN GE BO TEN
die Ju gend hin ter dem Ofen her vor ho len

Dies ist die lo bens wer te Ab sicht der Ju gend lei tung des Turn gaus
Hei del berg und der Ba di schen Tur ner ju gend. Zur dies jäh ri gen Ju -
gend voll ver samm lung in der Tuch blei chen hal le auf dem Dils berg
konn te Gau ju gend lei ter Chri sti an Buch holz (Wieb lin gen) et wa 50
Ver eins ver tre ter und ei ni ge Gau vor stands mit glie der will kom men
hei ßen. Sein Dank galt dem Vor sit zen den des TB Dils berg für die
ört li che Aus rich tung der Voll ver samm lung. Im fol gen den Be richt der
Gau ju gend lei te rin Mi chae la Günt her (Ep pel heim) wur de deut lich,
dass es im Ju gend be reich 2008 wie der viel zu tun gab, wo bei man
sich häu fig ei ne bes se re Re so nanz und grö ße re Ak ti vi tät sei tens
der Ver ei ne ge wünscht hät te. Ver an stal tungs hö he punk te wa ren die
gut be such ten Mann schafts wett kämp fe im Ge rät tur nen, das Fo -
rum Kin der tur nen, die Hel fer schu lung und das tra di tio nel le Fe rien -
zelt la ger der BTJ in Brei sach. Sehr ent täuscht war man über die rück-
läu fi gen Teil nehm er zah len bei den Gau be sten kämp fen und be son -
ders beim Gau kin der tref fen, das ei nen Teil nehm er mi nus re kord
be scher te. Bei der Su che nach Grün den hier für land e te man wie -
der in dem be rühm ten Boot, in dem je der in ei ne an de re Rich tung
ru dert. Die Kin der lech zen nach Fest en mit Event char ak ter (Fe te,
Über nach tung u.a. ne ben dem sport li chen Teil), die El tern ge ben
pri va ten Vor ha ben ab so lu te Prio ri tät und die Ver ein sü bungs lei ter
se hen sich mit „mehr“ als Wett kampf be treu ung über for dert. Ins ge-
samt lei ste te die Ju gend füh rung im Turn gau Hei del berg gu te Ar beit
und braucht sich vor an de ren Turn gau en nicht zu ver stecken.

In ei nem Re fe rat stell te Lan des kin der turn war tin Dr. Ker stin Sau er
(Tairn bach) die um fan grei chen Ak ti vi tä ten der Ba di schen Tur ner -
ju gend vor, die al le dem Ziel die nen sol len, die Ju gend „hin ter dem
Ofen vor zu ho len“ und zu ei ge nem, ge sund heits- und be we gungs -
o rien tier tem Han deln zu an i mie ren. Lan des kin der turn fest, Fe rien-
la ger Brei sach, Fo rum Kin der tur nen, Pro jekt werk statt Ju gend tur -
nen und die Kam pagne „Kin der turn ta ge“ sind nur ei ni ge der an -
ge bo te nen Mög lich kei ten. Kurz ging die Re fe ren tin auch auf die
Zu sam men ar beit der Deut schen Tur ner ju gend mit dem Fern seh -
ka nal „Ki .Ka“ ein, der un ter dem Be griff „Turn po wer“ Mann schafts-
wett be wer be neu e rer Prä gung für Kin der mann schaften an bie tet,
die bis zu ei nem im Fern se hen über tra ge nen Bun des fi na le füh ren
sol len. Der da für not wen di ge Re gio nal ent scheid „Süd“ wird am
26. April 2009 in Wieb lin gen sein.

Nach so vie len In for ma tion stan den die Ent la stung und Neu wah -
len auf der Ta ges ord nung. Die stell ver tre ten de Gau vor sit zen de
Han ne lo re An to ni (Wies loch) sprach der am tie ren den Gau ju gend -
lei tung Lob und Dank für ih re viel fäl ti ge Ar beit aus und hat te kein
Pro blem mit der ein stim mi gen Ent la stung. Die fol gen den Wah len
brach ten nach gu tem Zu re den nur Er freu li ches, denn – mit Aus -
nah me des Pres se war tes – konn ten al le Äm ter be setzt wer den. Die
Gau ju gend lei tung für 2009 bil den dem nach wie der Chri sti an Buch -
holz und Mi chae la Günt her als Vor sit zen de, Ja nek Lan ge (Eber bach)
und Ni na Grim mer (Hei del berg) als Ju gend fach war te, so wie Da -
niel Häf ner (Kirch heim) und Se ba sti an Del lin ger (Rohr bach) als Gau-
kin der turn war te. Ge fun den wur den auch Fach war te für Leicht ah -
le tik, TGW/SGW und Fahr ten/La ger, so wie vier Bei sit zer(in nen),
so dass die Ar beit auf meh re re Schul tern ver teilt wer den kann.

An schlie ßend gab es noch fach spe zi fi sche In for ma tio nen durch
Lan des fach wart Wer ner Kup fer schmitt (Bam men tal) und die Ver -
ga be ei ni ger Ver an stal tun gen für die Jah re 2009 und 2010. Mit
der Be kannt ga be an ste hen der Ter mi ne und dem Dank an al le An -
we sen den schloß Chri sti an Buch holz nach knapp zwei Stun den die
pro duk ti ve Voll ver samm lung der Tur ner ju gend.

Wer ner Kup fer schmitt
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Jobbörse

Der TSV Gröt zin gen 1890 e.V. sucht für sei ne klei -
nen Kin der (3 bis 5 Jah re) ei nen er fah re nen 

Übungsleiter
Wün schens wert ist ei ne fach li che Aus bil dung.

Re gi na Wit tek, Dur la cher Stra ße 17, 76229 Karls ru he,
Te le fon (0721) 481719

__________________________

Der TV 1834 Pforz heim sucht drin gend einen

Trainer
für das Ge rä te tur nen männ lich. Das Trai ning fin det zwei -
mal wö chent lich (Di. und Fr.) statt.

Rück mel dun gen an Sa bri na Möß ner (Ab tei lungs lei te rin),
Te le fon (07231) 463740, E-Mail: sa bri na.moessner@
gmx.de
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Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Te l. (0721) 78 83 15
Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen

KOR REK TUR ZUM BE RICHT 
DER JU GEND VOLL VER SAMM LUNG

Die in der letz ten Aus ga be des Mit tei lungs blat tes an ge kün dig te
Mit fahr ge le gen heit zum Deut schen Turn fest nach Frank -
furt bie tet nicht der TV Spöck, son dern der TuS Neu reut an. In ter -
es sen ten wen den sich bit te an: Mi chel le Speth, Te l. (0721) 7836726

Kraich turn gau
Bruch sal
Kurt Klumpp . Telefon (0721) 18 15 18
Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel

TURNGAUTER MI NE APRIL / MAI 
5. April: Kraich gau-Po kal tur nen in Gra ben-Neu dorf
25. April: Lehr gang Ge rät tur nen mit Dr. Bes si in Bad Schönborn

9./10. Mai: Se mi nar des Gau turn rats in Alt glas hüt ten
16. Mai: Aspa ra gus-Cup RSG in Gra ben-Neu dorf
20. Mai: Faust ball-Rot haus-Cup in 

Wag häu sel-Wie sental

TV WÜN SCHMI CHEL BACH an der 
Spit ze der gau of fe nen Faust ball-Li ga

Am letz ten Spiel tag der gau of fe nen Faust ball-Li ga in Ober hau sen
konn te sich der TV Wün schmi chel bach mit drei Sie gen die Meis -
ter schaft si chern. Durch die Nie der la ge ge gen die Wein hei mer mus -
ste der TV Ober grom bach mit dem zwei ten Platz vor lieb neh men.
Auch der TSV Wei ler 1 ver lor ge gen Wün schmi chel bach und be -
leg te Rang 3. Völ lig von der Rol le war TV Ober hau sen, der al le
Spie le im Ent schei dungs satz ver lor und auf Platz 4 ab rutsch te.

1. TV Wün schmi chel bach 5 (20:7 / 18:6), 2. TV Ober grom bach
(19:9 / 18:6), 3. TSV Wei ler 1 (18:10 / 16:8), 4. TV Ober hau sen 2
(18:13 / 14:10), 5. TSV Wei ler 2 (16:14 / 14:10), 6. TSG Kro nau
(6:20 / 4:20), 7. SG Kis lau (0:24 / 0:24)

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Telefon (06203) 823 40
Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen

TURNGAUTER MI NE APRIL / MAI 
4. April: Früh jahrs lehr gang Se nio ren beim TV Rhei nau
20. April: Gau turn rats sit zung im Hau se des Sport krei ses

1. Mai: Er ste Turn gau-Rad tour
16. Mai: Gau kin der turn fest Grup pe 1 beim TV Hems bach
16. Mai: Gau kin der turn fest Grup pe 2 beim TV Neckarhausen
16. Mai: Gau kin der turn fest Grup pe 3 beim TV Bühl

ANZEIGE

Offizieller Hauptförderer 
des Badischen Turner-Bundes
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De nis Bär
Er zählt zu den her aus ra gen den Tur ner des ESV Weil. Klaus
Seitzl war sein Ent decker, der ihn zu ei nem der be sten Tur ner
des MHTG aus bil de te. Als Dau er sie ger auf Turn gau e be ne
konn te er sich für Ba di schen Mei ster schaf ten und ein mal für
die Deut schen Mei ster schaf ten qua li fi zie ren. Be kannt ist De -
nis Bär als Lei stungs trä ger im Li ga be trieb. Seit der Be zirks li ga
war er maß geb li cher Ga rant da für, dass die Mann schaft in -
zwi schen im vier ten Jahr in der Re gio nal li ga bei be acht li chen
Lei stun gen mit hal ten kann. We gen sei ner be rufli chen Be las -
tung hat er zum En de der ver gan ge nen Sai son das En de als
ak ti ver Lei stungs tur ner be kannt ge ge ben. Die Eh ren na del des
MHTG für sei ne au ßer or dent li chen sport li chen Lei stun gen
wur de ihm vom Vor sit zen den Die ter Meier ver lie hen.

Für sport li che Lei stun gen wur den ge ehrt

TV Wehr – Faust ball mei ster schaft U10-Ju gend
Ba di sche Mei ster so wie Gold me dail le bei den Schwei zer Meis -
ter schaf ten: Man dy Kel ler, Lu cas Braun, Den nis Ram stei ner,
Da niel Schlach ter, Lu kas Kumm le

TV Weil – Faust ball mann schaft U 18 – Mäd chen
3. Platz bei den Ba di schen und West deut schen Mei ster schaf -
ten: Me la nie Hil bert, Si mo ne Mer kel, Pia Ku gel, Li sa Krauth, Ya -
se min Ta san, Ste pha nie Hil bert, Ta ma ra Weh den, Maye Kugel

SV Istein
Li sa Eble: Ba den-Würt tem ber gi sche und Ba di sche Mei ste rin
im Jahn-Neun kampf der Ju nio ren
Ma rei ke Jä nisch: Ba di sche Vi ze mei ste rin und 3. bei den Ba den-
Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten im Jahn-Sechs kampf
Ju gend tur ne rin nen B
Re gi na An selm: Ba di sche Vi ze mei ste rin und 3. bei den Ba den-
Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten im Deut schen Sechs -
kampf W 13 – 14
Lau ra Gim bel: 3. bei den Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster -
schaf ten im Jahn-Sechs kampf Ju gend tur ne rin nen D 11
Pa trick Kohl mann: 3. bei den Ba den-Würt tem ber gi schen
Mei ster schaf ten im Deut schen Sechs kampf Män ner 16 – 17
Klaus Gei ger: Ba den-Würt tem ber gi scher Mei ster und Vi ze -
mei ster bei den Deut schen Se nio ren mei ster schaf ten im Ge rä -
te 4-Kampf AK 60 – 64

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Rudi Müller . Rheinstraße 25b . 79639 Grenzach-Wyhlen . Telefon (07624) 44 62

Er ster Sport ler ball mit Sport ler eh run gen

TUR NEN IST LE BENS FREU DE – 
Wer ra stet, der ro stet

Es soll te ein gro ßer Abend wer den, der 1. Sport ler ball des Mark -
gräf ler-Hochr hein-Turn gaus, der gleich zei tig als wür di ger Rah men
für die Eh rung her aus ra gen der sport li cher Lei stun gen ge dacht war.
Die Istei ner Hal le war die ge eigne te Fest hal le für die sen An lass,
wenn gleich sie doch sehr am En de des 120 km lan gen Turn gaus
liegt. Und der 1. Sport ler ball war ein vol ler Er folg und ei ne ge lun-
ge ne Ver an stal tung.

Der Aus schuss um Ul la Sut ter hatte in mü he vol ler, sehr in ten si ver
Ar beit die se ni veau vol le Ver an stal tung auf die Bei ne ge stellt, die
gleich zei tig ei ne Dar stel lung der Lei stungs fä hig keit der Mit glieds -
ver ei ne im Mark gräfler-Hochr hein-Turn gau dar stell te. Das durch weg
fach kun di ge Pu bli kum konn te sich dann auch an an spre chen den,
se hens wer ten Bei trä gen er freu en.

– Bo den-Im pres sio nen der Tur ne rin nen vom SV Istein
– Hand ge rä te-Im pres sio nen der Gym na stin nen vom TV Hal tin gen
– Tur ner am Reck
– Pan to mi me von Ma rion Koch

Die Band “Night fe ver” sorg te mit Rhyth mik und Mu sik für je des
Al ter, so dass auch die Tanz freu di gen auf ih re Ko sten ka men. Ul la
Sut ter und Dirk Lill setz ten die Lei stun gen der ge ehr ten Sport le rin-
nen und Sport ler ge schickt in Sze ne, un ter malt durch ei ne Be a mer -
show. Ei ne pro fes sio nel le Bild do ku men ta tion wur de von Ni co Wal-
ter (TV Hal tin gen) er stellt, die auf der Ho me pa ge des MHTG be -
sich tigt wer den kann. Der SV Istein als Aus rich ter hat te die Fest -
hal le für al le Gä ste lie be voll her ge rich tet, ei ne Sekt bar lud zur
Er fri schung mit dem köst li chen Ge tränk ein.

Der ei gent li che Abend galt je doch den zu Eh ren den. Dies wa ren:

Er win Brom ba cher
Er wur de zum zwei ten Mal als Fach be reichs lei ter der Tur ner ver ab-
schie det. 2006 über nahm er für den be ruflich ins Aus land aus ge -
wan der ten Sieg bert We ber wie selbst ver ständ lich die ver wai ste
Stel le und lei te te den Fach be reich mit viel Er fah rung und Sach ver -
stand. Er win hat be reits al le zu ver ge ben den Eh run gen er hal ten. Die
Wap pen schei be des MHTG zur Er in ne rung und ein Prä sent nahm
er ger ne ent ge gen. Er win wird auch wei ter hin wö chent lich 15 Stun -
den in der Turn hal le den Nach wuchs der TSG Öt lin gen trai nie ren,
die Tur ner des TV Hal tin gen un ter stüt zen, die Be zirks klas sen-Rie ge
füh ren und Turn gau mit glied des Fach be reichs aus schus ses blei ben.
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Geehrt wurden auch die U18-Faustballerinnen des TV Weil am Rhein.

Die Mädchen des SV Istein begeisterten mit einer Vorführung „Boden-
Impressionen“.



TSG Öt lin gen
Chri stoph Brom ba cher: Ba di scher Mei ster im Deut schen-Acht -
kampf Tur ner 20+
Ni ko las Fritz: Ba di scher Vi ze mei ster im Deut schen-Sechs kampf
M 12 – 13
Phil ipp Dorst: 3. bei den Ba di schen Mei ster schaf ten im Deut -
schen-Sechs kampf M 12 – 13

TSV Kan dern
Fe lix Hack barth: Ba den-Würt tem ber gi scher Vi ze mei ster im
Leicht ath le tik 5-Kampf Män ner 14 – 15 Jah re
Tho mas Spicker: Bron ze me dail le bei den Ba den-Würt tem ber -
gi schen Mei ster schaf ten im Leicht ath le tik 5-Kampf Män ner

18 – 19 Jah re und Siebter bei den Deut schen Mehr kampf mei ster -
schaf ten

TV Bren net-Öf lin gen – Co rin na Koch
Ba di sche Mei ste rin und Ba den-Würt tem ber gi sche Vi ze meis te rin bei
den Se nio ren mei ster schaf ten Ge rät tur nen Frau en 30+

ETSV Weil – Ant je Find ei sen
Ba di sche und Ba den-Würt tem ber gi sche Mei ste rin bei den Se nio ren-
mei ster schaf ten im Ge rät tur nen 35+

Ele o no re Schmid, 
Vor sit zen de Öf fent lich keits ar beit und Kul tur
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sie rung der Turn gaue vor an zu brin gen. Mit der Ko o pe ra tion von
zwei bis vier Turn gau en im Rah men ei nes Re gio nal zen trums kön -
ne durch aus ei ne ef fi zien te re Nut zung der per so nel len und fi nan -
ziel len Po ten ti a le er reicht wer den; oh ne Ko sten be tei li gung des BTB
seien die se Zie le aber nicht zu er rei chen. Um den po li ti schen und
ge sell schaft li chen An sprü chen an die Ver ein sar beit ge recht zu wer -
den und in der Kon kur renz mit pro fes sio nel len Sport an bie tern wett-
be werbs fä hig zu blei ben, for der te Vol ker Seitz die Öff nung von
Sport stät ten auch an Wo che nen den und in den Fe rien, er träg li che
Hal len ge büh ren und mehr Fle xi bi li tät bei der Aus bil dung von Übungs-
lei tern. Frü her oder spä ter müs se auch über haupt amt li che Übungs -
lei ter ge spro chen wer den.

Der Vor sit zen de schloss sei nen Be richt mit dem Dank an die Spon -
so ren des Turn gau es so wie an die Fach war te und die Mit glie der des
Gau turn ra tes. Mit Dank und Bei fall für die ge lei ste te Ar beit wur -
den an schlie ßend Mi chael Wunsch, Jür gen Maisch und Ro se ma rie
Lau in ger aus ih ren Äm tern ver ab schie det.

Nach 26 Jah ren eh ren amt li cher Tä tig keit für den Turn gau – zu nächst
im Ju gend aus schuss, spä ter als Fach wart für Ge rät- und Kunst tur -
nen, dann als lang jäh ri ges Vor stands mit glied für Öf fent lich keits -
ar beit, zu letzt in der Funk tion als stell ver tre ten der Turn gau vor sit -
zen der – stell te sich Jür gen Maisch nicht mehr zur Wahl. Eben falls
auf ei ge nen Wunsch schied Ro se ma rie Lau in ger, Fach war tin für
äl te re Tur ne rin nen, aus dem Gau turn rat aus. 23 Jah re lang üb te sie
die ses Amt aus; 2000 bis 2006 war sie zu dem Vor stands mit glied

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

Voll ver samm lung in Win ters dorf:

LANG JÄH RI GE MIT AR BEI TER 
wur den ver ab schie det

Zur Mit glie der ver samm lung des Turn gaus Mit tel ba den-Murg-
tal konn te Gau vor sit zen der Vol ker Seitz mehr als 140 De le-
gier te aus fast al len Ver ei nen des Turn gaus, dem Gau turn rat
und der Tur ner ju gend, Eh ren mit glie der so wie zahl rei che Eh-
ren gä ste aus Po li tik und Ver wal tung in der Turn- und Fest -
hal le in Win ters dorf be grü ßen.

Jörg Won tor ra, Vi ze prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des
(BTB), wür dig te in sei nem Gruß wort die er folg rei che Ar beit
der Ak ti ven im Turn gau und dank te Vol ker Seitz für die pro -
fes sio nel le und er folg rei che Aus rich tung der Lan des gym nae -
st ra da 2007 in Ba den-Ba den. Ganz im Sin ne der beim Lan -
des turn tag im No vem ber for mu lier ten “Bruch sa ler Er klä rung”
wol le sich der BTB den ver än der ten ge sell schaft li chen Be din -
gun gen stel len und of fen siv auf Her aus for de run gen wie den
Rück gang der Mit glie der zah len in den Ver ei nen durch die de -
mo gra phi sche Ent wick lung, aber auch die zu neh men de Kon -
kur renz an de rer Sport ar ten und -or ga ni sa tio nen rea gie ren.
Kon kret nann te er die The men Qua li fi zie rung von Übungs -
lei tern und Ganz ta ges be treu ung. Aus drück lich be dank te sich
Won tor ra bei Nor bert Fröh lich für sein En ga ge ment für das
Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten.

In sei nem Re chen schafts be richt sprach Vol ker Seitz Dank und
An er ken nung aus, üb te kon struk ti ve Kri tik und stell te sei ne
Ideen zur Ent wick lung der Ver ei ne, des Turn gaus und des Tur -
ner-Bun des vor. Die För de rung des tur ne ri schen Nach wuch -
ses be zeich ne te er als Haupt auf ga be des Turn gau es. Be dau -
er lich sei die rück läu fi ge Teil nah me an den Turn spie len bei den
Gau turn fe sten. Gu ter Rat sei hier ge fragt. Kei ne Fort schrit te
konn te Seitz in der Zu sam men ar beit mit dem STB er ken nen.
Schon den ke man wie der über die Ab schaf fung ge mein sa mer
Ver an stal tun gen nach. Das sei aber ge nau so schlecht wie der
frü her ge for der te Zu sam men schluss der Tur ner bün de. Vol ker
Seitz ap pel lier te an die Ver ant wort li chen bei der Ver bän de, die
Ko o pe ra tion zu för dern und das „Kirch turm den ken“ auf zu ge -
ben. Als neu ge wähl ter Ver tre ter der Turn gaue im Prä si di um des
BTB ist Vol ker Seitz mit der Auf ga be be traut, die Re gio na li -
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Prominente Gäste beim Gauturntag in Wintersdorf.



Aus den Turngauen

ar beit ge wählt. Die Ver samm lung be stä tig te den von Ker stin
Kol lin ger vor ge stell ten Gau ju gend vor stand und stimm te an -
schlie ßend über die Ver ga be von Gau ver an stal tun gen der Jah-
re 2010 und 2011 ab. Die näch ste Voll ver samm lung fin det
2012 in Plit ters dorf statt.

Nach ak tuel len In for ma tio nen von Wal bur ga Wa schek zum
Deut schen Turn fest in Frank furt (30. Mai – 5. Ju ni) schloss
Vol ker Seitz die Sit zung mit Dank an den gast ge ben den TV
Win ters dorf für die gu te Or ga ni sa tion und Be wir tung.

Vor der Ver samm lung hat te Rein hard Stark, Ge schäfts füh rer
des Ba di schen Tur ner-Bun des, sei ne Sicht zur „Zu kunft spers -
pek ti ve der Turn ver ei ne“ vor ge tra gen. Klar ana ly sier te er die
zu er war ten den Ver än de run gen der Sport land schaft im Hin -
blick auf die de mo gra phi sche Ent wick lung, die Kon kur renz
pro fes sio nel ler An bie ter, ei -
ne ver än der te Ein stel lung
zum Eh ren amt und die Aus-
wir kun gen der Bil dungs po -
li tik. Es kön ne nicht hin ge -
nom men wer den, dass Müt -
ter und Kin der den Ver ei nen
ver lo ren gin gen und Äl te re
nicht ih res An teils an der Ge-
sell schaft ent spre chend in
den Ver ei nen ver tre ten seien.
An hand kon kre ter Bei spie -
le be schrieb er We ge und
Mög lich kei ten, den Her aus -
for de run gen zu be geg nen.
Er for der te die Ver ei ne auf,
die An ge bots struk tu ren zu
über prü fen und den An for -
de run gen an zu pas sen, die
Hö he der (häu fig zu nie dri -
gen) Mit glieds bei trä ge zu
über den ken und die Ressourcen bes ser zu nut zen. Als Bei -
spiel nann te er den ver ein sü ber grei fen den Ein satz von Übungs -
lei tern. Wich tig sei, die Kom mu ni ka tion nicht zu ver nach läs -
si gen und ggf. Hil fe von au ßen zu su chen. So ste he der BTB
den Ver ei nen je der zeit mit Be ra tungs an ge bo ten – auch über
das In ter net („Ver ein inForm“) zur Sei te. Die re ge Di skus sion
am En de sei nes Vor tra ges be stä tig te die Ak tu a li tät und Bri sanz
des The mas. Bar ba ra Nie ßen

für Frau en ar beit im Turn gau. Nach Zu stim mung durch die De le -
gier ten der Voll ver samm lung wur de sie zum Eh ren mit glied des
Turn gau es er nannt.

Für ei ne wohl tuen de Ab wechs lung in der Ver samm lung sorg te die
Gym na stik grup pe des TV Win ters dorf mit ei ner tem pe ra ment vol -
len Tanz vor füh rung. Nach dem der Vor sit zen de die An we sen heit
und Be schluss fä hig keit der De le gier ten fest ge stellt hat te, er stat -
te ten die Gau o ber turn war tin, das Vor stands mit glied für Fi nan zen
und die Kas sen prü fer Be richt. Wal bur ga Wa schek ließ die gro ßen
Tur ne reig nis se der letz ten drei Jah re Re vue pas sie ren. Lei den schaft-
lich warb sie für den Er halt des Gau turn fe stes, das in die ser Form
und Re gel mä ßig keit nur noch vom Turn gau Mit tel ba den-Murg tal
durch ge führt wird. Die Kas sen prü fer be schei nig ten Ge rold Klein
ei ne ein wand freie Kas sen füh rung. Der Haus halts plan 2009 wur de
von der Ver samm lung oh ne Ge gen stim me an ge nom men. Da nur
we ni ge Po sten neu zu be set zen wa ren, konn te der Ta ges ord nungs -
punkt „Wah len“ re la tiv zü gig ab ge wickelt wer den. Al le Fach war -
te und Vor stands mit glie der, die sich wie der zur Wahl ge stellt hat -
ten, wur den in ih ren Äm tern be stä tigt. Zur stell ver tre ten den Gau -
vor sit zen den wur de An ne ro se Schmid hu ber ge wählt; Ka rin Wah rer,
Vor stands mit glied für Ge sund heits sport und Gau fach war tin für Se -
nio ren, über nahm zu sätz lich den Ge schäfts be reich von Ro se ma rie
Lau in ger; Char ly Schnei der folg te Mi chael Wunsch als Vol ley ball-
Fach wart nach. Gau kampf richt er wart Ma nuel Gaeng über nahm
das bis her nicht be setz te Amt des Gau fach warts für Ge rät- und
Kunst tur nen männ lich. Paul Stan gen berg und Bar ba ra Nie ßen wur -
den in die bis her von ih nen kom mis sa risch be setz ten Äm ter des Gau-
li ga lei ters männ lich bzw. des Vor stands mit glieds für Öf fent lich keits -
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Jürgen Maisch im Kreis
der Geehrten beim Gau-
turntag in Wintersdorf.

Reinhard Stark, BTB-Geschäftsfüh -
rer referierte über die Zukunfts pers -
pektive der Turnvereine.

Das Führungsgremium des Turngaus. Von links: Norbert Fröhlich, Anne -
rose Schmidhuber und Volker Seitz.



Wah len bei der Voll ver samm lung

Gau vor stand
Vor sit zen der: Vol ker Seitz
Stell ver tr. Vor sit zen der: Nor bert Fröh lich
Stell ver tr. Vor sit zen de: An ne re o se Schmid hu ber
Vor stands mit glied All ge m. Tur nen: Wal bur ga Wa schek
Vor stands mit glied Ge sund heits sport: Ka rin Wah rer
Vor stands mit glied Lei stungs sport: An net te Pil lot
Vor stands mit glied Fi nan zen: Ge rold Klein
Vor stands mit glied Öf fent lich keits ar beit: Bar ba ra Nie ßen

Mit glie der im Gau turn rat
Gfw. Ge rät- und Kunst tur nen weib lich: Her mann Fritz
Gfw. Ge rät- und Kunst tur nen männ lich: Ma nuel Gäng
Gau kampf richt er war tin weib lich: An net te Pil lot
Gau kampf richt er wart männ lich: Ma nuel Gäng
Gfw. Gym na stik, Ae ro bic und Dan ce: Wal bur ga Wa schek
Gfw. Män ner tur nen: Hans Sau er brunn
Gfw. Äl te re: Ka rin Wah rer
Gym na stik-Ab zei chen: Ma ri an ne Merz
Gau li ga lei te rin weib lich: An net te Schleif
Gau li ga lei ter männ lich: Paul Stan gen berg
Be son de re Auf ga ben: Man fred Wa schek
Gfw. Leicht ath le tik: Man fred Bel le mann
Gfw. Schnee sport: Wer ner Ruf
Gfw. Prell ball: Wolf gang Si mon
Gfw. Faust ball: Wolf gang Con rad
Gfw. In di a ca: Oli ver Keh ret
Gfw. Vol ley ball: Char ly Schnei der
Gfw. Tram po lin tur nen: Sa bi ne Schu bert
Gfw. Mu sik- u. Spiel manns we sen: Ka ro la Wunsch

Be stä ti gung des Gau ju gend vor stan des
(wur de bei der Voll ver samm lung im Fe bru ar 2008 ge wählt)
Gau ju gend lei te rin: Ker stin Kol lin ger
Gau ju gend turn wart: Jens Ott nad
Gau kin der turn war tin: Ju lia Schmid hu ber
Gau kin der turn wart: Mat thi as Kohl
Gau ju gend-Kas sen wart: Pa trick Diet sche
El tern-Kind- u. Klein kin der-Turn war tin: Ju dith Schmitt
Bei sit zer: Ale xan der Riedl

Beim Gau turn tag in Win ters dorf:

EH RUN GEN UND AUS ZEICH NUN GEN 
für ver dien te Mit ar bei ter  und er folg rei che Sport ler

Die Voll ver samm lung des Turn gau es Mit tel ba den-Murg tal in
Win ters dorf war ein wür di ger Rah men, um her aus ra gen de Tur -
ne rin nen und Tur ner so wie lang äh ri ge Ak ti ve für ihr En ga ge ment
im Turn gau zu eh ren.

Die Turn gau-Eh ren na del in Sil ber er hiel ten
Mat thi as Kohl (TB Bad Ro ten fels)
Ker stin Kol lin ger (TV Ba den-Oos
Ju dith Schmitt (SV Nie der bühl)
Man fred Wa schek (TV Ober weier)
Mi chael Wunsch

Die Turn gau-Eh ren na del in Gold er hiel ten
An net te Pil lot (TV Ra statt-Rhei nau)
Wolf gang Kö nig (TV Oberts rot)

Die DTB-Eh ren na del er hielt
Mat thi as Götz für 17-ma li ge Teil nah me als Be treu er und Turn -
gau ver ant wort li cher beim Zelt la ger der Ba di schen Tur ner ju gend
in Brei sach.

Für be son de re sport li che Lei stun gen
Ge rät tur nen
Jens Ott nad, TV Bühl; Dirk Wal ter spa cher, TV Obern dorf; Bernd
Knö pel, TV Ra statt-Rhei nau; Petr Smej kal, TV Bühl; Zol tan Czu -
ka, TV Bühl; Ni co Zaum, TV Ba den-Oos

Tur ne ri sche und leicht ath le ti sche Mehr kämp fe
Sa rah Schnei der, TV Hau e ne ber stein; Mar cel Bos ler, TV If fez heim;
Mar co Pe ter, TV If fez heim; Ma nuel Pe ter, TV If fez heim; Mar vin
Lau ser, TV If fez heim; An dre as Zol ler, TV If fez heim; So phia Lau -
bel, TV Bühl

Frie sen kampf
Su san ne Jung, Ra stat ter TV; Mi chael Sie kie ra und Ca ro lin Walz,
Ra stat ter TV
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GAU WAN DE RUNG
IN WÜRM

Der Turn gau Pforz heim-
Enz ver an stal tet am 

Sonn tag, 26. April 2009,
in Würm ei ne 

Gau wan de rung. 
Al le Wan der freun de sind

herz lich ein ge la den.
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Sei ten des Sports und dank ten al len in den Ver ei nen eh ren -
amt lich tä ti gen Per so nen für die ge lei ste te Ar beit.

Wie de rum konn ten zahl rei che Tur ne rin nen und Tur ner bei der
Sport ler eh rung für die im Jahr 2008 er ziel ten Er fol ge bei
Wett kämp fen auf na tio na ler Ebe ne aus ge zeich net wer den.
Auch die zahl reich an we sen den Eh ren gä ste aus Po li tik und
Sport wür dig ten de ren Er fol ge mit lang an hal ten dem Bei fall.
Die fol gen de Vor füh rung mit dem Pez zi-Ball der Nach wuchs -
tur ne rin nen des TV Nöt tin gen un ter Lei tung von Chri sti ne
Hor nung und Bar ba ra Shag hag hi fand eben falls gro ßen An -
klang bei den Ver eins de le gier ten. Auf grund ih rer jah re lan gen
Ar beit in ver schie de nen Funk tio nen im Sport zeich ne te Son -
ja Ei tel die se bei den Zwil lings schwe stern mit der Eh ren na del
des Deut schen Tur ner-Bun des aus.

Da es so wohl zu dem Kas sen be richt als auch zu al len wei te -
ren ab ge ge be nen Be rich ten kei ne Fra gen aus dem Ple num
gab, schlug Nor bert Freundt folg lich die Ent la stung des Gau -
vor stan des vor, wel che auch ein stim mig durch die Ver eins -
ver tre ter ge währt wur de.

Mit der Ver ga be von Gau ver an stal tun gen für das Jahr 2010
und ei nem herz li chen Dank an den Aus rich ter TV Nöt tin gen
wur de der Gau turn tag mit dem tra di tio nel len Tur ner lied
nach ei nem har mo ni schen Ver lauf be en det. Ralf Kie fer

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Gut be such te Lehr ta gung 
er öff ne te den GAU TURN TAG

Kei ne Ver än de run gen in der Vor stand schaft des Turn gaus Pforz heim-
Enz er ga ben die Wah len beim Gau turn tag am 14. Fe bru ar in Nöt -
tin gen. Die zur Wahl ste hen den stell ver tre ten den Gau vor sit zen den
Win fried Butz (Über fach li che Auf ga ben), Chri sti ne Hor nung (Tur -
nen) und Ralf Kie fer (Öf fent lich keits ar beit) wur den ein stim mig in
ih ren Äm tern be stä tigt. Der Vor stand wird durch Son ja Ei tel (Gau -
vor sit zen de), Sa bi ne Schrö der (Fi nan zen), Wolf gang Böh me (Wett -
kampf sport/Lei stungs sport), Bar ba ra Shag hag hi (Lehr we sen/Bil -
dung), Klaus Pfeif fer (Eh ren vor sit zen der), In grid Häf fe lin (Ge schäfts-
stel le) und ei nem Ver tre ter der Tur ner ju gend kom plet tiert.

Auch die in die sem Jahr zur Wahl ste hen den Fach war te Sa bi ne Lin -
dau er (Äl te re/Se nio ren), Ro land Veit (Wan dern), Rai ner Günt her
(Kunst tur nen), Son ja Ei tel (Mehr kämp fe/Grup pen wett kämp fe),
Wolf gang Böh me (Tram po lin tur nen), Jörg Ha se nau er (Kampf rich-
ter team männ lich), Ralf Sa cher (Ring ten nis), Mar gret En gel (Rhön -
rad tur nen), Ro bert Gel ler (Leicht ath le tik), Karl-Heinz Hag mai er
(Turn spie le), Agnes Schroth (Kampf rich ter team weib l.) und die bei
der Voll ver samm lung der Tur ner ju gend ge wähl ten Ju gend vor stands-
mit glie der Tho mas Grom, Sil ke Witz und Kar sten Bickel be ka men
das Ver trau en der Ver eins ver tre ter aus ge spro chen. Mit der am Vor -
mit tag sehr gut be such ten Lehr ta gung mit prak ti schen Ar beits krei -
sen zum Schwer punkt-The ma Kin der tur nen, setz te der Turn gau wie -
der auf die Wei ter qua li fi ka tion der Ver ein sü bungs lei ter.

Zur Er öff nung des par la men -
ta ri schen Teils des Gau turn ta -
ges zeig te die För der grup pe
Tur nen un ter Trai ner Sieg fried
Gui gas ein Quer schnitt ih res
Kön nens. In den Gruß wor ten
ver deut lich ten der Bun des -
tags ab ge ord ne te Gun ter
Krich baum, Ger fried Dörr, Vi -
ze prä si dent Wett kampf sport
des Ba di schen Tur ner-Bun des,
Ger hard Drautz, Vor sit zen der
des Sport krei ses Pforz heim
Enz kreis, und Nor bert Freundt,
Vor sit zen der des Aus rich ters
TV Nöt tin gen, die po si ti ven
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Aus den Turngauen

Turn gau vor stand v.l.n.r.: In grid Häf fe lin, Bar ba ra Shag hag hi, Wolf -
gang Böh me, Win fried Butz, Son ja Ei tel, Ralf Kie fer, Klaus Pfeif fer,
Chri sti ne Hor nung, es fehlt Sa bi ne Schrö der.

Die Zwillingsschwestern Barbara Shaghaghi (links)
und Christine Hornung erhielten die Ehrennadel
des DTB. Rechts Gauvorsitzende Sonja Eitel.

Beim Gauturntag in Nöttingen wurden 
zahlreiche Turnerinnen und Turner geehrt.
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Turn gau Hei del berg
Zwei tä gi ger Works hop „Ae ro bic und Fit ness“
Ter min: Sams tag/Sonn tag, 25./26. April 2009
Ort: IGH-Schul turn hal le in Hei de berg-Rohr bach
Zeit: jeweils um 8.00 – 17.00 Uhr

8.00 Uhr: An mel dung und Be grü ßung
8.45 Uhr: Be ginn der Works hops

Ko sten: 30 Eu ro (Mit glie der des Turn gaus Hei del berg)
40 Eu ro (Mit glie der an de rer Turn gaue)
65 Eu ro (Gä ste die kei nem Turn gau an ge hö ren)

Lei tung: An net te Gärt ner, Gau turn rä tin Frau en und Män ner
Sa scha Bran den bur ger, Gau turn rat Ge sund heits sport

Ar beits krei se am Sams tag
AK 1: Dan ce-Ae ro bic Re fe ren tin: Na da Ri an na
AK 2: Po wer Ae ro bic Re fe ren tin: Uschi Jost
AK 3: Stepp-Ae ro bic Re fe ren tin: Ka tha ri na Fran ke
AK 4: Fat bur ner

Ar beits krei se am Sonn tag
AK 1: Pro prio zep ti ves Trai ning, Trai ning mit und auf in sta bi len

Un ter la gen – Re fe ren tin: Na da Ri an na
AK 2: Rücken-Deh nungs-Funk tions gym na stik – Re fe ren tin:

Uschi Jost
AK 3: Rücken-Kraft trai ning mit di ver sen Klein ge rä ten
AK 4: Po wer Dum bell – funk tio nel les Lang han tel trai ning

Die Fort bil dun gen die nen zur all ge mei nen Li zenz ver län ge rung,
auch für B-Li zenz-In ha ber.

Bit te brin gen Sie ei ne Trink fla che mit und wenn vor han den ei ne
Puls uhr!

Die Lehr gangs ko sten wer den vor Ort ein kas siert!
Bei ge mel de ten Lehr gän gen wird das un ent schul dig te Fern blei -
ben dem Ver ein mit 10 Eu ro Be ar bei tungs ge bühr be rech net!

An mel dung: An net te Gärt ner, Gau turn rä tin Frau en/Män ner u.
Ae ro bic, Aerobic@turngau-hei del berg.de, Te l. (06223) 40528.
Bit te zur Be ach tung: Ge trän ke gibt es in Form von Fit ness drinks,
es wird kei nen Mit tag stisch an ge bo ten.

Kraich turn gau Bruch sal
Übungs lei ter-Fort bil dung Ge rät tur nen männ lich
Ter min: Sams tag, dem 25. April 2009
Ort: Kraich gau hal le in Bad Schön born, 

Orts teil Lan gen brücken
Re fe rent: Dr. Fla vio Bes si

Lehr gangs pro gramm
9.00 – 9.15 Uhr Be grü ßung und Vor stel lung des Re fe ren ten
9.15 – 10.45 Uhr For men des Hand stands an Bo den, Bar ren,

Reck und Rin ge
10.45 – 12.15 Uhr Stemm be we gun gen vw. / rw. 

an den Rin gen
12.15 – 13.30 Uhr Mit tags pau se
13.30 – 15.00 Uhr Wan der flan ken im Quer und 

Seit stütz am Pau schen pferd
15.00 – 15.30 Uhr Kaf fee pau se
15.30 – 17.00 Uhr Kip pen an Reck, Bar ren und Rin ge vl. / rl.

Lehr gangs ge büh ren: 20,– Eu ro pro Teil neh mer
Soll te kei ne Ab bu chungs er mäch ti gung vor lie gen, die se bit te
zum Lehr gang mit brin gen.

Mit ta ges sen: in der Nä he der Hal le auf ei ge ne Ko sten

Mel de schluss: 12. April 2009

Der Lehr gang wird mit 8 Leh rein hei ten für die Übungs lei ter-Li -
zenz an er kannt.

Mel dun gen schrift lich an: Ger hard Durm, Lin den weg 11, 76709
Kro nau, Te le fon (07253) 6337, Fax (07251) 915520

Amtliche Mitteilungen

Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende April 2009.

Redaktionsschluss: 
3. April 2009

Manu skripte bitte per E-Mail an:
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

De zen tra le Fort bil dung „fit und ge sund“
Ter min: Sams tag / Sonn tag, 16. / 17. Mai 2009
Ort: Karls dorf
In hal te: Prä ven tions ge prüf tes DTB-Spe ci al “Rücken-Fit”

Sen so mo to ri sches Trai ning
Ko sten: 30,– Eu ro (für Abon nen ten der Ba di schen Turn zei tung)

40,– Eu ro (re gu lä rer Preis)

Mel dung: Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Der Lehr gang dient der Ver län ge rung 1. und 2. Li zenz stu fe

Hei ke Hör ner, Gau fach war tin Ge sund heits sport

Markgräfler-Hochrhein Turngau
Fit ness- und Ae ro bic-Night in Lott stet ten
Ter min: Sams tag, 4. April 2009
Be ginn: 16.00 Uhr
Ort: Sport- und Ge mein de hal le Lott stet ten, 

Schitt ler stra ße (Nä he Schaff hau sen)

An fahrt: Von Schaff hau sen kom mend: Aus fahrt Lott stet ten, über die
Kreu zung ge ra de aus, nach ca. 150 m Park platz auf der lin ken Sei te.

Zum drit ten Mal fin det in Lott stet ten ei ne Fit ness- und Ae ro bic-Night
statt. Ab 16.00 Uhr wer den Kai Bol lin ger, Mi chae la Hess ler und Ba bet-
te Lei feld die Teil neh merin nen und Teil neh mer mit ei nem ab wechs -
lungs rei chen Pro gramm zum Schwit zen, Schwin gen, Spü ren, Step pen
und Tan zen brin gen.

Un se re drei Pre sen ter sind in den un ter schied lich sten Be rei chen der Fit -
ness bran che als Aus bil der, Tän zer, Pre sen ter und Re fe ren ten tä tig und
ver ste hen es ih re Teil neh merin nen und Teil neh mer mit ab wechs lungs -
rei chen, kre a ti ven Stun den, Cho re o gra fien und „Kom bis“ zu be geis -
tern. Für al le Fit ness- und Ae ro bic-In ter es sier ten, Übungs lei te rin nen und
Übungs lei ter und Kurs-Teil neh merin nen und -Teil neh mer (vom mo ti -
vier ten An fän ger bis zum Fre ak) in der na hen und fer ne ren Um ge bung
ist das ei ne tol le Ge le gen heit ver schie de ne Fit ness trends aus zu pro bie -
ren oder zu ver tie fen, neue Ideen und An re gun gen zu be kom men oder
ein fach Spaß zu ha ben.

Das Pro gramm
16.00 Uhr Be grü ßung
16.15 Uhr Wor kout mit Fle xi-Bar® Kai Bol lin ger

(Tie fen mu skel trai ning mit fle xib ler Stan ge/Sta by)
17.30 Uhr Bo dy Mind Pi la tes Ba bet te Lei feld
18.45 Uhr Ae ro bic Clas sic Kai Bol lin ger
19.45 Uhr Pau se
20.30 Uhr Step Ae ro bic Mi chae la Heiss ler
21.45 Uhr Dan ce oder Mu si cal Ae ro bic Kai Bol lin ger

Ko sten
Ge samt pro gramm 22,– Eu ro
Grup pen ta rif ab 5 Per so nen 18,– Eu ro pro Per son
Grup pen ta rif ab 10 Per so nen 16,– Eu ro pro Per son
Ko sten Teil pro gramm
2 Stun den: Fle xi Bar und Pi la tes 10,– Eu ro

In fo und An mel dung bei: Ilo na Gries ser, Ro sen hof weg 12, 79807 Lott -
stet ten, Te le fon (07745) 1003, E-Mail: ilogriesser@aol.com
Ach tung: Mat ten, Fle xi-Bars und Steps (bei Be darf) soll ten mit ge bracht
wer den, da nur ei ne be grenz te An zahl zur Ver fü gung steht.
Bit te mel det euch früh zei tig an. Die Teil nehm er zahl ist be grenzt!
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… Edgar Raible?

BTZ: Was war dir in dei ner eh ren amt li chen Ar beit be son ders
wich tig?

Ed gar: Wir leg ten ei nen deut li chen Schwer punkt im über fach -
li chen Be reich. Tur nen und Sport ge paart mit Er leb ni spä da go-
gik war un se re Ziel vor ga be. Wich tig war auch die Ent wick lung
des Tu Ju-Treffs bei Lan des turn fe sten.

BTZ: Wel che Er eig nis se sind dir im Ge dächt nis ge blie ben?

Ed gar: Der Ge burts tag von Man fred Jä ger auf dem Eck arts -
berg in Brei sach bei auf ge hen der Son ne. Der vor ü ber ge hen-
de “Ver lust” ei nes Mäd chens wäh rend des Deutsch-Ja pa ni -
schen-Si mul tan aus tau sches in Ky o to. Die Skif rei zeit der Ba -
di schen Tur ner ju gend in Ger loss stein, als Klaus Se del meier an
Sil ve ster die Ski schu le ver wech sel te und un ter gro ßen Schmer-
zen berg ab fuhr. Das Lan des turn fest 1984 in Sin gen am Ho -
hent wiel so wie die Hoch zeits rei se mit mei ner Frau Li lo zum
Deut schen Turn fest 1987 nach Ber lin.

BTZ: Wen möch test du an die ser Stel le grü ßen?

Ed gar: Gu drun Au gen stein aus Nie fern, die mich für sorg lich
und fast müt ter lich an ih re Hand nahm (war wahr schein lich
auch nö tig!?). Her mann Mein zer, der gro ße Turn füh rer mei -
ner Zeit und ste tes Vor bild. Al le Mit glie der des Lan des ju gend -
vor stan des von 1979 bis 1991, al le Be treu er und La ger lei ter-
Kol le gen des In ter na tio na len Ju gend zelt la gers in Brei sach von
1975 bis 1992.

Tur neri scher Le bens weg von Edgar Raible

ab 1975 Betreuer beim Jugend-Zeltlager in Breisach

1979 – 1991 Mitglied im Vorstand der 
Badischen Turnerjugend

1984 – 1992 Lagerleiter in Breisach

1985 – 1991 Landesjugendleiter und Mitglied 
im Landesvorstand

1998 bis heute 1. Vorsitzender beim TuS Gottmadingen

Das Gespräch führte Andrea Fehr-Gänzler

BTZ: Wie geht es dir und was machst du heu te?

Ed gar: Ich bin 1991 aus fa mi li ä ren Grün den aus dem Ju gend vor -
stand aus ge schie den. Un se re bei den Kin der sind heu te 18 und 20
Jah re alt. Zu nächst ha be ich den Fo kus auf mei ne be rufli chen Pers -
pek ti ven ge legt und bin 1995 nach Gott ma din gen um ge zo gen.
Seit 15 Jah ren bin ich Kon rek tor an ei ner Re al schu le und seit zehn
Jah ren Er ster Vor sit zen der des 1.300 Mit glie der gro ßen TuS Gott -
ma din gen. Ge sund heit lich geht es mir gut, wenn gleich drei Knie-
Ope ra tio nen Ein schrän kun gen bei sport li chen Ak ti vi tä ten not wen-
dig ma chen. Ich fah re Rad, ge he Bi ken und Ski fah ren und spie le
Bad min ton.

BTZ: Was ver misst du am mei sten, seit du im Ba di schen Tur ner-
Bund nicht mehr eh ren amt lich en ga giert bist?

Ed gar: Ei gent lich nicht viel, da die Fa mi lie Vor rang hat. Au ßer dem
bin ich dem Tur nen durch mei nen Ver ein stark ver bun den, wenn
auch nicht mehr auf über re gio na ler Ebe ne. Na tür lich ver misst man
die re gel mä ßi gen Tref fen mit den Freun den von frü her (Lan des -
ju gend vor stand, Brei sach-Be treu er). Aber al les hat sei ne Zeit und
der Ab schied aus den Äm tern des Ba di schen Tur ner-Bun des war
ja ge wollt. 

BTZ: Wor an er in nerst du dich be son ders ger ne, wenn du an dei ne
ak ti ve Zeit zu rück denkst?

Ed gar: An das Ju gend la ger in Brei sach und die vie len tol len Kol le-
gen, mit de nen wir un heim lich viel Spaß hat ten. Aber auch die schö-
nen, zwi schen mensch li chen Kon tak te zu den an de ren Amts trä gern
im Ju gend be reich und im Ju gend vor stand.

Was macht eigentlich …

Das Mot to von Ed gar Rai ble, Re al schul leh rer für Sport und Ma thema tik:

“Wenn schon Ma the, dann Hän ge mat te”



Im Paket Ostern in Altglashütten sind zusätzlich
noch folgende Leistungen inbegriffen:

– Ostermenü mit frischem Lamm 
vom heimischen Züchter

– Weinprobe mit einem Winzer
– eine Massage

Kosten:  199 €/Per son

Al le Prei se ver ste hen sich
für die Über nach tung im
Dop pel zim mer so wie zzgl.
Kur ta xe. 

Über nach tung im Ein zel zim mer ge gen
Auf preis mög lich. 

Bu chun gen rich ten Sie bit te an das Frei zeit-
und Bil dungs zen trum (Te l. 07655/9001-0)

oder info@altglashuetten.de.

Für Fra gen ste hen wir Ih nen je der zeit ger ne zur Ver fü gung.
Wir freu en uns auf Sie!

OSTERN in Altglashütten
vom 09. – 13.04.2009

Gül tig für vier Über nach tun gen 
von Mon tag bis Frei tag (der ei gent li che
Zei traum ist im Okt o ber frei wähl bar).

Kosten:  159 €/Per son

Auch für den Gol de nen Herbst ha ben wir
be reits ein Pa ket für Sie ge schnürt, das Sie
sich nicht ent ge hen las sen soll ten:

GOL DE NE 
OK TO BER WO CHE

Kosten:  111 €/Per son

AUF IN DEN MAI 
vom 30.04. – 03.05.2009

Kosten:  165 €/Per son

AL LES NEU 
MACHT DER MAI 

vom 24.05. – 29.05.2009

Kosten:  198 €/Per son

MACHT DIE SEE LE 
FRISCH UND FREI 

vom 01.06. – 07.06.2009

Im Pa ket Pfingst wan dern ist zu sätz lich ein Pfingst -
me nü mit fri schem Lamm vom hei mi schen Züch ter
ent hal ten.

Kosten:  185 €/Per son

PFINGST WAN DERN 
vom 29.05. – 03.06.2009

Ge nie ßen Sie die er sten war men Son nen strah len im Schwarz wald
in un se rem Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten. Spe -
ziell für die Mo na te April bis Ju ni ha ben wir ei ni ge An ge bo te für
Sie zu sam men ge stellt:

Er kun den Sie den Schwarz wald zu Fuß oder mit dem Moun tain -
bi ke und ge nie ßen Sie die Aben de bei lecke rem Es sen und Ent -
span nen Sie in un se rer haus ei ge nen Sau na.

Al le nach fol gen den An ge bo te bein hal ten, so fern nicht an ders an-
ge ge ben, fol gen de Lei stun gen:
– Über nach tung im Dop pel zim mer mit einem reich hal ti gen 

Früh stücks buf fet
– Abend es sen vom Chef ge kocht
– Ta ges ver pfle gung für Aus flü ge/Wan de run gen
– Ko sten freier Ver leih von Nord ic-Wal king-Stöcken und 

Moun tain bi kes
– Ko sten freie Nut zung der Sau na



Ganz schön smart: Jetzt Verwandte, Freunde oder 
Kollegen von den Vorteilen der AOK Baden-Württem-
berg überzeugen. Und tolle Preise gewinnen, die so 
richtig Spaß machen. Denn wir haben immer das 
Richtige für Sie. Das nennen wir AOK-PrivatService. 
Weitere Informationen in jedem AOK-KundenCenter 
oder unter www.aok-bw.de
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Jetzt AOK-Mitglied werben 
und ein Jahr diesen Smart fahren!


